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Vortrag mit Bundesverfassungsrichter  
a.D. Peter Müller im Bürgerzentrum
Auf starke Nachfrage stößt der Vortrag 
des früheren Bundesverfassungsrichters 
und saarländischen Ministerpräsidenten 
Peter Müller unter dem Titel „175 Jahre 
Badische Revolution – 75 Jahre Grundge-
setz: Wohin wendet sich die Zeit?“ 
Am Freitag, 23. Februar, 19 Uhr, spricht 
Müller in Bruchsal zum Auftakt einer 
Veranstaltungsreihe zur Revolution und 
Demokratiegeschichte, die über das Jahr  
2024 hin geplant ist. 

Bisher geplant im Sitzungssaal des Rat-
hauses, wird der Vortrag nun aus Kapazi-
tätsgründen verlegt in den Ehrenbergsaal 
im Bürgerzentrum. 
Anmeldungen sind weiterhin möglich.
Müllers Vortrag beleuchtet die aktuelle 
Bedeutung demokratischer Werte und 
stellt die Frage, welche Anforderungen an 
Politik und Gesellschaft sich im Hier und 
Jetzt ergeben.
 Foto: Privat

Musikprogramm zur Revolution 1849 und zum Frauentag

Immer wieder kehrt im Refrain die eine 
zentrale Forderung wieder: „Heran Demo-
kratie!“, und an einer anderen Stelle des 
Textes heißt es: „Die Menschlichkeit war 
unsres Kampfes Ziel!“ Ende 1848 erstmals 
veröffentlicht, war das „Demokratenlied“ 
aus der Feder der revolutionären Dichte-
rin und Komponistin Johanna Kinkel ein 
poetisch-politischer Ausdruck dieser be-
wegten Zeit, Kinkel selbst, eine frühe Vor-
kämpferin der Frauenrechtsbewegung, tat 
sich als aktive Beteiligte am Aufstand her-
vor. Ihren zu lebenslanger Haft verurteilten 

Ehemann ließ sie 1850 aus dem Zucht-
haus in Spandau befreien. Dichterinnen 
und Revolutionärinnen wie Johanna Kinkel 
widmet das Bremer Quartett „Die Grenz-
gänger“ um den Liedermacher und Lieder-
sammler Michael Zachcial anlässlich des 
Internationalen Frauentags einen Teil sei-
nes Programms, wenn das Ensemble am 
Freitag, 8. März, 20 Uhr, auf Einladung der 
Stadt Bruchsal im Exil-Theater (Am Alten 
Güterbahnhof 12) auftritt. 
Weitere Lieder mutiger Frauen, die für ei-
nen gesellschaftlichen Aufbruch auch in 
den Geschlechterverhältnissen stritten, 
stehen mit Louise Otto-Peters „Klöpplerin-
nen“ und den „Märzveilchen“ von Kathinka 
Zitz-Halein auf dem Programm. Als Gast-
musikerin mit dabei ist neben den vier 
„Grenzgängern“ die Sängerin Carmen Ban-
gert an der Drehleier. 
Das Bremer Quartett gilt nach Tausenden 
von Konzerten in ganz Europa, zahlreichen 
Radio- und Fernsehauftritten, fünf Schall-
plattenpreisen und mehreren Nummer-
eins-Titeln in der Liederbestenliste zwar 
noch immer als Geheimtipp, doch begeis-
tern ihre unbändige Spielfreude und ihre 
gleichermaßen unterhaltsam wie intelli-

gent gestrickten Programme zwischen-
zeitlich ein immer breiteres Publikum. Mit-
tels verschollener und in Vergessenheit 
geratener Lieder, die sie unnachahmlich 
arrangieren und interpretieren, singen und 
erzählen sie aus der Perspektive der soge-
nannten „kleinen Leute“, aus Fabrik, Straße 
und Alltag.
„Eine ganz große Ausnahme im Musikge-
schäft!“
(DeutschlandRadio Kultur) 

Karten zum Preis von 20 Euro, ermäßigt 17 
Euro sind erhältlich bei der Touristinforma-
tion Bruchsal, Hoheneggerstraße 7 (H7), 
76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-
61, E-Mail: touristinformation@btmv.de 
Bestellungen sind möglich bei der Stadt 
Bruchsal, Hauptamt, Abt. Kultur, 
Telefon (072 51) 79-531 und 79-183, 
E-Mail: kultur@bruchsal.de
Ermäßigung (Preis je Karte: 17 Euro) erhal-
ten Schüler, Studierende, Schwerbehinderte 
(ab 80 Prozent), freiwillig Wehrdienstleis-
tende, Absolventen des Bundes- und Ju-
gendfreiwilligendienstes sowie Arbeits-
suchende gegen Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen.

Das Quartett „Die Grenzgänger“ aus Bremen 
tritt am 8. März in Bruchsal auf
 Foto: Helena Wuttke

Ab sofort Karten für den Bürgerempfang erhältlich
Zum mittlerweile 14. Mal lädt Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick in 
diesem Jahr zum Bürgerempfang der 
Stadt Bruchsal ein. Er findet am Samstag, 
16. März, 19 Uhr, im Bürgerzentrum statt, 
Einlasskarten sind – solange der Vorrat 
reicht – ab sofort erhältlich bei der Tou-
ristinformation H7 (Hoheneggerstraße 
7) sowie in den fünf Verwaltungsstellen 
der Stadtteile. Die Karten sind kostenfrei, 
aus Kapazitätsgründen jedoch zwingend 
erforderlich; an jeden Abholer werden 
maximal vier Stück ausgegeben. 
Wie schon bei bisherigen Bürgeremp-

fängen, so wird die Veranstaltung auch 
diesmal wiederum unter ein spezifisches 
thematisches Motto gestellt sein, das in 
diesem Jahr „Wert-Schätze“ lautet. 
Nach der bewussten Wahrung gesell-
schaftlicher Werte wird dabei ebenso 
gefragt wie nach der Bedeutung einer 
zugewandten Interaktion zwischen Men-
schen. 
Zu den Elementen des Bürgerempfangs 
zählt – neben einem unterhaltsamen 
Rahmenprogramm – ein Podiumsge-
spräch mit ausgewählten Gästen zum 
Schwerpunktthema des Abends. Foto: PRDI
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
Sie wissen, dass ich mich seit Jahren für 
den Ausbau der erneuerbaren Energien 
einsetze. Dafür müssen wir alle vorhan-
denen Ressourcen nutzen und das sind 
neben der Tiefengeothermie und der 
Sonne auch der Wind. Nur so kann die 
Energiewende gelingen. Das heißt aber 
auch, dass es auf der Gemarkung Bruch-
sal Windkraftanlagen geben wird. Aller-
dings muss die Flächenfestlegung für die 

Windkraft in einem verträglichen Maße 
für die einzelnen Ortsteile und damit für 
die Bürger/-innen erfolgen. Im Herbst des 
vergangenen Jahres ist es uns in einem 
sehr umfassenden Beteiligungsprozess 
gelungen, einen Kompromiss zu finden, 
der weitgehende Akzeptanz in den politi-
schen Gremien und unter den Vertreter/ 
-innen der Stadtgesellschaft gefunden hat. 
Dieser Kompromiss war und ist nach wie 
vor das Herzstück unserer Stellungnahme 
gegenüber dem Regionalverband. Konkret 
akzeptieren wir darin, dass 5,2 Prozent der 
Bruchsaler Fläche für den Bau von Wind-
kraftanlagen bereitgestellt werden kann. 
Doch jetzt hat der Regionalverband in sei-
ner Offenlage des Entwurfs zum Teilregio-
nalplan Windkraft Vorranggebiete auf der 
Gemarkung Bruchsal ausgewiesen, die bei 
über neun Prozent der Bruchsaler Fläche 
liegen. Damit ist Bruchsal besonders stark 
von dem Ausbau der Windenergie belas-
tet. Dazu sage ich ganz klar: Das können 
wir Ihnen, den Bürgern/-innen vor allem 
der Ortsteile nicht zumuten. Wir werden 
deshalb im Rahmen des jetzt stattfinden-
den formalen Beteiligungsverfahrens un-
sere erste Stellungnahme in Abstimmung 
mit allen beteiligten Akteuren/-innen wei-
ter ausarbeiten, um die vom Regionalver-
band ausgewiesenen Vorrangflächen zu 

reduzieren. Und ich gehe davon aus, dass 
unsere Argumente vom Regionalverband 
gehört werden und eine entsprechende 
Anpassung der Flächen auf ein für uns 
verträgliches Maß erfolgt. Denn wir kön-
nen die Energiewende nur dann erfolg-
reich gestalten, wenn sie von einer Mehr-
heit getragen wird. 
Mit der Energiewende stehen wir am 
Beginn eines neuen Zeitalters. In unse-
rer Geschichte finden sich viele solcher 
Neuanfänge. Ein solch historisches Er-
eignis war auch die Badische Revolution 
vor 175 Jahren. Viele Ideen aus der Zeit 
der Badischen Revolution sind in unser 
Grundgesetz eingeflossen. Inwieweit sie 
bis heute nicht an Aktualität verloren ha-
ben und was dies für unser politisches 
Handeln bedeutet, mit dieser Frage be-
schäftigt sich der Vortrag des ehemaligen 
Bundesverfassungsrichters Peter Müller. 
Er ist am 23. Februar zu Gast in Bruchsal. 
Aufgrund der großen Nachfrage wird er im 
Bürgerzentrum auftreten. Dazu lade ich 
Sie herzlich ein. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Regionalverband hat Vorranggebiete Windenergie ausgewiesen
Ende Juli des vergangenen Jahres hatte 
der Regionalverband Mittlerer Oberrhein 
eine Suchraumkarte für Windenergiean-
lagen veröffentlicht. Daraufhin hat die 
Stadt Bruchsal in enger Abstimmung mit 
den involvierten Akteuren/-innen wie den 
politischen Gremien (Gemeinderat und 
Ortschaftsrat) und der Dialoggruppe eine 
Stellungnahme an den Regionalverband 
gesandt. Kernaussage der Stellungnahme 
war, dass die Stadt Bruchsal die Auswei-
sung von 5,2 Prozent als Vorrangfläche 
auf der Gemarkung Bruchsal akzeptiert. 
Auf dieser Fläche finden rund zwölf Wind-
räder Platz. Ende Januar hat jetzt das 
öffentliche Beteiligungsverfahren begon-
nen, in dessen Rahmen der Planungsaus-
schuss am 24. Januar die Vorranggebie-
te für Windenergieanlagen auch für den 
Landkreis Karlsruhe ausgewiesen hat. Mit 
der jetzigen Ausweisung sei eine Konzen-

tration auf einzelne kommunale Schwer-
punkte innerhalb des Verbandsgebietes 
vorgenommen worden, sagte Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick in 
einem ersten Kommentar. Auf der jetzt 
vom Regionalverband vorgelegten Karte 
befinden sich 9,4 Prozent als Vorrang-
fläche auf der Gemarkung Bruchsal. Auf 
denen könnten rund 25 Windräder stehen. 
Damit würde Bruchsal stark vom Ausbau 
der Windenergie belastet. Grund genug 
für die Stadt Bruchsal, in den kommenden 
Wochen ihre mit der ersten Stellungnah-
me vorgelegten Argumentation noch ein-
mal zu schärfen. Derzeit wird in den poli-
tischen Gremien, in den Ortschaftsräten 
und in der Dialoggruppe über Möglichkei-
ten diskutiert, wie eine Überlastung einzel-
ner Ortschaften vermieden und damit die 
Fläche der ausgewiesenen Vorranggebie-
te reduziert werden kann. Wichtig ist da-

bei auch die Betrachtung der Standorte im 
Zusammenhang mit den Vorranggebieten 
auf den Nachbargemarkungen. Bei die-
sem Prozess wird die Stadt Bruchsal von 
einer kommunalen Beratungsgesellschaft 
begleitet und unterstützt. Geplant ist, dass 
die Verwaltung mit ihrer Stellungnahme 
im April 2024 in den Rat kommt. Die Öf-
fentlichkeit hat zudem bis zum 15. März 
Gelegenheit, eigene Stellungnahmen beim 
Regionalverband abzugeben. Weitere In-
formationen hierzu finden Sie auf der städ-
tischen Homepage unter www.bruchsal.
de/vorranggebiete-windkraft

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal erreichen Sie unter 07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet
am Montag, 19. Februar 2024, 19:00 Uhr
im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer Oberrhein 
 27 / 2024

2 Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Baugebiet „Gärtenwie-
sen-West“ in Büchenau

 Veräußerung von städtischen Grundstücken unter Anwendung 
einer Vergabeleitlinie 16 / 2024

3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde 
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 22.01.2024
Bruchsal, 08.02.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:00 Uhr, im katholischen Pfarrhaus 
Helmsheim statt.

TAGESORDNUNG:
1 Bekanntgaben
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bürgeranliegen
4 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer Oberrhein
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 24.01.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 12.02.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 21. Februar um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1  Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplan Mittlerer Oberrhein 
 27 / 2024
2  Bekanntgaben
3  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4  Bürgerfragestunde
5  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 24.01.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 09. Februar 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Ingenieur/-in (m/w/d)  
Fachrichtung Landschaftsarchitektur/Landschaftspflege

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0009 –

Bewerbungsschluss: 25. Februar 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung von Konzepten und Pflegeplänen des innerstädtischen Biotop-
verbundkonzeptes, die Planung und Realisierung des Verkehrsgrüns 
an städtischen Straßen sowie die Umgestaltung von städtischen 
Grünflächen unter Berücksichtigung von Biodiversitätsgesichts-
punkten.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für den Bereich Gewerbesteuer in Teilzeit  

(19,5 Wochenstunden)
(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0007 –
Bewerbungsschluss: 18. Februar 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Fest-
setzung und Erhebung der Gewerbesteuer, Zinsen und Verspätungs-
zuschläge sowie insbesondere die Veranlagung der Messbescheide 
und Beantwortung auftretender Fragen der Steuerpflichtigen zur 
Festsetzung und den Zahlungsmodalitäten.

Maurer/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0207 –
Bewerbungsschluss: 3. März 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Maurer- 
und Betonarbeiten sowie Abbruch- und Entsorgungsarbeiten an 
städtischen Gebäuden, Pflaster- und Plattenarbeiten an Gehwegen, 
Straßen und Anlagen sowie Gipser- und Trockenbauarbeiten.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.
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Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/-in Betriebstechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

Fachkraft für Abwassertechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0004 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Verabschiedung von Martin Stock in den Ruhestand

Martin Stock, langjähriger Mitarbeiter der Pressestelle der Stadt 
Bruchsal, ging zum 1. Februar in den Ruhestand. Er war ein hochge-
schätzter Kollege, nicht zuletzt aufgrund seiner empathischen und 
sozialen Art.
Begonnen hat Herr Stock seine Tätigkeit im Rathaus am 1. April 2017 
mit der Gestaltung des Amtsblattes. Als begnadeter Grußwortschrei-
ber wurde dies neben dem Schreiben von Presseberichten schnell zu 
einer seiner Haupttätigkeiten. Martin Stock bleibt der Pressestelle 
weiter als freier Mitarbeiter erhalten.
Wir wünschen ihm alles Gute für diesen aufregenden, neuen Lebens-
abschnitt.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

23. Januar
Antonie Elisabeth Häcker, geb. Kohler
2. Februar
Maria Pentz, geb. Blasko
Herbert Armin Ferdinand Motz
3. Februar
Lieselotte Neff, geb. Klein
Vidosava Puric
Franz Heinzelmann
4. Februar
Waltraud Schmitt, geb. Keller
Elmar Klemens Wolfgang Dauer
Joachim Müll
5. Februar
Regina Maria Fischer, geb. Fery
Gisela Maria Becker, geb. Nowak
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

16. Februar
Albrecht, Monika  75 Jahre
Babushkina, Viia  70 Jahre
Elvers, Manfred  70 Jahre

17. Februar
Schäfer, Mathilde Zlata  80 Jahre
Ihle, Marianne Johanna  80 Jahre
Binder, Carmen  70 Jahre

19. Februar
Mustapic, Ana  85 Jahre
Baumann, Elfi Margarete Anna  70 Jahre
Stockburger, Edeltraud  70 Jahre
Hüfner, Michael Bernhard Karl  70 Jahre

20. Februar
Gutwein, Helga Ingrid  75 Jahre
Wagner-li Vigni, Rita  75 Jahre
Vrgoc, Iva  75 Jahre
Fabricius, Alexander  70 Jahre

21. Februar
Fellhauer, Gertrud  80 Jahre
Bartulović, Ružica  75 Jahre
Speck, Erna  75 Jahre
Scholer, Walter  70 Jahre

22. Februar
Debatin, Hermann Gustav  95 Jahre
Ost, Melitta Elfriede  75 Jahre
Baudendistel-Pfeiffer, Beatrix Marion  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Obstbaumschnittkurs  
im städtischen Streuobstmuseum
Auch dieses Jahr bietet die Stadt Bruchsal zusammen mit dem 
Baumschulgärtner Martin Rausch wieder einen Winterschnittkurs 
an. Vermittelt wird dabei der Oeschbergschnitt – eine hinsichtlich 
Bewirtschaftung und Pflegeaufwand besonders empfehlenswerte 
Methode.
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Der Kurs findet am Samstag, 17. Februar von 10 bis 12 Uhr im städ-
tischen Streuobstmuseum, 300 Meter Feldweg in Verlängerung des 
Mozartweges, statt. Wetterfeste Kleidung ist erforderlich. Die Kos-
ten betragen 5 Euro/Person; Kinder unter 14 Jahren sind kostenfrei. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter stadtplanungsamt@
bruchsal.de unter Angabe der Personenzahl, Adresse und Telefon-
nummer oder telefonisch unter (07 251) 79-386 erforderlich (maxi-
male Teilnehmerzahl 25). Hinweis: Bei Anreise mit dem Personen-
kraftwagen im Mozartweg/Haydnstraße parken.
Der Oeschbergschnitt stammt ursprünglich aus der Schweiz und 
wurde von Helmut Palmer weiterentwickelt. Bei der Palmer-Methode 
steht eine naturnahe und effiziente Obstbaumerziehung im Vorder-
grund, weshalb sie besonders für hochstämmige Obstbäume geeig-
net ist, die ein hohes Alter erreichen sollen. Nach einer kurzen theo-
retischen Einführung steht die Praxis im Vordergrund.

Schüler des Justus-Knecht-Gymnasiums  
bei Vernissage

 
 Foto: PRIK

Die Schüler des Justus-Knecht-Gymnasiums besuchten in der ver-
gangenen Woche die Vernissage im Rathaus am Marktplatz. Aus 
Anlass des Tages der deutsch-französischen Freundschaft, an die 
seit 2003 immer am 22. Januar gedacht wird, fand in der Galerie im 
Rathaus die Ausstellung La Caricade franco-allemande – Karikatu-
ren der deutsch-französischen Freundschaft statt.

Bürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssys-
tem!

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino: „Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Fry“
Ein englischer Film, der vor kurzem erst in die Kinos kam, erwartet 
uns am 19. Februar im Cineplex Bruchsal. Die „Pilgerreise“ mit dem 
großartigen Jim Broadbent in der Hauptrolle wurde mit dem Prädi-
kat „besonders wertvoll“ ausgezeichnet. Einer plötzlichen Eingebung 
folgend macht er sich auf einen 1.000 Kilometer langen Weg, um 
eine alte Freundin vor dem Sterben noch einmal zu sehen. Für Harold 
beginnt damit das Abenteuer seines Lebens.

Dauer: 109 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film am 19. Fe-
bruar um 16.30 Uhr (Einlass kurz vor 16 Uhr). Es sind drei Zusatzvor-
stellungen an den folgenden Montagen geplant, immer zur gleichen 
Zeit. Das Ticket kostet jetzt 5 Euro. Internet: www.neuesaltern.de 
und www.cineplex.de/bruchsal/.

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Programm und Kreuz & Queer-Termine
Auch im neuen Jahr hat das Jugendzentrum Southside in der Bruch-
saler Südstadt wieder ein cooles Programm für euch zu bieten.
22. Februar ab 16 Uhr: JUZ vs. YOU – das größte Juz-Game aller 
Zeiten: Traut ihr euch, in verschiedensten Spielkategorien gegen-
einander für den größten Preis, den wir je verschenkt haben, anzu-
treten? Mal geht es um Kraft, mal um Schnelligkeit, Köpfchen oder 
Teamwork. Überzeugt? Dann melde dich als Einzelspieler*in oder mit 
einem Team von maximal 3 Personen bis zum 16. Februar bei uns 
persönlich im Jugendzentrum oder per Instagram-Nachricht an @
juz_southside an! Teilnahme für Kids und Jugendliche von 6 bis 16 
Jahren.
27. März, Ausflug nach Heidelberg in die Ausstellung „Körperwelten“: 
Anmeldung erforderlich!
Natürlich hat unserer offener Treff auch für euch geöffnet, diesen 
können alle Kinder und Jugendlichen von 6 bis 21 Jahren dienstags, 
donnerstags und freitags von 15 bis 19.30 Uhr besuchen!
Mittwochs findet wie gewohnt von 15 bis 19.30 Uhr unser LGBTQ-
Jugendtreff „Kreuz & Queer“ statt, kommt gern ohne Anmeldung al-
leine oder mit Freund/-innen vorbei, auch Unterstützer/-innen sind 
herzlich willkommen!
Unser Programm für die nächsten Kreuz & Queer Termine:
21. Februar Escapegame im Jugendzentrum
28. Februar Buttons selbst entwerfen und herstellen
6. März Koch-Challenge
13. März Garage umgestalten / Spraying (bei gutem Wetter, sonst 
Alternativprogramm)
Wir freuen uns auf euch!
Euer Southside-Team

MustertextInternationales Frauencafé

Namen international – Herkunft, Bedeutungen?
In den meisten Kulturen ist es üblich, Kindern einen Namen zu geben. 
Migrantische Eltern befinden sich manchmal in einem Zwiespalt, 
welche Namen ihren Kindern eine gute Zukunft ermöglichen. So vie-
les steckt in den Namen: Familientraditionen, Vorfahr/-innen, Erwar-
tungen, Kulturen, Religionen, geografische und sprachliche Wurzeln, 
Berufe, Trends, Herkunft, Gender, Unterdrückung, Missverständnisse, 
… Doch was ein Name in welcher Sprache bedeutet und wie damit 
später die Chancen auf einen Job oder eine Wohnung stehen, wenn 
der Name mit bestimmten Vorurteilen verknüpft werden könnte, ist 
schwierig abzuschätzen. Dabei ist es wichtig, bei Missverständnis-
sen eine Klärung zu versuchen.
Wie werden Namen, die aus anderen Sprachräumen kommen, rich-
tig geschrieben und ausgesprochen; wie frage ich höflich nach, um 
Fehler zu verbessern? Welche Vereinfachungen meines Namens in 
einem fremden Sprachraum könnte ich akzeptieren, welche nicht?
Am Donnerstag, den 22. Februar treffen wir uns ab 9.30 Uhr im Haus 
der Begegnung, Tunnelstraße 27 in Bruchsal, um den Namen in un-
terschiedlichen Sprachen und Kulturen auf die Spur zu kommen. Zur 
moderierten Diskussion stehen Brezeln, Kaffee und Tee gegen Spen-
de bereit – herzliche Einladung für alle Frauen!
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (07 251) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.
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GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote im Februar
Montag, 19. Februar, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr
Mittwoch, 21. Februar, 14 Uhr:
Küchenplausch, Rezeptetausch mit Margot Rudy
Freitag, 23. Februar, 15 Uhr:
Jahreszeiten-Kaffee-Literatur-Nachmittag mit Annemarie Lebert
Dienstag, 27. Februar, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Weitere Infos unter www.neuesaltern.de 
(Seniorenrat/Generationenhaus)

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt.
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die 
Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule IIBalthasar-Neumann-Schule II

Modeschule
Du hast Interesse am Modedesign? Du wolltest schon immer Beklei-
dung selbst entwickeln? Dies geht an der Balthasar-Neumann-Schu-
le 2 auch ohne Schulgeld. Du möchtest irgendwann studieren, hast 
aber bisher nur den Mittleren Bildungsabschluss? 
Die Modeschule Bruchsal bietet mit ihrer dreijährigen Berufsausbil-
dung einen vielfältigen Weg in die Modebranche. Zusätzlich kannst 
Du ab dem zweiten Ausbildungsjahr ein Beiprogramm zur Fachhoch-
schulreife belegen. Du bekommst einen grundlegenden Einblick in 
Design, Bekleidungsfertigung und Schnittkonstruktion. Du lernst den 
Aufbau und die Eigenschaften von Textilien von der Faser bis zum 
Stoff. 
Nach drei Jahren kannst Du einen Abschluss zum staatlich geprüf-
ten Designer/zur staatlich geprüften Designerin im Bereich Mode 
erreichen. Den Höhepunkt der Ausbildung bildet die Projektarbeit im 
dritten Ausbildungsjahr, in der Du eigene Entwürfe zu einem gemein-
sam erarbeiteten Thema umsetzt und diese präsentierst.
Ein wichtiger Aspekt für die Zukunft ist das Thema Nachhaltigkeit, 
mit dem sich alle drei Klassenstufen auseinandersetzen. Dafür wol-
len die Schüler/-innen möglichst viele Stoffe aus dem Lager der 
Schule verwenden, darunter befinden sich auch Restpostenstoffe 
namhafter Unternehmen aus der Region. Für einzelne Modelle ist 
Upcycling und Recycling geplant. Es ist ebenfalls eine Modenschau 
geplant. Genauere Informationen erhältst Du zeitnah auf der Home-
page oder folge uns auf Instagram unter modeschule_bns2.
Du möchtest auch Teil der Modewelt werden, nimm Kontakt mit uns 
auf. Gerne per E-Mail und besuche uns auf unserer Homepage 
www.bns2.de

Technisches Berufskolleg
Wenn Du Interesse an technischen Berufen hast oder in den 3D-Druck 
eintauchen möchtest, bist Du bei uns richtig. Du wolltest schon im-
mer Deine eigenen Konstruktionen drucken? Dies geht an der Baltha-
sar-Neumann-Schule 2 im Technischen Berufskolleg. Du möchtest 
irgendwann studieren, oder eine Ausbildung in technischen Berufen 
anstreben? Wir bieten die in den zwei Jahren des Berufskollegs Ein-
blicke in die Berufswelt und Du machst Deine Fachhochschulreife.
Wir bieten zwei Profile an:
Kommunikation und Gestaltung oder
Computerunterstütze Fertigung mit 3D-Druck
Wenn Du Interesse hast, bewirb Dich bei uns. Falls Du noch Fragen 
hast, schicke uns eine E-Mail und besuche uns auf unsere Home-
page www.bns2.de

Heisenberg-Gymnasium

Teambuilding im Taunus
Feuer machen ohne Feuerzeug und Streichhölzer? Einen Unter-
schlupf bauen, um Wind und Wetter zu trotzen? Ganz klar, allein 
geht das nicht – hier ist Teamgeist gefordert! Unter diesem Motto 
fuhren Ende Oktober die Klassen 5c und 5d des Heisenberg-Gym-
nasiums Bruchsal (HBG) zusammen mit ihren Klassenlehrerteams 
Frau Schlindwein und Frau Chapman sowie Herrn Betzler und Frau 
Moosmann in die Ferienstätte Dorfweil in den Taunus. Die Spannung 
und Vorfreude war riesig, als der Bus die Klassen am HBG abholte 
und zum ersten Landschulheim mit den neu zusammengesetzten 
Klassen fuhr.

 
Die Fünftklässler auf Tour Foto: HBG

Doch dass die Schülerinnen und Schüler sich schon bestens in den 
ersten Wochen nach der Einschulung kennengelernt hatten, zeig-
te sich bereits bei der harmonischen Zimmerverteilung. Jetzt galt 
es, zu einer Klassengemeinschaft heranzuwachsen. In Teamarbeit 
lösten die Schüler/-innen die schwierigen Aufgaben der Hausrallye, 
meisterten zusammen alle Schrecken der Nachtwanderung und pro-
bierten sich gemeinsam mit den Erlebnispädagogen von Sack und 
Pack an einem Survival-Training im Wald, bei dem das „Wind-und-
Wetter-Trotzen“ zur tatsächlichen Aufgabe wurde. Müdigkeit? Heim-
weh? Fehlanzeige! Als Team seilzuspringen oder sich so zu stapeln, 
dass keiner mit den Händen den Boden berührt? Eine Kleinigkeit!
Entspannung gab es beim abendlichen Spielen oder Kinoprogramm, 
und so vergingen die drei Tage Landschulheim wie im Flug. Warum 
wir denn nur drei Tage ins Landschulheim gehen würden? Warum wir 
jetzt ein Jahr warten müssten, bis wir wieder ins Landschulheim kön-
nen? Fragen, für die es leider keine zufriedenstellenden Antworten 
für die beiden Klassen gab. So ging es am Mittwoch zurück ans HBG 
in Bruchsal, wo die Schüler/-innen schon von ihren Eltern erwartet 
wurden.
Ob ein Landschulheim zusammenschweißt? Wenn man die Klassen-
lehrkräfte fragt, lautet die Antwort eindeutig ja. Und wenn man diese 
fragt, worauf sie ihre Expertise stützen, und sie dann auf den Unter-
richt verweisen – in dem die Kinder sich gemeinsame Scherze als 
„Dankeschön“ für die Klassenlehrkräfte ausgedacht haben –, dann 
kann man dieser Expertise nur schmunzelnd zustimmen. Bz

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Grundschulaktionstag Handball

 
 Foto: K.B.
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Am vergangenen Freitag, 2. Februar, fand der Handball-Grundschul-
aktionstag für alle Kinder der zweiten Klassen an der Johann-Peter-
Hebel-Grundschule statt. An dieser bundesweiten Mitmachaktion 
des DHB haben im letzten Jahr bereits 200.000 Kinder und mehr 
als 2.000 Schulen teilgenommen. Der Handball findet dabei Einzug 
in die Sporthallen der Grundschulen. So durften auch unsere Zweit-
klässler im Rahmen einer Schulstunde ihre persönlichen Fähigkeiten 
an verschiedenen Spielstationen austesten und waren mit viel Be-
geisterung und Motivation dabei. Die Kinder konnten ihre Treffsicher-
heit beim Zielwerfen sowie ihre Geschicklichkeit beim Prellen und 
Fangen unter Beweis stellen. Die erreichten Punkte für das Hand-
ballabzeichen wurden im Hanniball-Pass notiert und am Schluss 
ausgewertet. Angeleitet und unterstützt wurden die Schüler/-innen 
dabei durch Jugendtrainer und Jugendspieler der HSG Bruchsal-Un-
tergrombach. Am Ende der Ballstunde erhielt jedes Kind eine Urkun-
de und eine Handball-Fibel als Anerkennung.
Herzlichen Dank an die HSG Bruchsal-Untergrombach für diesen ab-
wechslungsreichen Tag rund ums Handballspielen.
K.B.

Justus-Knecht-Gymnasium

Infos für angehende Fünftklässler
Herzlich willkommen im Justus-Knecht-Gymnasium!
Auf der Schulhomepage (www.jkg-bruchsal.de) sind alle wichtigen 
Informationen für angehende Fünftklässler/-innen zusammenge-
fasst; dort kann auch unser Schulfilm angesehen werden. Zu unse-
rem Infoabend am Mittwoch, 21. Februar von 17.30 bis 19.30 Uhr 
laden wir Sie und Euch schon jetzt herzlich ein!
Die Anmeldetermine für die weiterführenden Schulen sind in diesem 
Jahr:
Dienstag, 5. März bis einschließlich Freitag, 8. März. Bei Fragen zur 
Anmeldung und zu Beratungsangeboten können Sie uns über das 
Sekretariat telefonisch erreichen und einen Beratungstermin verein-
baren. Falls Sie sich für unseren neunjährigen Bildungsgang interes-
sieren, bitten wir Sie, das auf der Homepage einsehbare Schreiben 
des Kultusministeriums zur Anmeldung und Aufnahme an den G9-
Modellschulen zur Kenntnis zu nehmen.
Am 1. März 2020 trat das Masernschutzgesetz für den Schutz vor 
Masern und zur Stärkung der Impfprävention in Kraft. Nach § 20 Ab-
satz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG) haben Schüler/-innen vor der 
Teilnahme am Unterricht einen Nachweis darüber vorzulegen, dass 
sie ausreichend gegen Masern geimpft oder gegen Masern immun 
sind.
Mit unserer neuen, über die Homepage abrufbaren Broschüre, erhal-
ten Sie vielfältige Informationen über das Justus-Knecht-Gymnasi-
um. Wir hoffen, Sie und Ihr Kind damit bei der Wahl für die weiter-
führende Schule zu unterstützen und Ihnen bei der Entscheidung zu 
helfen, welche Schule für Ihr Kind im nächsten Schuljahr die geeig-
nete sein wird.
Wir freuen uns auf Sie!

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Schüler kochen für das Julius-Itzel-Haus
Am Dienstag, den 6. Februar, fand der dritte von insgesamt vier 
Projekttagen an der Käthe-Kollwitz-Schule in Bruchsal statt. Dieser 
stand unter dem Motto „Von Schülern für Schüler“. Für die Jugend-
lichen aus der Eingangsklasse war von vornherein klar, dass sie die-
sen Tag nutzen möchten, um etwas Gutes zu tun. So entstand bei 
den Schülerinnen und Schülern des Ernährungswissenschaftlichen 
Gymnasiums die Idee, für das Julius-Itzel-Haus zu kochen und das 
Essen anschließend an die Bewohner der karitativen Einrichtung, de-
ren MitarbeiterInnen sich vor allem für Menschen in Notlagen einset-
zen und von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen unterstützen, 
auszugeben. So wurde das Motto kurzerhand zu „Von Schülern für 
das Julius-Itzel-Haus“ etwas abgewandelt.
Die Planung fand bereits mehrere Wochen im Vorfeld statt. Frau Kim-
mich, die Klassenlehrerin, kümmerte sich um das Besorgen der Le-
bensmittel, während ein Kernteam, bestehend aus fünf SchülerInnen, 
Kontakt zum Julius-Itzel-Haus aufnahm und sich um geeignete Re-
zepte kümmerte. Die Selbstständigkeit aller SchülerInnen zeigte sich 
auch während der Durchführung beim Zubereiten der Speisen. In je-
weils einer Küchenzeile bereiteten die Jugendlichen eine warme Mahl-
zeit zu und backten Kuchen. Anschließend brachte ein Teil der Klasse 
das Essen und die Kuchen zum Julius-Itzel-Haus, wo sie freundlich 
empfangen wurden und beim Ausgeben der Mahlzeit halfen.

In einem abschließenden Unterrichtsgespräch betonten die Schüle-
rInnen noch einmal, dass es ihnen Spaß gemacht habe, gemeinsam 
für einen guten Zweck zu kochen. Auch die positive Resonanz der 
Bewohner zeigt den Wert eines solchen Projektes, durch das eine 
Verbindung zwischen einer Bildungseinrichtung und einer sozialen 
Einrichtung entstanden ist, die das Bewusstsein für soziale Verant-
wortung stärkt und gleichzeitig den Gemeinschaftsgeist fördert.

 
 Foto: Laura Kimmich

Konrad-Adenauer-Schule

Theaterpädagogik an der Konrad-Adenauer-Schule
Das Leben ist ein Wunschkonzert
Manch einer fragt sich, ob es 
das wirklich ist … Für die Klas-
se 6a der Konrad-Adenauer-Ge-
meinschaftsschule war es dies 
tatsächlich in den vergangenen 
Wochen. Als sogenannte Sup-
portklasse der Badischen Lan-
desbühne konnten die Schülerin-
nen und Schüler zusammen mit 
ihren Klassenleiterinnen Frau 
Klauer und Frau Bartel, begleitet 
durch die Theaterpädagogik, in 
die Welt des Schauspieltheaters eintauchen. Das Theater treppab 
stellt derzeit mit dem oben angeführten Titel ein leichtes Theater-
stück über ein schweres Thema, nämlich eine suchtbelastete Fami-
lie, für Menschen ab acht Jahren vor.
Nachdem die Klasse eine Probe des Schauspieles besucht hatte, 
fand ein gemeinsames Gespräch mit dem zuständigen Regisseur 
und allen Schauspielern statt, in welchem den Kindern die Möglich-
keit zum persönlichen Feedback geboten wurde. Danach setzte sich 
die Klasse in einem schulischen Workshop zunächst selbstständig 
kreativ mit dem Inhalt des Stückes auseinander, indem sie für den 
Premierentag zum Stück passende Wunsch- und Realitätsstandbil-
der fotografierte (siehe Bild) und am Computer Zimmergestaltungs-
entwürfe sowie alkoholfreie Cocktailrezepte erstellte.
Begleitet durch die Theaterpädagogin Frau Becker erfolgte danach 
noch einmal eine thematische Auseinandersetzung mit dem Inhalt 
des Stückes.
Den krönenden Abschluss bildet der abschließende gemeinsame Be-
such einer vollständigen Vorstellung mit der Feststellung, dass das 
Leben nicht immer, aber manchmal doch ein Wunschkonzert sein 
kann.
(M. Bartel)

Stirumschule

„Brusl Ahoi“ – Faschingsfeier lässt Kinder strahlen!
Das bunte Treiben mit vielen bunten Kostümen, viel Musik und Tanz, 
einer Polonaise von der Sporthalle durch das Schulhaus, angeführt 
von der „leidenschaftlichen Faschingsrektorin“, Frau Blank, vielen Sü-

 
 Foto: M.B:
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ßigkeiten, Chips und vielem mehr – fand großen Anklang bei unseren 
Schülern an der Stirumschule.
Wir alle hatten großen Spaß – zunächst wurde der Faschingsspruch 
„Brusl Ahoi“ geübt, als die Schülerinnen und Schüler in der Sporthal-
le eintrafen. Es wurden Faschingslieder gesungen, getanzt und vor 
allem viel gelacht. Für die Schülerinnen und Schüler kam dann der 
Höhepunkt, als Frau Blank alle Lehrkräfte vorne versammelte und 
diese alle gemeinsam einen Tanz zum Besten gaben. Dann ging es 
mit einer Polonaise durch die Sporthalle über den Schulhof in das 
Schulgebäude zurück in die Klassenzimmer.
An diesem Tag gab es nur strahlende und glückliche Gesichter. Und 
auch die Lehrkräfte waren begeistert von der schönen Stimmung.
Nach dem gemeinsamen Aufräumen der Klassenzimmer wurden die 
Schüler in die Ferien entlassen.
Viel bunt, viel Lachen und viel Vielfalt. Wir halt – die Stirumschule im 
Faschingsfieber.
L. Blank, Rektorin

 
„Brusl Ahoi“ – Faschingsparty in der Sporthalle – Kinder im Glück
 Foto: D. Busch

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Wintertag der 6. Klassen

 
 Foto: Nina Machnik

Jede Menge Winterspaß war den 120 SchülerInnen der Klassen 6a-d 
am Montag vor den Winterferien geboten. Gemeinsam mit ihren 
Sportlehrer/-innen und einigen Schulsanitäter/-innen der Kursstufen 
1 und 2 ging es in die Eissporthalle nach Wiesloch.
Die Vorfreude war bereits beim Marsch zur Halle deutlich spürbar, 
auch wenn dieser etwas länger war. Schließlich konnten die Schlitt-
schuhe geschnürt und Helme aufgesetzt werden. Bald tummelten 
sich strahlende Gesichter auf der Eisfläche. Die Anfänger machten 
die ersten Versuche an der Bande, doch schnell liefen auch sie zu-
sammen mit den anderen auf der Eisfläche. Es war schön zu sehen, 
wie schnell alle Fortschritte machten, sich gegenseitig halfen und 
großen Spaß hatten. Dabei konnten alle kleinen Verletzungen schnell 
durch die Schulsanitäter/-innen versorgt werden, wofür alle dankbar 
waren.
Alle waren sich einig, dass der Tag viel zu schnell vorbeiging. Die ers-
ten Verabredungen zum Schlittschuhlaufen mit den Freund/-innen 
in den Ferien wurden daher bereits beim Verlassen der Eishalle ge-
plant. (FS Sport)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal
CDU Bruchsal nominiert Kandidaten für Kommunalwahl
Die CDU Bruchsal lädt ihre Mitglieder ein zur Nominierung der Kan-
didaten für die Gemeinde- und die Kreistagswahl. Die beiden Wahlen 
finden zeitgleich mit der Europawahl am Sonntag, 9. Juni, statt. Für 
die Aufstellung der CDU-Bewerberlisten sind alle Mitglieder wahlbe-
rechtigt mit Hauptwohnsitz Bruchsal (drei Monate vor dem 9. Juni) 
und nicht jünger als 16 Jahre. Die Liste der CDU-Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl wird getrennt von der zur Kreistagswahl durch 
Wahl erstellt. Zuvor wird jeweils über die Art der Aufstellung der Lis-
te abgestimmt.
Die Aufstellung der CDU-Listen für Gemeinderats- und Kreistagswahl 
erfolgt am Donnerstag, 22. Februar, ab 19 Uhr (für die Kreistagswahl) 
und 20 Uhr (für die Gemeinderatswahl) in der TSG-Gaststätte („da 
Renato“) bei der Sporthalle im Sportzentrum.

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Nachmittagsvorstellung von „Das Ende des Regens“

 
Das Ende des Regens Foto: Manuel Wagner

Andrew Bovell
When the Rain Stops Falling
Deutsch von Maria Harpner & Anatol Preissler
„Die Regie von Wolf E. Rahlfs, unterstützt durch Bühnenbild, Vi-
deo und Lichtdesign von Tilo Schwarz, balanciert souverän an der 
Schnittstelle zwischen Theater und Film.“ 
schreibt die Bruchsaler Rundschau über die Inszenierung „Das Ende 
des Regens“, die kürzlich an der Badischen Landesbühne Premiere 
hatte.
Am Sonntag, 18. Februar, haben Theaterbegeisterte nachmittags um 
17 Uhr die Chance, das Familienepos im Großen Haus zu sehen. Vor 
der Vorstellung gibt es um 16.30 Uhr im oberen Foyer eine Einfüh-
rung in die Produktion, zu der alle herzlich eingeladen sind.
Szenen aus dem Leben im London der 1960er-Jahre, in England und 
Australien Ende der 1980er, 2013 in Adelaide und in Alice Springs 
2039. Väter verlassen ihre Kinder. Liebespaare zerbrechen an der 
Wahrheit. Familiengeheimnisse werden mit aller Macht verschwie-
gen und drängen umso stärker in den Vordergrund. Und ununterbro-
chen regnet es. In Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.
Über 80 Jahre, vier Generationen und zwei Kontinente hinweg ent-
faltet Andrew Bovell in Das Ende des Regens einen erzählerischen 
Bogen. Szene um Szene greift die Handlung voraus und zurück. Stein 
um Stein entsteht das Mosaik einer Familienchronik vor dem Hinter-
grund einer von Naturkatastrophen heimgesuchten Welt.

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Mit der Wucht einer griechischen Tragödie und der Raffinesse einer 
Netflix-Serie zieht Das Ende des Regens das Publikum in seinen 
Bann und verspricht ein unvergessliches Theatererlebnis.
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs, Bühne/Video/Lichtdesign: Tilo Schwarz, 
Kostüme: Ines Unser, Sounddesign: Matthias Burger
Mit: Martin Behlert, Madeline Hartig, Cornelia Heilmann, Stefan 
Holm, Thilo Langer, Evelyn Nagel, Lukas Maria Redemann, Alice Ka-
tharina Schmidt, Frank Siebers
Altersempfehlung ab 15 Jahren
Sonntag, 18. Februar, 17 Uhr
Einführung um 16.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (07 251) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (07 251) 505 94-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Die Pietà, eine beliebte Darstellung von Mittelalter bis heute
Mittwoch, 7. Februar, 9 bis circa 10.30 Uhr, im St. Paulusheim Bruch-
sal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, Erdgeschoss
Vortrag mit Abbildungen und Gesprächen.
Wir wollen miteinander über die Darstellungsweise einer Pieta, die 
sich im Verlauf der Jahrhunderte stark verändert hat, aber bis heute 
nichts an ihrer Faszination verloren hat, ins Gespräch kommen.
Referentin:
Rosemarie Vollmer lebt in Gondelsheim.
Sie ist Mitglied in der Gemeinschaft Christlicher Künstler in der Erz-
diözese Freiburg.
In der GEDOK Karlsruhe ist sie im Fachbereich Bildende Kunst aktiv.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Woodstock Variety Show - Premiere ausverkauft
Die Premiere der „Woodstock 
Variety Show – Festival Hits & 
Acrobatics“ am 7. April ist offizi-
ell restlos ausverkauft – und das 
zwei Monate vor dem großen 
Event!
Alle Glücklichen, die sich ihre 
Plätze am Premierenabend ge-
sichert haben, können sich auf 
einen unvergesslichen Abend 
freuen voller legendärer Festival-
Hits und atemberaubender Akrobatik im Bürgerzentrum – inklusive 
Premierenfeier mit allen Künstlern im Anschluss an die Show.
Für diejenigen, die keine Premieren-Tickets mehr ergattern konnten, 
bietet sich noch ein Besuch an den Folgeterminen, 8. bis 9. April, an. 
Hier stehen noch einige Top-Plätze inklusive exquisitem Menü zur 
Verfügung. Tickets und weitere Informationen unter
https://bruchsal-erleben.de/wintergarten2024
oder exklusiv bei der Touristinformation im „H7“,
Hoheneggerstraße 7, Telefon (072 51) 50 594-61.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Violinsonaten von Beethoven
Für Freitag, 23. Februar um 20 Uhr hat der Kulturring Bruchsal in Zu-
sammenarbeit mit SWR2 die Geigerin Sarah Christian und die Pianis-
tin Hisako Kawamura zu einem Abend mit Violinsonaten von Beetho-
ven in den Kammermusiksaal des Schlosses eingeladen. Es ist der 
Auftakt zu insgesamt drei Konzertabenden in Bruchsal, Ettlingen und 
Edenkoben, an denen die beiden Künstlerinnen alle zehn Sonaten, 
die Beethoven für Violine und Klavier geschrieben hat, präsentieren.
In einem Zeitraum von nur 15 Jahren – zwischen 1797 und 1812 – 
schrieb Ludwig van Beethoven seine zehn Violinsonaten. Hört man 
sich hinein in diesen Sonatenkosmos, kann man Stück für Stück fas-
ziniert feststellen, wie Beethoven das formale Sonatensatzprinzip 
bei jedem Werk neu gestaltet und variiert.

 
 Foto: Wintergarten Varieté Berlin

 
Hisako Kawamura, Sarah Christian Foto: Marco Borggreve

Die Geigerin Sarah Christian, die 2017 beim ARD-Musikwettbewerb 
ausgezeichnet wurde und heute Konzertmeisterin des Bremer Kam-
merorchesters sowie Professorin an der Stuttgarter Musikhochschu-
le ist, hat sich gemeinsam mit ihrer Pianistin Hisako Kawamura die-
sem Kosmos intensiv gewidmet.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation, Hoheneggerstraße 7, telefo-
nisch unter (072 51) 88 055 sowie an der Abendkasse. 60 Minuten 
vor Konzertbeginn gibt es U25-Karten für junge Erwachsene bis 25 
Jahre zu 10 Euro auf allen verfügbaren Plätzen.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

40 Jahre Deutsches Musikautomaten-Museum: 
Highlights der Sammlung
Sonntag, 18. Februar, 14 Uhr
Themenführung mit Kira Kokoska M.A.
Hervorgegangen aus dem Mu-
seum Mechanischer Musikin-
strumente, zeigt das Deutsche 
Musikautomaten-Museum seit 
40 Jahren schwerpunktmäßig 
die Entwicklung der Musikauto-
maten.
Es dokumentiert die kunsthand-
werkliche Fertigung im 17. und 
18. Jahrhundert bis zu ihrer 
Blüte im Industriezeitalter des 
ausgehenden 19. Jahrhunderts 
und ebenso den Abgesang in 
der Zeit der Weltwirtschaftskrise 
am Ende der 20er-Jahre des 20. 
Jahrhunderts.
Kira Kokoska M.A. präsentiert Ih-
nen ausgewählte Highlights der 
Sammlung.
Ohne Anmeldung, Teilnahmebe-
grenzung
Kosten (inklusive Schloss Bruch-
sal und Stadtmuseum): 
8 Euro, ermäßigt 4 Euro, zuzüglich 2 Euro Führungsgebühr

MustertextJazzclub Bruchsal

Caro Trischler Trio – 17. Februar, 20 Uhr
North e Sul – Caro Trischlers Debütalbum 
beschreitet einen musikalischen Trip vom 
Soul, Folk & Jazz aus Nordamerika bis 
nach Südamerika, zur brasilianischen Mu-
sik.
Ihre Spezialität sind die leisen, eindringli-
chen Töne, die ganz gelassen auf Englisch 
und Portugiesisch klingen. Dabei singt sie 
brasilianische Musik von João Gilberto & 
Elis Regina mit der gleichen Überzeugung 
und Leidenschaft wie Folk und Jazz im Sti-
le einer Joni Mitchell.
North e Sul ist eine Sammlung von Lieb-
lingsliedern von Caro und Pianist & Produ-

 
Orchestrion „Phonoliszt – Vio-
lina“, Modell B, Ludwig Hupfeld, 
Leipzig 1910 Foto: Bruno Kelzer

 
Caro Trischler 
 Foto: Ulf Kleiner
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zent Ulf Kleiner, die die Songs gemeinsam gesammelt, arrangiert und 
erweitert haben. Die englischen und portugiesischen Gesangsparts 
wechseln sich ab mit den Instrumental- und Solo-Passagen von 
Max Jentzen am Schlagzeug sowie dem markanten Klang des Fen-
der Rhodes von Ulf. Eine harmonische Mischung mit ihrem tiefen, 
warmen Sound und weiten Spannungsbögen, die Caros einzigartige 
Stimme unaufdringlich und doch prägnant glänzen lässt.
„… Was das Caro Trischler Trio da am Freitagabend im Bruchsaler 
Jazzclub auf die Bühne brachte, ist ein Kaleidoskop Musik gewor-
dener Emotionen, wie es kaum schillernder und berührender sein 
könnte“,
Dezember 2022, Badische Neueste Nachrichten (BNN), 
Thomas Zimmer
„… Unaufdringlich, aber absolut eindringlich.“, März 2020, 
Main-Spitz, Markus Jäger
Caro Trischler – Gesang, Gitarre
Ulf Kleiner – Rhodes, Keys
Max Jentzen – Drums
Tickets: 19 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkasse je 2 Euro)
Einlass: circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

LOCAL HEROES :: JazzBees – 23. Februar, 20 Uhr
Jazzbees – Jazzstandards vom Feinsten
Wir freuen uns ganz besonders auf unsere Freunde vom Jazzclub 
Bretten und ihre „Hausband“:
Die JazzBees sind ein Eigengewächs des Jazzclubs Bretten, die ihre 
gemeinsame Leidenschaft für den Straight Ahead Jazz teilen.
Sabine Erdmann (Gesang)
Stefan Ahrens (Piano)
Martin Löffel (Bass)
Vera Arendt (Schlagzeug)
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: Eintritt frei
Einlass: circa 30 Minuten vor Konzertbeginn

März-Veranstaltungen
1. März, 20 Uhr –  8. Bruchsaler Jam Session
8. März, 20 Uhr –   LOCAL HEROES: Paule Popstar & The Burning 

Elephants
14. März, 20 Uhr –  Tim Sparks (USA)
15. März, 20 Uhr –  LOCAL HEROES: Lässsig

MustertextKunstverein „Damianstor“

Carola Faller-Barris – Strich für Strich
Die in Freiburg lebende und arbeitende Künstlerin Carola Faller-Barris 
erfindet surreale Gebilde, die an vertraute, in der Natur zu beobach-
tende Schutzräume wie Kokons, Nester oder Schneckenhäuser erin-
nern.
Sie wirken zwar auf den ersten 
Blick verschlossen, sind aber 
tatsächlich nie ganz verschlos-
sen, denn Risse und bewusst 
hergestellte Öffnungen in den 
verwachsenen, unauflöslich in 
sich selbst verstrickten Objekten 
konterkarieren bei genauerem 
Hinsehen diese Schutzräume. Bei aller technischen Perfektion der 
Ausführung wirken ihre Zeichnungen im Wechsel von Innen und Au-
ßen dadurch meist unvollendet oder bewusst aufgebrochen, sodass 
man sich unwillkürlich fragt, welcher ursprüngliche Bewohner die-
sen Schutzraum wohl verlassen hat oder verlassen musste. Carola 
Faller-Barris interessieren genau solche Prozesse im Spannungsfeld 
von Abkapselung und Öffnung, komplexe Themen der inneren und 
äußeren Welt, die für sie symbolhaft für den steten Wandel unserer 
Zeit stehen.
Die Ausstellung ist vom 18. Februar bis 17. März,
Samstag von 14 bis 17 Uhr und
Sonntag von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei.

 
Zeichnung Foto: C. Faller-Barris

Musik- und Kunstschule

Kunstschule

Mit Stolz und Selbstbewusstsein ins Berufsleben starten
Jugendliche beschäftigten sich in der Theaterwerkstatt der MuKs 
mit ihren Zielen
„Es hat super viel Spaß gemacht“, darin waren sich die Jugendlichen 
einig, die kurz vor Weihnachten ihren großen Auftritt hatten auf der 
Bühne im Kunsthof der Bruchsaler Musik- und Kunstschule (MuKs). 
Noch mehr: „Die Jugendlichen wachsen auf der Bühne über sich hin-
aus, sie meistern etwas, was sie sich selbst bis vor Kurzem nicht zu-
getraut hätten“, sagen die Theaterpädagoginnen Caroline Scheringer 
und Beate Metz. Genau darum gehe es bei der MuKs-Theaterwerk-
statt: „Stolz und Selbstwertgefühl sollen die jungen Erwachsenen 
möglichst lange begleiten.“
Scheringer und Metz leiten die Theaterwerkstatt zum wiederholten 
Mal. Jetzt lief das Projekt in Kooperation mit dem IB Bruchsal und 
der Käthe-Kollwitz-Schule. Die Teilnehmenden: junge Erwachsene, 
die derzeit nach einem Einstieg ins Berufsleben suchen.
„Wir konfrontieren Jugendliche mit herausfordernderen Aufgaben 
und Themen“, erklären Metz und Scheringer. Alle Szenen und Choreo-
grafien erarbeiten die Teilnehmenden selbst. Um „Ziele“ ging es die-
ses Mal. Dazu zeigten die Jugendlichen eindrücklich ihren Weg zum 
Führerschein – auf der MuKs-Bühne begann er mit dem abendlichen 
Jobben als Kellnerin oder Kellner – so lange, bis das Geld für den 
Führerschein beisammen ist. Der Schwerpunkt im Theaterworkshop 
lag darin, den Teilnehmern ein breites Spektrum der Schauspielkunst 
näherzubringen und so ihr persönliches Ausdrucksspektrum zu er-
weitern. Ihre Gedanken über Berufsziele setzten die Jugendlichen 
auf der Bühne dann auch unterschiedlich und auf die eigene Weise 
um. Unter der Anleitung der beiden Theaterpädagoginnen übten sie 
im Workshop Vorstellungsgespräche in Rollenspielen und arbeiteten 
ihre persönlichen Stärken heraus.
„Ihr habt an einem anspruchsvollen Projekt teilgenommen“, lobte 
Scheringer.
Das Gefühl, von anderen beim Spielen auf der Bühne angeschaut zu 
werden, sei eine neue Erfahrung für viele und es müssten dafür in-
nere Widerstände überwunden werden. „Ihr seid drangeblieben und 
habt das Theaterprojekt mit Bravour gemeistert.“ Die Zuschauer im 
Kunsthof – alle Stühle waren besetzt – bestätigten das mit viel Bei-
fall.
Das Projekt der Musik- und Kunstschule Bruchsal wird unterstützt 
durch den Heinrich-Wiemer-Fonds in der Stiftung der Volksbank 
Bruchsal-Bretten, die Bürgerstiftung Bruchsal und die Stadt Bruchsal.
Martina Schäufele

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Erfolgreiche Teilnahme von Ta-
lenten der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal beim Wettbe-
werb „Jugend musiziert“
Die Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs) feiert einen 
beeindruckenden Erfolg beim 
renommierten Musikwettbe-
werb „Jugend musiziert“. Insge-
samt 20 talentierte Kinder und 
Jugendliche stellten ihr Können 
unter Beweis und präsentierten 
sich beim Regionalwettbewerb 
in Waghäusel und Bad Schön-
born erfolgreich in verschiede-
nen Kategorien.
Die Teilnehmenden der MuKs 
Bruchsal im Überblick:
Lisa Jung (Blockflöte, Klasse 
Norbert Gamm) aus Bruchsal: 
23 Punkte, 1. Preis, Anna Zöl-
ler (Blockflöte, Klasse Elisabeth Münz) aus Bruchsal: 20 Punkte, 
2. Preis, Rieke Schweda (Blockflöte, Klasse Norbert Gamm) aus 
Oberhausen-Rheinhausen: 22 Punkte, 1. Preis, Naidan von Stackel-
berg (Blockflöte, Klasse Norbert Gamm) aus Bruchsal, 25 Punkte, 
1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb, Vanessa Liem 
(Klavier, Klasse Susanne Schwieder-Biczkowski) aus Bruchsal: 23 
Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb, Annika 
Becker (Violoncello, Klasse Bernhard Spranger) aus Bruchsal: 23 

 
Valentin Knabe aus Oberhausen-
Rheinhausen erhielt mit 24 Punk-
ten und einem ersten Preis die 
Weiterleitung zum Landeswettbe-
werb Foto: Foto privat
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Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb, Hannes 
Engler (Klavier, Klasse Robert Toshiki Esau) aus Ubstadt-Weiher: 22 
Punkte, 1. Preis, Salome Sexauer (Querflöte, Klasse Eve Cambreling) 
aus Oberhausen-Rheinhausen: 21 Punkte, 1. Preis, Julia Kremer 
(Querflöte, Klasse Daniela Sanchez) aus Forst: 21 Punkte, 1. Preis, 
Ronja Volke (Horn, Klasse Hagen Bleeck) aus Bruchsal: 21 Punkte, 
1. Preis, Noah Gernet (Horn, Klasse Hagen Bleeck) aus Bruchsal: 22 
Punkte, 1. Preis, Anna Maria Kremer (Horn, Klasse Hagen Bleeck) 
aus Forst: 21 Punkte, 1. Preis, Valentin Knabe (Posaune, Klasse Uwe 
Hirschgänger) aus Oberhausen-Rheinhausen: 24 Punkte, 1. Preis mit 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb, Fiete Calmbach (Schlagzeug, 
Klasse Ulrich Dürr) aus Bruchsal: 22 Punkte, 1. Preis, Harri Aurelius 
Metz (Schlagzeug, Klasse Ulrich Dürr) aus Bruchsal: 22 Punkte, 1. 
Preis, Ronja Kuntze (Schlagzeug, Klasse Ulrich Dürr) aus Bruchsal: 
22 Punkte, 1. Preis, Maël Petersilge (Schlagzeug, Klasse Ulrich Dürr) 
aus Forst: 23 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswett-
bewerb, Moritz Calmbach (Trompete, Klasse Daniel Stadtfeld) aus 
Bruchsal: 15 Punkte, 3. Preis, Valerie Schürrle (Trompete, Klasse Da-
niel Stadtfeld) aus Forst: 18 Punkte, 2. Preis, Rasmus Friese (Trom-
pete, Klasse Daniel Stadtfeld) aus Bruchsal: 17 Punkte, 2. Preis

Schloss Bruchsal

„Faszination LEGO“ 28. Oktober bis 7. April
Die Ulmer und Ludwigsburger Klötzlebauer präsentieren vom 28. Ok-
tober bis 7. April viele neue Modelle rund um die Themenbereiche 
Mittelalter und Industrie. Weitere Highlights sind Bauwerke und An-
lagen zur Science-Fiction-Saga Star Wars sowie der magischen Welt 
der Zauberei von Harry Potter.
Wer sich die Ausstellung nicht nur anschauen möchte, sondern auch 
selbst bauen will, hat die Gelegenheit dazu in einem der beliebten 
LEGO-Workshops. Im Bauzimmer können kleine und große Gäste 
ihre eigenen Kreationen wie UFOs, Raumschiffe, Fachwerkhäuser 
und vieles mehr selbst gestalten.
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30516 Männerkochkurs-Frühling Samstag, 2. März, 14 bis 19 Uhr, 
Konrad-Adenauer-Schule, Lehrküche. Nach unserem tollen Herbst-
kurs jetzt die Frühlingsversion. Für Männer mit und ohne Erfahrung 
beim Kochen oder Backen. Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Restebe-
hälter, ein Getränk und ein scharfes Messer.
30501 Einführung in die Japanische Teezeremonie Sonntag, 3. 
März, 15 bis 17 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Die Kursleiterin 
lädt Sie ein zu einer japanischen Tee-Party. Tauchen Sie ein in die 
Welt der traditionellen Teezeremonie – die Kunst des „Cha No Yu“. 
Zunächst sind Sie Gast in einer Teezeremonie und genießen feinen 
Matcha-Tee mit einer kleinen japanischen Süßigkeit. Anschließend 
lernen Sie selbst die Zubereitung von Matcha-Tee.
42401 Türkisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse, Montag, 
19. Februar, 18.30 bis 20 Uhr (zehnmal) JKG Trakt, Campus 6.
42402 Türkisch für Anfänger/-innen mit geringen Vorkenntnissen, 
Mittwoch, 21. Februar, 18.30 bis 20 Uhr (zehnmal) JKG Trakt, Cam-
pus 6.
42003 Schwedisch für Teilnehmer/-innen mit guten Vorkenntnis-
sen, Donnerstag, 19.15 bis 20.45 Uhr (fünfmal) JKG Trakt, Campus 6.
11001 Meine eigene private Energiewende in drei Schritten Vortrag 
Mittwoch, 28. Februar, 18.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 1. 
Energie sparen, das hört und liest man oft genug. Aber wie sieht die 
Umsetzung der vielen, wohlgemeinten Tipps im Alltagsleben aus? 
Aufgezeigt wird dabei, wie man bereits mit kleinen Maßnahmen 
deutliche Spareffekte und Erfolgserlebnisse erzielen kann. Verbun-
den mit Umwelt- und Klimaschutz lassen sich dabei auch noch Ener-
giekosten reduzieren. Der Referent zeigt Ihnen Wege zu energie- und 
umweltschonenden Maßnahmen auch anhand eigener Beispiele und 
Erfahrungen aus über 20 Jahren. Im Nachgang haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Fragen zu stellen.
10007 Wissenswertes über die Herstellung von Hochprozentigem, 
Freitag, 1. März, 18 Uhr, Friedrichstraße 5, Kraichtal-Unteröwisheim. 
Während des Brennvorgangs erhalten Sie Einblick darüber, welche 
Teile zu einem edlen Destillat weiterverarbeitet werden und wie 

„Brennen“ eigentlich funktioniert. Anschließend findet eine Verkos-
tung der Produkte mit Vesper statt.
21001 Holzwerkstatt – Osterwelt für Frauen Freitag, 1. März 18.30 
bis 20.30 Uhr (sechsmal), Bürgerzentrum, UG 3. Osterschmuck, 
Tisch-, Fenster- und Türschmuck, Hasen, Schäfchen und Hühnermo-
tive verschönern ihren Wohnraum. Die einfache Bedienung der Deku-
piersäge, der Schleifmaschine sowie der Tischbohrmaschine ist in 
diesem Kurs Frauensache.
Auskünfte: Telefon (072 51) 79 304

Mitteilungen anderer Institutionen

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Verabschiedungsappell der dritten Kompanie  
des ABC-Abwehrbataillons 750

 
Bernd Killinger, Bürgermeister der Patengemeinde Forst, und Oberst-
leutnant Wehner, stellvertretender Bataillonskommandeur ABCAbwBtl 
750 „BADEN“, übergeben das Ortsschild an Major Thomas R., Kompa-
niechef dritte Kompanie Foto: Bundeswehr / Martin Augsburg

Am 16. Januar verabschiedeten Oberstleutnant Matthias Wehner, 
stellvertretender Bataillonskommandeur des ABC-Abwehrbataillons 
750 „BADEN“, und Herr Bernd Killinger, Bürgermeister der Patenge-
meinde Forst, in der General Dr. Speidel-Kaserne circa 40 Soldatin-
nen und Soldaten der dritten Kompanie nach monatelanger und in-
tensiver Vorbereitung in den Einsatz nach Litauen. Dort werden sie 
in den nächsten sechs Monaten die „Enhanced Forward Presence 
Battlegroup“ Litauen mit den Fähigkeiten zur Abwehr von atomaren, 
biologischen und chemischen Kampf- und Gefahrenstoffen unter-
stützen und aktiv zur Sicherung und zur Verteidigung des NATO-
Bündnisses beitragen.
Der Höhepunkt des Appells war die Übergabe des Ortsschildes der 
Gemeinde Forst durch Herrn Killinger an Major Thomas R., Kompa-
niechef der dritten Kompanie. Dieses Ortsschild wird nun für die 
nächsten sechs Monate einen Ehrenplatz in Litauen einnehmen.

BürgerStiftung Bruchsal

Lebensmittel für die Tafel
Bürgerstiftung sorgt für Nachschub
Mit Mehl, Milch, Nudeln, Öl und einigen anderen Basiszutaten lassen 
sich verschiedene Mahlzeiten zubereiten. Deshalb hat die Bürger-
stiftung Bruchsal jetzt dafür gesorgt, dass diese Lebensmittel vom 
Tafelladen eingekauft werden können. Mehrfach erhielt die Stiftung 
Spenden zur „Verwendung für die Tafel“. Diese Beträge hat die Bür-
gerstiftung großzügig auf 2.000 Euro verdoppelt, damit die Tafel aus-
reichend Lebensmittel zur Verfügung stellen kann.
„Gerade derzeit besteht ein hoher Bedarf an Waren bei unseren rund 
4.000 Kundinnen und Kunden in Bruchsal“, sagt Anita Herman von 
der Bruchsaler Tafel. „Da ist uns diese Unterstützung eine große Hil-
fe.“ Die Lebensmittel würden allerdings nicht verschenkt, sondern zu 
einem festen, wenn auch geringen Preis verkauft. „Dies macht die 
Waren wertvoller und stärkt die Eigeninitiative“, sagt Oliver Frowerk, 
Leiter der Tafeln im nördlichen Landkreis. „Wir versorgen die Men-
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schen nicht, sondern unterstützen sie in ihrem Alltagseinkauf.“ Trotz 
öffentlicher Mittel sind viele auf das Angebot der Tafel angewiesen, 
um ihre ganz gewöhnlichen Kosten bestreiten zu können.

 
Mit Hilfe der Bürgerstiftung Bruchsal konnte der Tafelladen Grund-
nahrungsmittel einkaufen, v.l. Gilbert Bürk, Anita Herman und Oliver 
Frowerk Foto: martin stock

Ziel der Bürgerstiftung ist es, immer dort einzugreifen, wo Menschen 
sich selbst nicht helfen können und andere Möglichkeiten nicht aus-
reichen. Sie wird rein ehrenamtlich verwaltet, so dass alle Spenden 
und die Stiftungserträge dort eingesetzt werden können, wo es drin-
gend nötig ist. „Die Hilfen der Stiftung sollen immer eine Perspektive 
für die Zukunft bieten“, sagt Gilbert Bürk vom Vorstand der Stiftung. 
„Sie sind keine milde Gabe oder Almosen.“

Landratsamt Karlsruhe

Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.

Palästina und die Palästinenser nach dem 7. Oktober
Datum: Montag, 19. Februar
Zeit: 19 Uhr
Ort: Kriegsstraße 100 in Karlsruhe 
 (ehemaliges Postgirogebäude) 6. Obergeschoss
  (S-Bahn-Haltestelle Ettlinger Tor; Parkplätze im Innenhof, 

Einfahrt rechts vom Gebäude über die Kreuzstraße)
Anmeldung erwünscht: 
geschaeftsstelle.difk@landratsamt-karlsruhe.de

Wir laden ein zu einem Vortrag 
von Dr. Muriel Asseburg. Sie ist 
Senior Fellow in der Forschungs-
gruppe Afrika und Mittlerer Os-
ten an der Stiftung Wissenschaft 
und Politik (SWP), Deutsches 
Institut für internationale Poli-
tik und Sicherheit in Berlin. Ihre 
aktuellen Forschungsschwer-
punkte liegen vor allem auf Kon-
fliktdynamiken und Friedensbe-
mühungen im Nahen Osten.
Nach einem zweieinhalbstündi-
gen Interview im Podcast-For-
mat Jung&Naiv stand Frau As-
seburg im Juli 2023 wochenlang 
sehr intensiv in der Kritik. Die Jü-
dische Allgemeine titelte „Jung, 
naiv und im luftleeren Raum“ (6. Juli 2023). In der Kritik ging es vor 
allem um Vergleiche mit dem Krieg in der Ukraine und die Legitimität 
palästinensischen Widerstandes gegen die israelische Besatzung.
Nach dem barbarischen Terrorangriff der Hamas am 7. Oktober 
2023 stellt sich heute die Frage, inwiefern er zu einem generellen 
Bruch im Verhältnis zwischen Israel und den Palästinensern führt 
und ob es den Konfliktparteien jetzt noch gelingen kann, zu Fort-
schritten hinsichtlich einer friedlichen Regelung oder zumindest ei-
nem Arrangement für den Gazastreifen zu kommen, das Sicherheit 
für beide Bevölkerungen verspricht. Der Vortrag zeichnet die aktuel-
len Konfliktdynamiken nach, ordnet die jüngsten Geschehnisse im 
Nahen Osten ein und erörtert mögliche Nachkriegsszenarien und 
langfristige Perspektiven.

 
 Foto: Stiftung Wissenschaft und 
 Politik

Im Anschluss gibt es wie immer Gelegenheit für Fragen, Austausch 
und Diskussion.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl
Bienenpaten gesucht
Unsere Bienenvölker im Projektegarten freuen sich auch 2024 wie-
der auf Ihre Unterstützung. Mit einer Bienen-Patenschaft setzen Sie 
sich für nachhaltige Entwicklung und für die biologische Vielfalt der 
Streuobstlandschaft ein. Ihnen ermöglicht sie nicht nur den Einblick 
in die faszinierende Welt der Honigbiene, Sie ermöglichen damit 
auch noch gleichzeitig die naturnahe Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen.
Als Bienenpate erleben Sie hautnah die Imkerei, ohne gleich die Ver-
antwortung für ein Bienenvolk übernehmen zu müssen. Ab März lädt 
Sie der Imker Martin Rausch ein, vor Ort an Theorie und Praxis teil-
zuhaben.

Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet folgende Leistungen:
• Vier Termine mit dem Imker während der Bienensaison (März bis 

Ende Juli); jeweils samstags, circa zwei Stunden: Diese beinhalten 
unter anderem die Einführung und das Arbeiten am Volk, das Auf-
setzen des Honigraums, die Beobachtung der Bienenkönigin, der 
Volksentwicklung und des Schwarmverlaufs.

Die Termine richten sich nach Wetterlage und nach dem Bienenvolk, 
werden aber rechtzeitig bekannt gegeben.
• Nach dem Honigschleudern erhalten Sie zwei Gläser Heubühlho-

nig mit je 500 Gramm.
• Sie erhalten eine persönliche Patenschaftsurkunde.
Zudem besteht die Möglichkeit, das Bienenvolk auch außerhalb der 
Termine jeden Freitagnachmittag zu besuchen oder über unsere 
Homepage auf dem Laufenden zu bleiben.
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Wer 
sich zuerst meldet, hat den Zuschlag.

Investieren Sie in unsere Umwelt!
Wenn für Sie eine Bienenpatenschaft nicht infrage kommt, Sie das 
Bienenprojekt im Heubühl dennoch unterstützen möchten, können 
Sie das über eine einjährige Förderpatenschaft tun.
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro können Sie die Förderpaten-
schaft für ein Jahr übernehmen. Am Jahresende endet die Paten-
schaft automatisch. Falls Sie eine Verlängerung wünschen, teilen Sie 
uns das einfach mit. Als Dankeschön erhalten Sie ein Glas Heubühl-
honig mit je 500 Gramm und für Ihr Portfolio eine Urkunde. Natürlich 
sind Sie auch herzlich eingeladen, einfach freitags bei uns im Projek-
tegarten vorbeizuschauen.
Der Erlös aus den Patenschaften fließt ausschließlich in die Durch-
führung und Aufrechterhaltung des Bienenprojekts im Projektegar-
ten Heubühl sowie in die Pflege und professionelle Betreuung der 
Bienen.
Veranstalter: Projektegarten Heubühl e. V.
Anmeldungen und Informationen direkt beim Imker
unter kontakt@erzaehler-martinrausch.de.
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.
1. Johannes 3,8b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
Samstag, 17. Februar,
19 Uhr: Abendgottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche mit dem Sing-
kreis unter der Leitung von Slobodan
Jovanovic, gestaltet von Pfarrer Horst Nasarek.
Veranstaltungen in der kommenden Woche:
Donnerstag, 15. Februar,
19.10 Uhr: Chorprobe Singkreis – Der Singkreis trifft sich wieder re-
gelmäßig zu Chorproben.
Sie finden nach Absprache immer donnerstags um 19.10 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche unter der Leitung Slobodan Jovanovic statt.
Freitag, 16. Februar,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche unter der Leitung von Kerstin Brendelberger.
Mittwoch, 21. Februar
Die Gruppe Projekt 58Plus trifft sich erst mal in diesem Jahr zum 
Besuch der Pergamon-Ausstellung im Gasometer Pforzheim. 
Kümmerin ist Brigitte Olsen, Telefon (072 51) 72 45 464.

Weltgebetstag in Untergrombach am 1. März,
18 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstags-Gottesdienst mit musikali-
scher Begleitung im Pfarrzentrum St. Wendelinus unter dem Thema: 
Frieden in Israel/Palästina scheint weiter entfernt denn je. Umso 
wichtiger ist es, dass wir für Frieden beten. Den Weltgebetstag 2024 
haben Christinnen aus Palästina vorbereitet.
Lasst uns gemeinsam feiern und in vielfältiger Weise in den Lebens-
alltag und Glauben der Frauen aus Palästina eintauchen. Während 
der Landvorstellung genießen wir landestypische Köstlichkeiten.
Herzliche Einladung!

Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber hat am 1. September ein Sabbatjahr be-
gonnen.
Ihre Vertretung übernimmt Pfarrer i. R. Horst Nasarek,
Telefon: (072 50) 33 10 466
Das Pfarramt ist besetzt und erreichbar unter Telefon: 
(072 57) 92 42 89
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und
Donnerstag, 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr.
Sie erreichen uns auch über die E-Mail:
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website:
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Am kommenden Sonntag, 18. Februar feiern wir um 10 Uhr einen ge-
meinsamen Gottesdienst für alle Generationen der Kirchengemein-
den Heidelsheim und Helmsheim in der Stadtkirche Heidelsheim. Im 
Gottesdienst mit Diakon Daniel de Jong werden die Konfi3-Kinder 
vorgestellt.

Der Gottesdienst wird gestreamt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir die Gottesdienstbesucher herzlich zum Kirchencafé ein. 
Genießen Sie eine Tasse Kaffee oder Tee mit etwas Gebäck bei net-
ten Gesprächen.

Vortrag - Krieg im Heiligen Land
Vortrag zum aktuellen Krieg im Heiligen Land. Er soll Ihnen etwas 
Orientierung geben im Nahostkonflikt. Den Vortrag hält Pfarrer Dr. 
Johannes Vortisch, der selbst in
Israel gelebt hat. Herzliche Einladung zum Vortrag im evangelischen 
Gemeindehaus in Helmsheim am Freitag, 16. Februar, um 19 Uhr.

Aufruf zur Nachwahl des Kirchengemeinderates Heidelsheim
Liebe Gemeindemitglieder,
„Wer Gemeindeleiter werden will, der strebt nach einer großen und 
schönen Aufgabe.“ (1Tim 3,1) Dieses Wort aus dem 1. Timotheus-
brief gilt noch heute, darf aber durch die Aussage ergänzt werden, 
dass sich die Gemeindeleitung auf mehrere Schultern verteilt. Diese 
Leitung nehmen die Mitglieder des Kirchengemeinderates gemein-
sam mit den Hauptamtlichen wahr. Nachdem im vergangenen Jahr 
zwei Personen aus dem KGR ausgeschieden sind, verteilt sich die 
Arbeit nun auf wenige Schultern. Um weiterhin sowohl dem Großen 
gerecht zu werden als auch das Schöne in der Gemeindeleitung zu 
erleben, freuen wir uns auf neue Mitarbeitende; bis zu drei Personen 
können in das aktuelle Gremium nachgewählt werden.
Wir freuen uns bis zum Gottesdienst am 3. März auf Vorschläge von 
Personen, die ihre Gaben in diesem Amt einbringen möchten. Die 
Namen werden in diesem Gottesdienst bekannt gemacht.
Vorschläge zur Kandidatur richten Sie bitte an das Pfarramt (heidels-
heim-helmsheim@kbz.ekiba.de) oder an ein Mitglied des KGR.
Die Nachwahl durch den KGR-Heidelsheim am 13. März erfolgt für 
die restliche Amtszeit bis Dezember 2025 und bietet daher eine gute 
Gelegenheit für alle, die sich die Mitarbeit in der Gemeindeleitung 
zeitweise vorstellen können beziehungsweise in die Gemeindelei-
tung hineinwachsen wollen.
Herzlich grüßt der Kirchengemeinderat Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Am kommenden Sonntag, 18. Februar feiern wir um 10 Uhr einen ge-
meinsamen Gottesdienst für alle Generationen der Kirchengemein-
den Heidelsheim und Helmsheim in der Stadtkirche Heidelsheim. Im 
Gottesdienst mit Diakon Daniel de Jong werden die Konfi3-Kinder 
vorgestellt.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir die Gottesdienstbesu-
cher herzlich zum Kirchencafé ein. Genießen Sie eine Tasse Kaffee 
oder Tee mit etwas Gebäck bei netten Gesprächen.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 22. Februar von 16.30 bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus 
Helmsheim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Vortrag - Krieg im Heiligen Land
Vortrag zum aktuellen Krieg im Heiligen Land. Er soll Ihnen etwas 
Orientierung geben im Nahostkonflikt. Den Vortrag hält Pfarrer Dok-
tor Johannes Vortisch, der selbst in
Israel gelebt hat. Herzliche Einladung zum Vortrag im evang. Ge-
meindehaus in Helmsheim am Freitag, 16. Februar, um 19 Uhr.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Mittwoch, 14. Februar um 13.30 Uhr Einführungsgottesdienst zur 
Amtseinführung von Militärpfarrer Hans Jürgen Hoeppke durch den 
leitenden Militärdekan Ralf Zielinski.
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Sonntag, 18. Februar,
der Gottesdienst um 10 Uhr entfällt an diesem Tag!
11.15 Uhr: Entdeckergottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrerin 
Manuela Preiß.
15 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Helge Pönnighaus, der vom EOK zur 
Besetzung der Pfarrstelle der Luthergemeinde vorgeschlagen ist. Im 
Anschluss an den Gottesdienst steht Herr Pönnighaus für Fragen zur 
Verfügung. Es findet ein Kirchenkaffee statt.

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Freitag, 16. Februar,
19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal unter der Leitung von 
Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir bitten 
um Voranmeldung:
(072 51) 85 313, E-Mail: conny.prenzlow@we.de.
Mittwoch, 21. Februar,
9.30 bis 11 Uhr im Saal des Martin-Luther-Hauses. Ab dem 1. Feb-
ruar findet die Krabbelgruppe immer am 1. und 3. Mittwoch eines 
Monats (außer in den Schulferien) statt.

Judas
Lot Vekemans
Deutsch von Eva M. Pieper & Christine Bais
Übernahme Theater der Altmark (tdA) – Landestheater Sachsen-
Anhalt Nord
Am Samstag, 24. Februar 2024, hat der Monolog „Judas“ von Lot 
Vekemans Premiere. Bei der Übernahme der Erfolgsinszenierung 
vom Theater der Altmark – Landestheater Sachsen-Anhalt Nord 
führt Wolf E. Rahlfs, Intendant der Badischen Landesbühne, Regie. 
Und: Gespielt wird die Aufführung ausschließlich in Kirchen, bei der 
Premiere im Februar in der Lutherkirche in Bruchsal.

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Montag, 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag‚ 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen!
Freitag‚ 9.30 bis 12 Uhr
Sie erreichen uns unter (072 51) 20 04 und der
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 18. Februar, Invokavit
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und Christiane 
Ruppaner an der Orgel
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Montag, 19. Februar
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, 21. Februar
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Chorprobe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 22. Februar
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 740 621, Mobil 0175 3301202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Freitag, 16. Februar:
15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staffort.
Sonntag, 18. Februar:
10 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staffort mit 
Prädikant Torsten Guldenschuh.
Die Bezirkskollekte an diesem Sonntag ist für „Tiny Music Church“ – 
In Gottes Ton-ART unterwegs. Nähere Informationen finden Sie auf 
der Homepage www.tiny-music-church.de
Sonntag, 18. Februar:
10 Uhr Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staf-
fort.
Sonntag, 18. Februar:
18 Uhr Taize-Gebet Kath. Kirche Büchenau.
Sonntag, 25. Februar:
10 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staffort mit 
Eva-Maria Keitel.
Hinweis:
Am 17. März feiern wir in der Evangelische Kirche Staffort im Gottes-
dienst um 10 Uhr die Jubelkonfirmation. Auch wenn Sie nicht hier in 
der Evangelischen Kirchengemeinde Staffort/Büchenau konfirmiert 
wurden, bei Ihnen jedoch eine Jubelkonfirmation ansteht (25, 50, 60, 
65, 70, 75, 80 und mehr Jahre) sind Sie herzlichst eingeladen. Sie 
können sich unter der oben angegebene Adresse gerne telefonisch 
und per E-Mail anmelden oder direkt im Pfarramt zu den angegebe-
nen Öffnungszeiten vorbeischauen.
Kontoverbindung: Evangelische Kirchengemeinde Staffort-Büchen-
au, IBAN DE96 6729 2200 0073 3863 06 Volksbank Kraichgau. Vie-
len Dank für alle Spenden!
EKuJA - Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahre bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm und Kleingruppen.
Zeltlager des EC Karlsruhe-Land
Wer? Kinder zwischen sieben und 13 Jahre
Wann? Jungs: 20. bis 25. Mai / Mädels: 26. bis 31. Mai
Wo? CVJM-Gelände Linkenheim.
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.kv-karlsruhe.swdec.de/veranstaltungen/zeltlager/

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste
Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal 
(Moltkestraße 3) mit Abendmahl (Gerald Kappaun);
parallel Sonntagsschule für die Kleinen
Veranstaltungen
Donnerstag, 15. Februar, 20 Uhr: Sporttreff in Münzesheim, Schul-
sporthalle
Montag, 19. Februar, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe; EmK Unterö-
wisheim
Dienstag, 20. Februar, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag
Mittwoch, 21. Februar, 9 Uhr: Gebetstreff; EmK Bruchsal
Donnerstag, 22. Februar, 9.30 bis 11 Uhr: Gottesdienst der Krabbel-
gruppe „Kinderkiste“, EmK Münzesheim; für Kinder von null bis drei 
Jahren und deren Eltern/Großeltern
Donnerstag, 22. Februar, 11 Uhr: Online-Gesprächsgruppe zur SJK-
Aktion „Haltungswechsel“
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Donnerstag, 22. Februar, 20 Uhr: Online-Gesprächsgruppe zur SJK-
Aktion „Haltungswechsel“
Donnerstag, 22. Februar, 20 Uhr: Sporttreff in Münzesheim, Schul-
sporthalle
Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter:
https://emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 15. bis 22. Februar
Donnerstag, 15. Februar
18.30 Ka Eucharistiefeier
Freitag, 16. Februar
18.30 Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Samstag, 17. Februar – Die heiligen Gründer des Servitenordens
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 18. Februar – Erster Fastensonntag
9 Bü Eucharistiefeier
10.30 Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – 
  Familiengottesdienst
18.00 Bü Taizé-Gebet
Dienstag, 20. Februar
10.30 Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Februar
10.30 Ka  Haus Elisabeth Eucharistiefeier (Bei Absage durch 

das Seniorenhaus in St. Jakobus)
Donnerstag, 22. Februar – Kathedra Petri
10.30 Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Ka Eucharistiefeier

Öffentlichkeitsarbeit
Erinnerung Infoabend Firmung
Ende November wird in unserem Dekanat das Sakrament der Fir-
mung gespendet. In unserer Seelsorgeeinheit ist es das Wochen-
ende vom 22. bis 24. November. Gemäß der Vereinbarung unseres 
Pfarrgemeinderats werden dazu alle eingeladen, die dann mindes-
tens 15 Jahre alt sind.
„Firmung“ heißt „Stärkung“. In der Vorbereitung darauf geht es nun 
darum, sich neu im Leben und im Verhältnis zu Gott zu orientieren, 
um sich dann von ihm im christlichen Glauben bestärken zu lassen.
Im Namen Deiner Pfarrgemeinde laden wir Dich ein, an diesem Vor-
bereitungsweg teilzunehmen.
Wir laden Dich heute zu einem Informationstreffen ein, bei dem wir 
den Weg der Vorbereitung und alle Termine genauer vorstellen wer-
den.
Wann: Mittwoch, 21. Februar, im Thomas-Morus-Heim Karlsdorf
oder Freitag, 23. Februar, im Pfarrheim St. Bernhard Neuthard,
jeweils um 19.30 Uhr.
Am besten, Du meldest Dich gleich über die Homepage: www.kane-
bue.de/firmung-2024/ an und nennst uns auch, ob Du am Mittwoch 
oder am Freitag zum Infoabend kommst, damit wir planen können.
Bitte bringe zu diesem Treffen Dein Anmeldeformular mit, das die-
sem Schreiben beiliegt. Du kannst das Anmeldeformular auch schon 
vorher in einem unserer Pfarrbüros einwerfen. Solltest Du nicht in 
unserer Seelsorgeeinheit getauft sein, bringe bitte eine Kopie Deiner 
Taufurkunde mit.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 16. Februar,
Sonntag, 18. Februar, 
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Gottesdienst 
für die Kirchengemeinde – Peru-Sonntag mit anschließendem Fas-
tenessen im Pfarrzentrum (Pfarrer Fritz)
Montag, 19. Februar, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Mittwoch, 21. Februar, 
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 14 Uhr: Neuer Friedhof: 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von Adelheid Minet (PRef. Fuchs); 
17.30 Uhr: Checker XXL 2 für alle Erstkommunionkinder (Pfarrer 
Fritz/ PRef. Schnieders)
Donnerstag, 22. Februar, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 18.30 Uhr: Auszeit-Gottesdienst in der 
Fastenzeit – gestaltet vom Chor Cantate Deo (PRef. Fuchs)

Schatzinselgottesdienst
Aufi muss i
Könnt Ihr Euch Grufti, die Kir-
chenmaus, als Bergsteigerin vor-
stellen? So richtig mit Seil und 
Karabiner? Angeblich wurde sie 
dieser Tage in einem Outdoor-
Laden in Bruchsal beim Einkau-
fen gesichtet … 
Ob etwas Wahres an dem Ge-
rücht ist, erfahren Kinder, Eltern 
und Großeltern am Sonntag, 25. 
Februar, 10.30 Uhr, in der katholi-
schen Kirche in Untergrombach. 
Die Band „Second Step“ gestaltet den Schatzinsel-Gottesdienst. Der 
Mitmach-Chor trifft sich um 9.30 Uhr in der Kirche zur offenen Probe.
Wer möchte, kann bereits ab 9 Uhr zur Spielstraße und einem „Bring-
and-Share-Frühstück“ in den Michaelssaal, Schulstraße 2, in Unter-
grombach kommen. Für das Frühstück ist eine Anmeldung unter 
www.schatzinselgottesdienst.de notwendig, da die Plätze begrenzt 
sind. Für Gottesdienst und Chor braucht es keine Anmeldung.

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

LMV-Kleingruppe Bannholzer
Am Donnerstag, 22. Februar, um 20 Uhr beginnt wieder die Kleingrup-
pe bei Bannholzers, Humboldtstraße 6. Wir sprechen über die nächs-
ten zwei Kapitel unseres Buches von Andreas Knapp „Wer alles gibt, 
hat die Hände frei“ (Seite 66 bis 85).

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Einladung zum Peru-Sonntag in Obergrombach
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder am ersten Fastensonntag, 18. 
Februar, unseren traditionellen Peru-Tag.
Der Tag beginnt mit einer Eucharistiefeier um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martin, mit musikalischer Begleitung einer Singgruppe aus 
unserer Gemeinde. Anschließend sind Sie ganz herzlich ins katho-
lische Pfarrzentrum, Gustav-von-Bohlen-Straße 11, eingeladen. Dort 
bieten wir Ihnen eine einfache Mahlzeit an: Kartoffeln mit Quark, Sa-
late sowie Kaffee und Kuchen. Verkauft werden auch fair gehandelte 
Waren und Produkte aus Peru.
Eine Partnerschaft wird lebendig durch Besuche. Im Mai erwarten 
wir Besuch aus unserer Partnergemeinde. Über das Besuchspro-
gramm und über Aktivitäten in unserer Partnergemeinde werden wir 
berichten. Auch haben wir eine Live-Video-Schaltung nach Peru vor-
gesehen.
Wir würden uns freuen, wenn das Anliegen, „Kirche in der einen Welt“ 
zu sein, auch in diesem Jahr auf Ihr Interesse stößt. 
Seien Sie ganz herzlich gegrüßt!
Für Kuchenspenden und Salatspenden sind wir sehr dankbar! Diese 
können am Sonntagvormittag ab 10 Uhr im Pfarrzentrum abgegeben 
werden. Wir bedanken uns jetzt schon im Voraus ganz herzlich dafür.

 
Grufti, die Kirchenmaus 
 Foto: B. Fank-Landkammer
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 15. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler), anschl. bis 20 
Uhr Lobpreis mit eucharistischer Anbetung
Freitag, 16. Februar,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 17. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 18. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler), mitgestaltet vom 
Perukreis und dem NGL-Chor, anschließend Solidaritätsessen des 
Perukreises im PZT; 
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: 
Bußgottesdienst (Pfarrer Ritzler) der brasilianischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Montag, 19. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 20. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 21. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 22. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)

Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Gastsänger herzlich willkommen
Der Kirchenchor St. Peter/St. Paul wird anlässlich des Bruckner-Jah-
res beim Gottesdienst am Ostermontag dessen Messe in C-Dur in 
der Barockkirche St. Peter singen.
Die sogenannte Windhaager Messe wurde vom 18-jährigen Anton 
Bruckner ursprünglich für Solo-Altstimme, zwei Hörner und Orgel ge-
schrieben. Ihr Name bezieht sich auf den Entstehungsort Windhaag 
bei Freistadt, wo Bruckner zunächst als Schulgehilfe tätig war. Als 
sogenannte Choralmesse besticht das Frühwerk Bruckners durch 
Reduktion und Schlichtheit.

 
Kirchenchor Foto: Roland Sand

Ebenso wird das „Abendlied“ von Josef Gabriel Rheinberger in einer 
Version für vierstimmigen Chor am Ostermontag erklingen. Rhein-
bergers eindrückliche Vertonung des Bibeltextes „Bleib bei uns, denn 
es will Abend werden, und der Tag hat sich geneigt“ gilt als sein po-

pulärstes Werk. Mitsänger und Mitsängerinnen für dieses interes-
sante Projekt sind ab sofort herzlich willkommen.
Die Proben finden donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr im Pfarrheim St. 
Peter statt. Infos: verabaumann@yahoo.de
V. Schmitt-Baumann

Soziales & Spirituelles
Perukreis St. Peter - Fastenessen
Herzliche Einladung zum Fastenessen
Beginn ist um 10.30 Uhr mit dem Gottesdienst in St. Paul. Er steht 
unter dem Thema der diesjährigen Misereor-Fastenaktion: „Interes-
siert die Bohne“.
Musikalisch wird der in bewährter Weise von der Gruppe NGL ge-
staltet.
Anschließend bleiben wir bei der Bohne und servieren im Gemeinde-
zentrum einen Bohnen-Eintopf,
aber auch Quinua-Suppe und Kaffee mit Kuchen.
E. Rieger (Perukreis St. Vinzenz)

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Faschingsprobe beim Chor der Hofkirche
Der Chor der Hofkirche Bruchsal kann auch anders:
Sonst meist eher seriös gekleidet und ebensolch Seriöses singend, 
ging es am Ende der letzten Chorprobe ganz schön närrisch zu:
Chorvorsitzende und Pfarrer stürmten den Saal und überraschten 
die kostümierten Sänger/-innen und Chorleiter Dominik Axtmann mit 
originellen Beiträgen und fastnachtlicher Musik, wobei Pfarrer Bene-
dikt Ritzler seine Fähigkeiten als Stimmungsmacher am Klavier unter 
Beweis stellte.
Anschließend wurde noch kräftig gemeinsam Fasching gefeiert.

 
Chor der Hofkirche Bruchsal an Fasching Foto: Dominik Axtmann

Wer bekommt da nicht Lust, mitzumachen?
www.kirchenmusik-bruchsal.de

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 18. Februar; 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam. 
Predigt von Pastor Sexauer zur Marriageweek: „Sie niest ins Tele-
fon, schon kommt er angeflogen?!“ Parallel Kindergottesdienste und 
Teenagertreff. Link zur Lifestreamübertragung auf der Startseite der 
Gemeindehomepage. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 15. Februar; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 16. Februar; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 19. Februar; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 20. Februar; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 20. Februar; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu die-
sem Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 21. Februar; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung. https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbe-
treuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – 
Information unter hauskreis@feg-bruchsal.de
Zur Marriageweek laden wir unter dem Motto „Gutes für Ehepaare“ 
zu folgenden Angeboten ein:
Freitag, 16. Februar, 19 Uhr: „Es ist Zeit reinen Wein einzuschenken“ 
– „Weinprobe im Gewölbekeller“ in Unteröwisheim, Eisenbahnstr. 4 – 
Kostenbeitrag 50 Euro/Paar
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Da die Teilnehmeranzahl für diese beiden Angebote begrenzt sind, 
wird eine Anmeldung benötigt: bhg-kraichtal@t-online.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine
Freitag, 16. Februar
15 Uhr: Generation plus: „Lebensgeschichten – Segensgeschichten“, 
- mit Schwester Dora Schwarzbeck aus Adelshofen
Samstag, 17. Februar
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 18. Februar
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias 
Lüdemann zum Thema: „Ehe, Single sein, Sex-was sagt die Bibel 
dazu?“, im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb ggf. Rückfragen am Sonntag.
Montag, 19. Februar
20 Uhr: Bibeltreff
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Dienstag, 20. Februar
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 bis 20.30 Uhr: Bibletraining for Teens (inklusive Taufkurs), für 
Anfänger und Checker, Abschluss Ostersonntag 31. März.
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 21. Februar
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 23. Februar
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß

Vorschau:
Spielen – Spaß haben – Basteln - Geschichten
Weiterer Termin Winter Spiel Spaß:
8. März
Herzlich willkommen sind uns alle Kinder von null bis sechs Jahre 
mit Begleitpersonen.
Kontakt: Hannelore Lautenschläger 01 52 53 73 00 39
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
www.ekg-heidelsheim.de
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Sonntag, 18. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Glaube, Liebe, Hoffnung“
Bibeltext aus 1Thess 1,2.3: Wir danken Gott allezeit für euch alle und 
gedenken euer in unsern Gebeten und denken ohne Unterlass vor 
Gott, unserm Vater, an euer Werk im Glauben und an eure Arbeit in 
der Liebe und an eure Geduld in der Hoffnung auf unsern Herrn Je-
sus Christus.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Die Jugendlichen sind zum Gottesdienst mit Apostel Martin Rhein-
berger nach Maulbronn eingeladen.
Montag, 19. Februar
18 Uhr: Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinz-
tal-Söllingen
20 Uhr: Orchesterprobe
Dienstag, 20. Februar, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 21. Februar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Gegenwart Gottes“
Bibeltext aus Psalm 115,2.3: Warum sollen die Heiden sagen: Wo 
ist denn ihr Gott? Unser Gott ist im Himmel; er kann schaffen, was 
er will.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

„Am Anfang war das Gespräch. Und das Gespräch war Gott.“
Dienstag, 20. Februar, 9 Uhr im Martin-Luther-Haus
Wie sich mit der Bibelübersetzung die Suche nach Gott und das Zu-
kunftsbild von Kirche ändern
AORin. Dr. Barbara Henze, Freiburg i. Br.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 18. bis 22. Februar
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 18. Februar, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Kann Liebe Hass besiegen?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Eine Hoffnung ohne Enttäu-
schung“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 18. Februar, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine wahre 
Religion?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Eine Hoffnung ohne Enttäu-
schung“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 21. Februar, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 22. Februar, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Ich werde dich preisen, o Jehova“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
8 bis 10
Bibellesung aus Psalm 10, 1-18
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „Hilf deinem Bibelschüler, Jehova zu preisen“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Aktueller Lagebericht der Leitenden Körperschaft (Nr. 1 2024)
• Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Stephanus, ein 

Mann ‚voll göttlicher Gunst und Kraft‘“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Sonntag, 18. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Glaube, Liebe, Hoffnung“
Bibeltext aus 1 Thess 1,2.3: Wir danken Gott allezeit für euch alle 
und gedenken euer in unsern Gebeten und denken ohne Unterlass 
vor Gott, unserm Vater, an euer Werk im Glauben und an eure Arbeit 
in der Liebe und an eure Geduld in der Hoffnung auf unsern Herrn 
Jesus Christus.
Die Jugendlichen sind zum Gottesdienst mit Apostel Martin Rhein-
berger nach Maulbronn eingeladen.
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Montag, 19. Februar, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllin-
gen

Mittwoch, 21. Februar, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Quartierstreff Südstadt
Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer.
Erreichbar unter (072 51) 62 096 - 737 oder per E-Mail an quartier-
suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton.
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e. V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.
Trotz des digitalen Zeitalters, in dem wir leben, gibt es im Quartiers-
büro den Abfuhrkalender 2024 noch in Papierform. Wer diesen benö-
tigt, kann sich gerne im Quartiersbüro melden und ihn dort abholen.
Freitags alle zwei Wochen:
Offener Treff des Seniorenrates mit neuem Angebot:
Bingo Nachmittag für Jung und Alt im Quartier
Von 15.30 bis 17 Uhr
Start ist der 13. Januar
Die Mitglieder des Seniorenrates freuen sich auf Ihr Kommen.
Jeden 1. Donnerstag und ab sofort jeden 3. Donnerstag im Monat 
Nadel-Treff im Quartier
Ehrenamtlich organisiert durch Helga Drach-Winkler und Rita Bürger
Von 15.30 bis 18 Uhr
Und mit neuem Angebot – Upcycling (worüber wir noch ausführlich 
berichten werden)
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal – Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bür-
gerverein – Südstadt e. V. im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da.
Als Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller 
Art. Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das 
Ziel.
Rückfragen an mail@bv-bruchsalsued.de

Brus'l Ahoi
… hieß es am 7. Februar im Seni-
orenzentrum St. Anton.
Die Hausgemeinschaft der Ta-
gesOase, Dauerpflege, Wohn-
gemeinschaft und dem Service 
Wohnen hatten einen närrischen 
Nachmittag, bei dem Alleinun-
terhalter Helmut Schwager allen 
Närrinnen und Narren kräftig ein-
heizte.
Und die Truppe der TagesOase 
hatte einige lustige Geschichten, 
die sie zum Besten gaben. So 
erfuhr man auch, wie Adam zu 
seiner Eva kam und dass er am 
Ende der Geschichte doch lieber wieder seine Rippe gehabt hätte …
Es wurden keine Kosten und Mühen gescheut und Quartiersmanage-

 
 Foto: Nicole Wimmer

rin Nicole Wimmer hatte sogar Andrea Berg (alias Helmut Schwager) 
eingeladen, die mit dem närrischen Publikum eine Reise durch ihre 
Schlager machte.
So wurde gelacht und gefeiert und am Ende machten alle glücklich 
und zufrieden den Ausmarsch mit der Aussicht auf ein nächstes Mal.

Häkelkurs, der Zweite …
Da der Hausschuhkurs so erfolgreich war und so viel Spaß gemacht 
hatte, gingen einige Teilnehmerinnen gleich über in den nächsten 
Kurs.
Birgit Hege und Nicole Wimmer hatten sich für diesen Kurs eine 
Handtasche aus Leder im Patchwork-Stil ausgedacht, sodass sich 
auch neue Teilnehmer dafür begeistert haben und man gemeinsam 
ans Werk ging. Entstanden sind wunderschöne Taschen, die jeden 
Betrachter begeistern. Und weil die drei bis vier Abende so schnell 
vorbei waren, haben die Teilnehmerinnen beschlossen, sich fröhlich 
an die nächsten Werke zu machen, die man sich gemeinsam aus-
denken möchte.

 
 Foto: Nicole Wimmer

Vielleicht können auch Sie sich begeistern mitzumachen und ihre 
kreative Ader zu entdecken. Wir freuen uns über Zuwachs im Häkel-
kurs. In diesem Sinne vielleicht bis bald.

Tanznachmittag im Café Momentle
Trotz der fünften Jahreszeit und dem närrischen Treiben überall fan-
den sich zahlreiche Gäste im Café Momentle ein, sodass schon Er-
satztische besetzt wurden.
Und beim ersten musikalischen Takt durch Helmut Schwager wurde 
auch gleich die Tanzfläche gestürmt.
Es war ein buntes Programm aus alten Schlagern und Faschingshits, 
die die Gäste ausgelassen mitsangen und das Tanzbein wurde flei-
ßig geschwungen.
Alleinunterhalter Helmut Schwager und Quartiersmanagerin Nicole 
Wimmer hatten sichtlich so viel Spaß an dem schönen Nachmittag 
wie die Besucher.

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Gemeinsames Bastelvergnügen in der Aktivierungsgruppe
Die Besucher/-innen der Aktivierungsgruppe im Betreuten Wohnen 
in Bruchsal erlebten kürzlich eine fröhliche und kreative Bastelrun-
de, die nicht nur die künstlerischen Talente der Teilnehmer zum Vor-
schein brachte, sondern auch die Gemeinschaftsstimmung stärkte.
Unter der Leitung engagierter Betreuungspersonen versammelten 
sich die Bewohner des Hauses und Gäste der Aktivierungsgruppe, 
um gemeinsam Schaumküsse zu verarbeiten. Aus den Schaumküs-
sen wurde lustige Hüte, die anschließend auch lecker schmeckten.
Bei diesem handwerklichen Projekt wurden nicht nur bunte Materia-
lien verwendet, sondern es gab auch viel Gelächter und einen ange-
regten Austausch.
Die Geselligkeit stand dabei im Mittelpunkt, und die Bewohner ge-
nossen die Möglichkeit, ihre kreativen Ideen zu teilen und miteinan-
der zu interagieren. Die Bastelaktion diente nicht nur der Förderung 
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der feinmotorischen Fähigkeiten, sondern bot auch eine entspannte 
Atmosphäre, in der sich die Teilnehmer sehr wohlfühlten.
Die strahlenden Gesichter und die gute Stimmung in der Gruppe zeu-
gen von einem gelungenen Event. Die soziale Interaktion fördert den 
Zusammenhalt im Betreuten Wohnen. Die selbstgebastelten Hüte 
sind nicht nur ein farbenfrohes Ergebnis, sondern auch eine schöne 
Erinnerung an eine gesellige Zeit voller Freude und Gemeinschaft.
Unsere Aktivierungs- und Betreuungsgruppen haben noch Plätze 
frei. Menschen mit leichter Demenz oder Menschen, die oft allein 
sind, sind herzlich willkommen. Die Betreuung und Aktivierung findet 
in Kleingruppen, vormittags von 9 bis 12 Uhr statt. Wir geben Impul-
se, um die vorhandenen Ressourcen zu aktivieren und zu fördern. Ab 
Pflegegrad 1 können die Kosten der Besuche über die Entlastungs-
leistungen mit der Pflegekasse abgerechnet werden.
„Dieses Angebot sowie die häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das ‚Ministerium für Arbeit und Sozialordnung‘, Familie, Frauen 
und Senioren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den 
Pflegekassen.“
Weitere Informationen gibt es bei Frau Waldenmeier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr unter Telefon (072 51) 18 854 oder E-Mail: 
bw.bruchsal@awo-ka-land.de oder www.awo-ka-land.de und telefo-
nisch über die AWO-Geschäftsstelle, Telefon (072 51) 71 30-21.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

1. Saisonvorschau
Platz 2 in Österreich
Unser 16-jähriger Mannschaftsringer Danoush Jowkar startete im 
österreichischen Wolfurt beim UWW Turnier der U17. 14 Starter aus 
sechs Nationen kämpften um den Sieg. Im Finale stand ihm der Lah-
rer Jason Keil gegenüber, der ihn in letzter Sekunde mit 4:2 besiegen 
konnte.

 
Danoush (ganz links) mit Platz 2 in Österreich Foto: ASV

Dennoch ein toller Erfolg beim ersten Start in der 60-Kilogramm-
Klasse, herzlichen Glückwunsch Danoush!

Saisonvorschau 2024 – Vorrunde Oberliga Nordbaden
Gleich zwei Zweitbundesligisten aus der Region zog es in die höchs-
te Leistungsklasse in Nordbaden und verändern das Bild der kom-
menden Saison. Die Kurpfälzer Löwen, ehemals ASV Ladenburg und 
KSV Schriesheim, treten nun mit ihrer Ersten in die Fußstapfen der 
Zweiten. Mit Bundesliga erprobten Neuzugängen, wird die Meister-
schaft wohl nur über sie gehen. Gute Außenseiterchancen werden 
der KG Laudenbach/Sulzbach/Viernheim eingeräumt, die mit der 
Rückkehr einiger Zweitligaakteure sich sicherlich stärker präsentie-
ren werden als in der Vorsaison. Auch der Reserve der SVG 04 Wein-
garten, die aufgrund einer Neuregelung nun auch in die Regionalliga 
aufsteigen dürfen, werden gute Möglichkeiten eingeräumt. Für den 
Absteiger KSV „Eiche“ Östringen begrüßen wir den ASV Daxlanden 
aus Karlsruhe, der mit einer starken ausländischen Achse souverän 
den Aufstieg schaffte und sicherlich nicht gleich wieder runter möch-
te. Wir basteln derzeit an unserem Team und können noch keinen 
Ab- oder Neuzugang verkünden, streben aber einen gesicherten Mit-
telfeldplatz zwischen Platz 4 und 6 an. Unsere zahlreichen Talente, 
auch aus der Zweiten, lassen uns hoffnungsvoll in die Zukunft bli-
cken und mal sehen, was sich unser Trainerteam Anatolie Lungu und 

Carsten Spänle bis Rundenbeginn noch einfallen lässt.
Die Runde startet am 14. September mit einem Heimkampf gegen 
die unbequemen Heidelberger Vorstädter aus Ziegelhausen, denen 
wir vergangene Saison leider zweimal unterlegen waren.

Hier die Termine der Vorrunde zum Vormerken:
Samstag, 14. September ASV Bruchsal – AC Ziegelhausen
Samstag, 21. September ASV Bruchsal – SVG Nieder-Liebersbach
Samstag, 28. September ASV Daxlanden – ASV Bruchsal
Samstag, 5. Oktober ASV Bruchsal – KSC Olympia Graben-Neudorf
Samstag, 12. Oktober KG Laudenbach-Sulzbach-Viernheim – ASV 
Bruchsal
Samstag, 19. Oktober ASV Bruchsal – SVG 04 Weingarten II
Samstag, 26. Oktober RG Kurpfälzer-Löwen – ASV Bruchsal

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Smartphone-Kurs für Einsteiger und Termine
Am Mittwoch, den 7. Februar 
startete ein neues Projekt des 
Bürgervereins Bruchsal-Süd-
stadt. Ein Smartphone-Kurs für 
Einsteiger jeden Alters, ins Le-
ben gerufen und durchgeführt 
von Vorstandsmitglied Thorsten 
Münch und Quartiersmanage-
rin Nicole Wimmer. Beim ersten 
Termin ließen sich vor allem 
Seniorinnen und Senioren über 
Vor- und Nachteile eines Handys 
informieren. Neben Erklärungen 
zu den wichtigsten Fachbegrif-
fen und ersten Schritten in der 
Handhabung eines Smartpho-
nes, klärte Herr Münch auch 
über Gefahren wie zum Beispiel 
Schockanrufe und Ähnliches 
auf. Alle Themen wurden mit ausreichend Zeit besprochen, sodass 
Fragen geklärt und Sicherheit vermittelt werden konnte.
Weitere Termine stehen bereits fest, sie werden jeden zweiten Mitt-
woch zwischen 16 und 18 Uhr im Mehrzweckraum des Seniorenzen-
trums St. Anton stattfinden. Die Teilnahme am Kurs ist kostenfrei 
und erfordert keine Anmeldung, eine kontinuierliche Teilnahme ist 
nicht erforderlich. Im Anschluss an jeden Kurs steht Herr Münch für 
individuelle Fragen zur Verfügung. Der nächste Kurs findet am 21. 
Februar statt.
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.

Caritasverband Bruchsal

Einführung von Aktivtischen in zwei Seniorenhäusern

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Ende Januar wurden in zwei Einrichtungen des Caritasverbandes 
Bruchsal sogenannte Aktivtische eingeführt. Die Präsentation der 
praktischen Alltagshelfer fand in Anwesenheit interessierter Mitar-
beitender in den Seniorenhäusern St. Elisabeth in Karlsdorf und St. 
Klara in Oberhausen statt. Mithilfe der Aktivtische sollen Bewohner 
künftig unterstützend gefordert und Personal entlastet werden.

 
Quartiersmanagerin Nicole Wim-
mer mit Thorsten Münch vom Bür-
gerverein Bruchsal-Südstadt e.V.
 Foto: T.G.
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Zunächst erläuterte der Vertreter der Firma heddier electronic die 
drei Funktionseinstellungen: Der wasserabweisende 43 Zoll-Bild-
schirm mit Multitouchdisplay ist für moderierte Veranstaltungen in 
der Tafelfunktion, für einzelne Nutzer in der Pultfunktion oder für 
mehrere Nutzer in der Tischfunktion nutzbar. Inhaltlich sind die ver-
schiedenen Nutzungsfelder in Kategorien aufgeteilt, welche dem 
Gedächtnis, der Motorik oder der Unterhaltung dienen sollen. Unter 
der Kategorie Quizze und Spiele finden sich beispielsweise Puzzle, 
Memory, Wissens- und Ratespiele. Diese sind – je nach Bedarf – ein-
zeln, moderiert oder gemeinsam nutzbar.
Generell sind die einzelnen Kategorien nach den unterschiedlichen 
Bedürfnissen von Senioren, eingeschränkten Personen oder auch an 
Demenz erkrankten Menschen ausgerichtet. Dabei werden verschie-
dene Sinne angesprochen: Sehen, Hören, Wissen, Aktivität, Erinne-
rung, Unterhaltung oder Entspannung. So gibt es neben Wissens-, 
Seh- und Hörquizzen auch Programme zur Erinnerungsarbeit, Anlei-
tungen zu Hocker- und Sitzgymnastik sowie einfache Entspannungs-
videos.
Gespannt verfolgten die Mitarbeitenden der beiden Testhäuser im 
Caritasverband die Präsentation und ließen sich in die Nutzung 
einweisen. Künftig wird sich im Praxisgebrauch zeigen, welche der 
vielen Funktionen bei den Bewohner/-innen am besten ankommen. 
Man zeigte sich zuversichtlich, dass die Aktivtische im Alltag der 
Senior/-innen als gelungene Abwechslung freudig angenommen 
werden. Sollte sich dies etablieren, ist die Anschaffung für weitere 
Häuser geplant. Finanziert wurden die Tische zu einem erheblichen 
Teil aus der Altenhilfestiftung.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Chorgemeinschaft Lyra lädt alle ihre Mitglieder zur diesjährigen 
Hauptversammlung recht herzlich ein.
Termin: Mittwoch, 21. Februar, 18 Uhr
Ort: Mehrzweckraum EG beim Café Momentle, Seniorenzentrum 
Südstadt, Fritz-Ehrler-Straße 62, Bruchsal
Die Einladung mit Tagesordnung ist jedem persönlich zugestellt worden.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens bis zum 18. 
Februar schriftlich an den ersten Vorsitzenden G. Herhoffer zu richten.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Am 16. Februar entfällt die Singstunde wegen der Ferien.

Diakonisches Werk Bruchsal

Stillvorbereitung
Am 27. Februar, 9 bis 10 Uhr, bietet die Hebammensprechstunde 
schwangeren Frauen ab der 28. Schwangerschaftswoche einen 
Vormittag zum Thema „Stillvorbereitung“ an. Schwangere erhalten 
dort neben der Anleitung zum Stillen Informationen zu Stillpositio-
nen, den Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, um 
Anfangsschwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können. Das An-
gebot ist kostenfrei.
Ort: Diakonisches Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7
Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder
bruchsal@diakonie-laka.de

Interesse am Ehrenamt rechtliche Betreuungen?
Der Diakonieverein für rechtliche Betreuungen Landkreis Karlsruhe 
e. V. sucht dringend weitere ehrenamtliche Betreuer/-innen für den 
Landkreis. Die Unterstützung von Menschen, die aufgrund einer 
Erkrankung/Behinderung ihre Angelegenheiten zum Beispiel im 
Bereich der Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Behördenangele-
genheiten et cetera nicht selbstständig regeln können, ist eine inte-
ressante und anspruchsvolle Aufgabe. Zur Vorbereitung auf dieses 
Ehrenamt bietet der Diakonieverein am Samstag, 24. Februar von 
10 bis 15 Uhr eine Schulung an im Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31 („Scheune“ im Hinterhof). Teilnahme und In-
fomaterial sind kostenlos. Anmeldung und Information bei: diakonie-
verein.laka@diakonie-laka.de oder Telefon (072 43) 54 95-0.

DLRG Bruchsal e.V.

Fasching 2024
Ab dem 3. Februar waren wir in diesem Jahr in Faschingsstimmung. 
Los ging unsere Arbeit im Sanitätsdienst mit dem Monsterkonzert 

in Bruchsal, das jedoch wie in den vergangenen Jahren auch ohne 
Einsatz für uns und die anderen Sanitäter des DRK verlief.
Am Sonntag sicherten wir dann als ARGE SAN mit dem DRK Bruch-
sal und den Maltesern Bruchsal den Faschingsumzug von medizini-
scher Seite aus ab.
Dabei stellen wir fünf Sanitätstrupps an der Strecke und rund um den 
Friedrichsplatz, wo wir auch die Abschnittsleitung übernahmen. Die 
RTW und KTW wurden durch das DRK und die Malteser besetzt, die 
Patienten an die Unfallhilfsstelle transportieren. Diese wurde eben-
falls durch die Malteser betreut. Im Vergleich zu den vergangenen 
Jahren mussten deutlich weniger Patienten im Rahmen des Umzugs 
versorgt werden.
Am folgenden Wochenende unterstützten wir dann mit drei Sanitäts-
trupps die Malteser Bruchsal bei der Absicherung des Faschingsum-
zugs in Hambrücken. Auch hier gab es für uns nur eine überschau-
bare Anzahl an Versorgungen und wir hoffen, dass diese Tendenz in 
den nächsten Jahren anhält.

 
Die Einsatzkräfte in Hambrücken Foto: DLRG Bruchsal e.V.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Ist Kaffeeanbau vom Klimawandel bedroht?
SeminarteilnehmerInnen informierten sich im Dekanatsbüro
Im Rahmen der Kampagne „FairNah – Logisch!“ lud Gemeindereferen-
tin Ute Jenisch Interessierte zum Kaffeeseminar mit dem Weltladen 
ein. Referentin Constanze Spranger zeigte den Ablauf der Kaffee-Er-
zeugung mit einem Bildvortrag über Kleinbauerngenossenschaften 
der Fairhandelsbewegung.
Nach einer Kaffeeverkostung 
ging es um die Geschmacks-
komponenten, die beim Rösten 
gesteuert werden können und 
der Vergleich mit dem Weinbau 
wurde in der Gruppe gezogen. 
Beim Blick auf die Länder, von 
denen Kaffee importiert wird, 
wurde auch Bio-Anbau mit bo-
denschonenden Methoden des 
Agroforsts als eine Möglichkeit 
erörtert, der zunehmenden Tro-
ckenheit in den Hochlandregio-
nen entgegenzuwirken. 
Die Teilnehmenden aus Bruchsal, Linkenheim, Zeutern und Waghäu-
sel konnten verschiedene Kaffeesorten probieren und wurden über 
Möglichkeiten der Müllvermeidung beim Großmengeneinkauf in 
Pfandeimern informiert.
Die Bildungsarbeit ist hierzulande wie in den Lädern des Südens ein 
wichtiger Part der Fairhandelsbewegung. Bei Interesse an einer Ver-
anstaltung melden Sie sich bitte unter info@weltladen-bruchsal.de.

Aktuelle Öffnungszeiten im Weltladen am Kübelmarkt
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

 
Kaffee-Ernte von hochwertigen 
Sorten ist Handarbeit 
 Foto: weltpartner
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FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 17. Februar
Ein FabLab (von englisch fabri-
cation laboratory, „Fabrikations-
labor“), manchmal auch Maker-
Space genannt, ist eine offene 
Werkstatt mit dem Ziel, Privat-
personen und einzelnen Gewer-
betreibenden den Zugang zu 
modernen Fertigungsverfahren 
(zum Beispiel 3D-Drucker und 
Lasercutter) für Einzelstücke zu 
ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde 
Ende 2019 gegründet und baut 
sein Vereinsheim in Ubstadt-
Weiher seit April 2022 immer 
weiter aus. Neben den wöchent-
lichen Mitgliederabenden wird 
regelmäßig ein öffentlicher Ter-
min angeboten.
Interessierte können das Fab-
Lab jeden zweiten Samstag, 16 
bis 20 Uhr, besuchen. Weitere In-
formationen und Termine finden 
Sie auf fablab-bruchsal.de oder 
telefonisch unter (072 51) 937 
84 12.

Golfclub Bruchsal

Willkommen 2024!
Kinder, wie die Zeit vergeht …
Weihnachten? Vorbei!
Silvester? Vorbei!
Fasching? Vorbei!
Valentinstag? Vorbei!
Vorfreude? Vorhanden!
Bald geht sie los, die offizielle Golfsaison 2024!
Im Winter haben sich die Golfer des GC Bruchsal fit gehalten, haben 
nach Möglichkeit auf unserem wunderschönen Platz in Bruchsal ge-
spielt und trainiert.
Einige haben auch den Winterurlaub genutzt, um Golf in milderen Re-
gionen zu genießen.
Doch nun ist es nicht mehr lange, und die Saisoneröffnung des Clubs, 
der Mannschaften und Abteilungen steht bevor.
Ab April starten wir in die Saison.
Wir freuen uns darauf, interessierten Sportbegeisterten die Welt des 
Golfsports näherzubringen und die Faszination des Spiels aufzuzei-
gen.
Melden Sie sich einfach bei uns im Sekretariat, wir laden Sie gerne 
ein, uns kennen zu lernen!
Lassen Sie sich überraschen, wie anstrengend, wie emotional, wie 
spannend Golf sein kann!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Golfclub Bruchsal

Imedi Bruchsal e.V.

Tracy braucht Hilfe
Tracy, unsere Kontaktperson in Madagaskar, unterstützt IMEDI 
schon seit Jahren tatkräftig und selbstlos und dadurch konnte vie-
len Kindern, Jugendlichen und Familien in Madagaskar geholfen 
werden. Obwohl sie selbst nicht viel hat, gab sie kostenloses Mit-
tagessen an die noch ärmeren Familien aus, nahm Kinder bei sich 
auf, in der Corona-Zeit finanzierte IMEDI Essenspakete, für die sie 
auf dem Markt Lebensmittel einkaufte, verpackte und an die Armen 
verteilte. Sie informierte IMEDI, wenn Familien das Schulgeld für ihre 
Kinder nicht bezahlen konnten und ermöglichte damit über die Jahre 
hinweg unzähligen Kindern zur Schule zu gehen. Arztbesuche, Kran-
kenhausaufenthalte beziehungsweise Operationen, die die Familien 
nicht zahlen konnten, konnten durch ihre Hilfe von IMEDI ermöglicht 
werden.

 
Ein neuer Lautsprecher entsteht in 
der Holzwerkstatt Foto: LW

 
Unsere Mitarbeiterin Tracy braucht dringend Hilfe Foto: Imedi

Tracy, ein selbstloser Mensch, der so vielen schon half, ist nun selbst 
in Not.
Sie ist zurzeit mit ihren zwei Kindern in den USA, um ihre Mutter zu 
pflegen – ihr Mann ist in Madagaskar, um die Projekte weiterzufüh-
ren. Schon als sie noch in Madagaskar war, hat man bei ihr Krebs 
diagnostiziert und behandelt, leider – wie sich nun in USA heraus-
stellte – ohne Erfolg: Der Krebs hat gestreut und sie muss sich einer 
starken und langwierigen Chemo-Therapie unterziehen, obwohl sie 
jetzt schon sehr schwach ist. Sie braucht nun Betreuung nicht nur 
für ihre Mutter, sondern auch für ihre zwei Kinder (und am Ende auch 
für sich selbst). Daher versucht sie für ihren Mann ein Visum sowie 
einen Flug zu bekommen, damit sie vor Ort Unterstützung hat. Das 
kostet alles viel Geld, das sie nicht hat.
Ein Mensch, der anderen hilft, hat es mit Sicherheit verdient, dass 
ihm geholfen wird, wenn er/sie Hilfe braucht!
Wenn ihr einen Betrag explizit für Tracy und Familie spenden wollt, 
dann tut das bitte und wir können das an Tracy weiterleiten.
IMEDI kann nur helfen, wenn wir Menschen wie Tracy haben, die mit-
helfen, dass unsere finanziellen Unterstützungen zu 100 Prozent bei 
den Bedürftigen ankommen.
Wenn diese Personen selbst in Not geraten, ist es unsere Pflicht zu 
helfen.
Spenden für diese Aktion bitte unter
Betreff SPENDE FÜR TRACY UND FAMILIE
IMEDI Bruchsal e. V.
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Wir danken schon jetzt für jeden Betrag, der eingeht und wünschen 
allen Gesundheit und Lebensfreude
Herzlichst
IMEDI Vorstandschaft
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Paddeltraining, Wanderung Kanukreis, Jahreshauptversammlung

 
 Foto: Michael Moritz

Auch am letzten Samstag trainierten wir im Hallenbad die Rolle. Wer 
noch nicht allein rollen konnte, bekam von unseren ÜL Bernd Schö-
nig Hilfestellung und Tipps, um auf den bereits gelernten Elementen 
aufbauen zu können. Hier zeigte sich, dass sich Jugendliche und 
jüngere Erwachsene leichter tun, als die älteren Semester. Die Be-
weglichkeit an Hüfte und Rumpf ist bei den Jungen einfach besser. 
Am kommenden Samstag üben wir zusätzlich noch Knoten. Martin 
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Pickermann bringt für alle Leinen mit und zeigt uns unter anderem, 
wie wir ein Boot sicher am Ufer befestigen können. Wenn Sie bei 
unserem Paddeltraining samstags abends 18.45 Uhr im Hallenbad 
Heidelsheim mitmachen möchten, kommen Sie einfach mit Bade-
ausrüstung vorbei. Wir freuen uns, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.
Am kommenden Sonntag werden wir mit elf Personen bei der Kanu-
kreiswanderung teilnehmen – Bericht folgt.
Am Donnerstag, den 22. Februar findet um 19 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Vereinsheim, Sportzentrum 10a, statt. Die 
Vorstandschaft freut sich, viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.
Wer Interesse an unserem schönen Kanusport hat, kann sich gerne 
bei der Geschäftsstelle (072 51) 134 11, bei mir 01575 422 38 78 
oder unter www.kanu-bruchsal.de erkundigen.

Kneipp Verein Bruchsal

Besuch der Kaffee-Rösterei Pave
Schnell noch anmelden – die Teilnehmerzahl ist begrenzt
Am 19. Februar, 10 Uhr, können Sie noch mit dabei sein, wenn im 
Café Pave am Kübelmarkt 22, Bruchsal, Kaffeebohnen geröstet wer-
den. Nach dem Röstvorgang genießen Sie köstliche Proben.
Der Kostenbeitrag beträgt 12 Euro.
Auf Ihre Anmeldung unter G. Richter (072 51) 322 31 50 oder 
gerhard.richter57@t-online.de freuen wir uns.
K. Krumteich

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Bruchsaler Fasnachtsumzug
War das ein geiler 56. Bruchsaler Fasnachtsumzug
Wir bedanken uns bei den vie-
len tausend interessierten Zu-
schauern für die gute Stimmung 
und den Mitwirkenden für einen 
tollen Umzug; bei allen, die zum 
Gelingen des Umzuges beige-
tragen haben, Stadtverwaltung, 
Baubetriebshof, Rettungsdiens-
te, Polizei, Feuerwehr und den 
weiteren unzähligen nicht ge-
nannten Helfern.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Medikamentenschrank für Afrika!
Über vier Stunden haben wir mit sechs Mann in der aufgegebenen 
Marktapotheke in Philippsburg den drei Meter breiten Medikamen-
tenschrank in Einzelteile zerlegt und in drei Fuhren mit Anhänger 
zum Container-Außenlager nach Oberhausen gefahren.
Die 150 Schubladen sind jeweils 
1,20 Meter tief und bestehen aus 
je drei Teilen und zusätzlichen, 
beliebig variierbaren Untertei-
lungen. Von jedem einzelnen 
Abbau-Schritt wurden Fotos 
und sogar ein Video gemacht, 
damit die Projektpartner in Bur-
kina Faso den Schrank wieder 
zusammenbauen können. Das 
gesamte „Innenleben“ besteht 
aus einer sehr tragfähigen Stahl-
konstruktion, die auch in ihrem 
„zweiten Leben“ in Afrika noch 
zig Jahre in unserer neu erbau-
ten Apotheke Dienst tun kann.
Herzlichen Dank unserem Mitglied Judith Jungkind, die in dem Ärz-
tehaus in Philippsburg arbeitet und diese wertvolle Spende vermittelt 
hat. Aber besonders auch unserem Abbau-Team, das ihre Freizeit an 
dem Samstagmorgen für diese schwere Arbeit geopfert hat.
Sie können sich an den Frachtkosten und bei unseren weiteren, viel-
fältigen Hilfsprojekten mit Ihrer Geldspende gerne beteiligen.

 
 Foto: Bettina Haug

 
Der riesige Medikamentenschrank 
vor dem Abbau Foto: M. Rölleke

Spendenkonto:
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-
Mail-Adresse ein.
Unsere nächste Entgegennahme von guten Gebrauchsgütern für be-
dürftige Menschen ist am Samstag, 16. März, 9 bis 12 Uhr, in Ober-
hausen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team
Telefon (072 55) 74 63 101 (vereinsinterne Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Medaillenregen für Lebenshilfe-Athletin
Wir sagen „Herzlichen Glückwunsch“!

 
Von links nach rechts: Andrea Hoffmann, Betreuerin der Athlet/-innen, 
Medaillen-Gewinnerin Kathrin, Robin Kaupisch, Lebenshilfe-Vorstand
 Foto: Jasmin Langer

Kathrin (Bildmitte) hat bei den Special Olympics Nationale Spielen in 
Thüringen Anfang Februar die Silbermedaille im Riesenslalom und 
die Bronzemedaille im Slalom gewonnen.
Eine aufregende und auch anstrengende Wettkampfwoche liegt hin-
ter Kathrin und ihrem Mitathleten (nicht im Bild). Da hatten es sich 
beide mehr als verdient – zurück im heimischen Bruchsal – ihre Me-
daillen zu zeigen und sich von den Kolleg/-innen in der Lebenshilfe 
feiern zu lassen.

LITERA e.V.

Märzchenworkshop – LITERA-Deutsch Rumänischer Verein
LITERA-Deutsch-Rumänischer Verein e. V. Bruchsal lädt euch zu 
einer besonderen Veranstaltung ein, das Märzchenworkshop. Das 
Märzchen ist ein Symbol, des Frühlings und der Hoffnung, ein Ta-
lisman für Gesundheit und ein langes Leben! Lasst uns gemeinsam 
bunte und fröhliche Märzchen basteln und den kommenden Frühling 
feiern! Teilnehmer/-innen: Kinder (ab vier Jahren) / Erwachsene. Da-
tum: 24. Februar. Beginn 16 bis 19.30. Wo: Quartiersmanagement 
Fritz-Erler-Straße 62, 76646 Bruchsal. 
Anmeldung bis zum 22. Februar über das Online-Anmeldeformular 
unter diesem Link https://forms.gle/CsDuvjwM2e3Qz6C 36
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Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter, 
aber auch für Mitarbeiter von 
kommunalen und öffentlichen 
Einrichtungen sowie für Mitglie-
der von Feuerwehren, bieten die 
Naturfreunde Bruchsal wieder 
Motorsägenlehrgänge nach der 
DGUV Information 214-059 Mo-
dul A an. Der theoretische Teil 
findet freitags von 17 bis 22 Uhr 
im NaturFreundeHaus Bruchsal 
statt, der praktische Teil dann 
samstags von 8 bis 16 Uhr auf 
einer Übungsfläche in der Nähe 
von Bruchsal.
Nächster Termin: 8. bis 9. März
Bei den Lehrgängen werden 
Kenntnisse im Umgang mit der 
Motorsäge im Bereich Wartung 
und Pflege sowie das Aufarbeiten von liegendem Holz und dem 
Fällen von Schwachholz unter einfachen Verhältnissen mit Bau-
mansprache, Rückweiche, unter Einbeziehung verschiedener Fäll-
techniken vermittelt. Der praktische Teil wird in Kleingruppen durch-
geführt. Einen Schwerpunkt bilden die Regel-Waldarbeit und die 
Grundsätze der Arbeitssicherheit.
Die Teilnehmer benötigen für den praktischen Teil eine vollständige 
Schutzausrüstung, bestehend aus Helm mit Gesichts- und Gehör-
schutz, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz und 
eine Jacke mit einem Signalfarbanteil sowie Handschuhe.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adres-
se und des Geburtsdatums, schriftlich bei den Naturfreunden Bruch-
sal unter info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de.
Informationen auch unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

Pachtgrundstück für natur- und umweltpädagogische Angebote 
gesucht
Natur- und Umweltpädagogik vermittelt anhand praktischer Erfah-
rung Wissen über die Natur und über ökologische Zusammenhänge. 
Ziel ist, bei den Menschen eine Grundlage für ökologisch sinnvolles 
Handeln, Verhalten und Entscheiden zu legen.
Für unsere pädagogischen Angebote suchen wir ein Pachtgrund-
stück in maximal 20 Minuten Gehzeit vom NaturFreundeHaus Bruch-
sal entfernt. Es sollte mindestens 1.000 Quadratmeter groß und 
überwiegend eben sein. Der Weiherberg oder die Gegend um die 
Odenwaldhütte würde sich hier besonders gut anbieten. Wir wollen 
dort Spiele, Übungen und Sinneswahrnehmungen in der Natur anbie-
ten, so dass die Teilnehmer sie wieder fühlen. So kommen sie ihr 
gleichzeitig näher und entwickeln ein Verständnis dafür, dass es sie 
zu erhalten gilt.
Kontakt: Norbert Zoz, (01 71) 27 59 194 oder 
info@naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Winterwanderung
Termin: Samstag, 24. Februar
Treffpunkt: 14 Uhr am Vereinsgrundstück Rohrbachtal
Ausklang: nach Rückkehr zum Vereinsgrundstück mit heißen Würs-
ten, Glühwein und Lagerfeuer.
Anmeldung bis 18. Februar bei Bernhard Grundel, Telefon (072 51) 
12 555 oder E-Mail: OWG-Bruchsal@web.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung mit dem Odenwaldklub Bruchsal in der Pfalz
Zwei Ruinen und ein Skulpturenpark
Das Örtchen Neidenfels wird bei dieser Wanderung der Ausgangs-
punkt sein. Nur einen Kilometer von der Haltestelle entfernt treffen 
wir auf die Ruine Neidenfels aus dem 14. Jahrhundert. Von hier aus 
können wir in das Hochspeyertal schauen. Jetzt wird es anstrengend, 
eine Stunde lang geht es bergauf, bis wir das Lambertskreuz errei-
chen. Der höchste Punkt der Wanderung ist erreicht, auf schönen 

 
Schnittübungen Foto: Norbert Zoz

Wegen und Pfaden werden wir das Forsthaus „Kehrdichnichtsan“ er-
reichen. Weiter folgen wir dem Weg, bis wir die Klosterruine Limburg 
und den Skulpturenpark erreichen. Nach diesem letzten Highlight 
geht es hinab in die Altstadt von Bad Dürkheim. Dort befindet sich 
auch der Bahnhof, von wo aus wir zurückfahren.
Streckenlänge: circa 16 Kilometer mit 400 Höhenmetern im Anstieg
Nicht vergessen! Rucksackvesper, Wanderstöcke und ausreichend 
Getränke.
Fahrtkosten anteilig; Gästegebühr 3 Euro
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob eine Fahrkarte benötigt wird.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8.15 Uhr
Anmeldung und Informationen unter: Telefon (015 20) 53 43 549
Weitere Infos unter „www.owk-bruchsal.de“

Radsport-Team Kraichgau

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder des Radsportteams Kraich-
gau e. V. zur ordentlichen Hauptversammlung für das Jahr 2024 am 
Freitag, 1. März, ab 19 Uhr ins Restaurant Wall Hall, Kübelmarkt 8, 
76646 Bruchsal, recht herzlich ein.
Tagesordnung
TOP 01  Begrüßung
TOP 02  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 03  Geschäftsbericht des Ersten Vorsitzenden
TOP 04  Geschäftsbericht des Kassierers
TOP 05  Bericht der Kassenprüfer
TOP 06  Berichte RTF und Rennsport
TOP 07  Aussprache zu den TOP 3 bis 6
TOP 08  Entlastung des Vorstandes
TOP 09  Neuwahlen laut Satzung für „ungerade“ Jahre
TOP 10  Genehmigung des Haushaltsplanes 
 für das Geschäftsjahr 2024
TOP 11  Verschiedenes
TOP 12  Ausblick / Schlusswort
Wir bitten um rege Mitgliederbeteiligung!
Vielen Dank!
gezeichnet
Klaus Mohr, 1. Vorsitzender
Bernd Krassnitzer, 2. Vorsitzender

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

ROck’nTARY: Kostenlose Zugangstickets ab jetzt

 
Piano, Gitarre und Gesang: Hans, Volker und Roger 
 Foto: H.-P. Safranek

Am Sonntag, 5. Mai, findet das vierte große Rockkonzert der rotari-
schen Band ROck’nTARY statt und zwar in der neuen Fahrzeughalle 
der Straßenmeisterei in der Forster Landstraße, mit erweitertem Pro-
gramm und erweiterter Besetzung.
Die Aktiven der Rockband sind: Heidi Merz, Johann Beichel, Martin 
Besinger, Wolfgang Bugger, Roger Hecht, Volker Hillenbrand, Armin 
Neff, Thommi Ries, Markus Stöckner und Wolfgang Wittke. Und 
wieder ist der Eintritt frei, jedoch werden freiwillige Spenden für die 
Inklusion und für Kinder mit geistiger Beeinträchtigung in der Karl-
Berberich-Schule erbeten. Ab 17.30 Uhr wird die inklusive Band GiLa-
NiKa aus Waghäusel die Bühne rocken.
Über https://rockntary.vereinsticket.de/ können ab sofort wieder 
kostenlose Zugangstickets bestellt werden.
Bitte weitersagen.
jobei
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Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 – 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Ausflug in die Stadtbibliothek Bruchsal
„Die Stadtbibliothek und ihre Ma-
terialien zur Leseförderung ken-
nenlernen“
Unter diesem Motto steht eine 
der vielfältigen Fortbildungen für 
die Tageseltern des Landkreises 
Karlsruhe Nord.
Es waren zahlreiche Tageseltern 
anwesend, um einen Einblick in 
die Stadtbibliothek zu bekommen. Eine Bibliothekarin führte durch den 
Abend und begann mit der Relevanz des Lesens, der vielen Vorteile für 
die Kinder und der Wichtigkeit sowie dem Stellenwert der Bücherei.
Alle Tageseltern wurden eingeladen, mit ihren Tageskindern zu Be-
such zu kommen und am Angebot zu partizipieren. Es sei sogar er-
wünscht, dass die Kinder hier Spaß haben und so ihr Interesse an 
Büchern spielerisch entdecken.
Es wurden die unterschiedlichen Altersbereiche vorgestellt, der gro-
ße Elternbereich mit vielen pädagogischen Themen erkundet, bis 
hin zur Spieleecke für die Kleinsten. Die Kinderfreundlichkeit ist hier 
großgeschrieben – ein absolutes Muss für die Bibliothek.
Die Bibliothekarin brachte ins Gedächtnis, dass jeden Freitag ab 16 
Uhr eine offene Leserunde für Kinder ab vier Jahren stattfindet, bei 
gutem Wetter sogar im Stadtpark. Immer mal wieder gibt es weite-
re Angebote, auch für die Älteren. Alle Angebote sind dann auf der 
Homepage einzusehen.
Es war ein gelungener und interessanter Einblick hinter die Kulisse, 
mit einem hohen Mehrwert für alle Beteiligte.
Vielen Dank noch einmal an die Stadtbibliothek Bruchsal für diesen 
tollen Abend außerhalb der Öffnungszeiten. Wir kommen gerne wie-
der.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Hannah Koßmeier, Tele-
fon: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de. 
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Zweimal Spitzenspiel bei den U16-Mädchen
Bereits am Wochenende, 3. und 
4. Februar ging es bei den U16-
Mädchen heiß her.
Physisch und technisch stärker 
nahmen die Stuttgarter Mäd-
chen das Heft gleich in die Hand, 
dennoch ließ sich Bruchsal nicht 
überrennen. Die Verteidigung 
war konzentriert und so gelan-
gen beiden Mannschaften im 
ersten Viertel nur wenige Punk-
te. Im zweiten Viertel lief dann 
für Bruchsal nichts, auch die 
Verteidigung war löchrig – 16:39 
in der Halbzeit war unter Wert 
verkauft.
In der zweiten Hälfte kamen die 
Bruchsaler Mädchen dann mit der Pressverteidigung phasenweise 
besser zurecht und fanden auch durch gutes Passspiel den Weg 
zum Korb. Das dritte Viertel wurde sogar gewonnen. Ergebnis der 
Halbzeit war 31:38 – also, ein annehmbares Spiel. Der Endstand von 
47:77 für das RegioTeam geht in Ordnung. Für den zahlenmäßig und 
körperlich kleinen Bruchsaler Kader ist es anerkennenswert, auf dem 
Level die Füße auf dem Boden zu halten, denn, wie gesagt, den pro-
fessionellen Hintergrund, gibt es hier nicht.

 
 Foto: TEV

 
Zwei Spitzenspiele  
an einem Wochenende 
 Foto: TSG Wolves Bruchsal

Gespielt haben: Lena Krätz, Daria Kollotzek, Rika Windgasse, Maxi 
Steiner, Paulina Koch, Ylva Hirsch, Leonie Pfanzelt und Livia Ramm-
rath.
Am Sonntag kam es dann zum Rückspiel der U16-2 gegen die PSK 
Lions, dem ungeschlagenen Tabellenführer. Zunächst ließ man die 
Gäste etwas in Fahrt kommen und sie ihre Größenvorteile ausspie-
len. Die Verteidigung war nachlässig und im Angriff wurde der Ball 
nicht genug bewegt. 7:9 stand es nach dem ersten Viertel. Im zwei-
ten Viertel wurde besser verteidigt und im Angriff mehr als Team 
gespielt. Durch eine gute Transition konnte zur Halbzeit ein kleiner 
Vorsprung von 19:17 erarbeitet werden. Im dritten Viertel hatten 
verschiedene Spielerinnen der Lions ein gutes Händchen und das 
Bruchsaler Spiel war zu wenig explosiv, zu dribbelorientiert und 
wenig flexibel. Die logische Konsequenz waren sechs Punkte Rück-
stand (29:35) vor dem letzten Abschnitt. Zunächst bauten die Lions 
ihren Vorsprung auf acht Punkte aus, aber dann lief es plötzlich für 
Bruchsal – drei geklaute Bälle in der Defense, schnelle Korbleger in 
der Transition und verwandelte Freiwürfe machten einen 8:0-Lauf in 
2:30 Minuten möglich und es stand wieder ausgeglichen 37:37. Die 
Mannschaft war wachgerüttelt und wollte nun den Sieg, welcher mit 
49:41 auch gelang – die Revanche war geglückt.
Es spielten: Smilla Bräutigam, Olivia Kallinich, Daria Kollotzek, Mar-
haryta Malysheva, Cansu Yildirim, Sara Ayas, Lil Heinisch und Priska 
Winkenwerder.

Handball
Grundschulspieltage mit der HSG

 
 Foto: HSG

Vergangene Woche konnten, dank der Mithilfe von Jugendtrainern 
und Jugendspielern aus der mC und wD, zwei Grundschultage in 
Bruchsal durchgeführt werden. Insgesamt knapp 200 Zweitklässler 
der Johann-Peter-Hebel-Schule und der Stirumschule durften eine 
Schulstunde lang verschiede Spielstationen durchlaufen und mit 
dem Hanniball-Pass Punkte für ihr Handballabzeichen sammeln. Die 
Kinder zeigten große Motivation und Freude an der abwechslungs-
reichen Ballstunde.
Herzlichen Dank an die alle helfenden Hände und den beiden Grund-
schulen für die tolle Kooperation.
Alle Trainer freuen sich über Zuwachs im Training der Jugendmann-
schaften. Kommt einfach vorbei und macht mit. Infos zu den Trai-
ningszeiten findet ihr unter www.hsgbruchsaluntergrombach.dr

Die kommenden Spiele
Sonntag, 18. Februar:
Herren 2: HSG Bruchsal/Untergrombach II – SG Graben/Neudorf II 
(17.30 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung  
in öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit diesem Schwerpunktthema startete Anfang Februar die diesjäh-
rige Seminarreihe „SV mit System“. Aufgrund der engen Trainingssi-
tuation in einem Linienbus war der Lehrgang mit etwas über 20 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern komplett ausgebucht. Der Lehrgang 
fand in den Räumlichkeiten und im Außenbereich des 1. Bruchsaler 
Budo Clubs e. V. statt, wobei am ersten Tag vormittags Techniken für 
den Nahbereich auf der Matte trainiert wurden.
Danach ging es nach einer Mittagspause in den bereitstehenden Li-
nienbus. Die beiden Referenten Werner Dietrich und Ronald Schwab 
begannen hier erste Strategien des Verhaltens in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu vermitteln, wie zum Beispiel Aspekte von der rich-
tigen Platzwahl, bis hin zu möglichen Hilfsmitteln zur Verteidigung. 
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Danach wurden in Kleingruppen verschiedene körperliche Situatio-
nen trainiert. Die beengten Platzverhältnisse und realistischen Be-
dingungen führten zu vielen „Aha-Momente“ und Erfahrungen, die 
man in einer Halle einfach nicht vermittelt bekommt. Am zweiten 
Tag wurde an der richtigen Kraftübertragung in der Nahdistanz ge-
arbeitet und Situationen mit mehreren Gegnern geübt. Nach einer 
Abschlussrunde ging der sehr gelungene Lehrgang zu Ende. Wir be-
danken uns bei der Firma Daniel Landkammer aus Graben-Neudorf 
für die freundliche Unterstützung zu diesem Lehrgang.
Wir freuen uns schon auf Teil 2 im Juni mit dem Themenschwer-
punkt „Verteidigung am und im Pkw“.

 
Training im Linienbus Foto: Simone Vollweiler

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Bewegt in den Tag fällt aus
Am Freitag, den 1. März, finden die beiden Vormittagskurse „Bewegt 
in den Tag“ nicht statt.
B. Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 29. Februar
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 15. Februar 
– entfällt
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Eltern-/Erwachsenentreff
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Dienstag, 
20. Februar, 19 Uhr zum Austausch in den Eulenspiegel in Bruchsal 
ein. Informationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-
bruchsal-typ1@web.de.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 16. Februar
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 19. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 19. Februar 2024, 19 Uhr, im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

TAGESORDNUNG
1 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer Oberrhein
 27 / 2024
2 Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Baugebiet „Gärtenwie-

sen-West“ in Büchenau
 Veräußerung von städtischen Grundstücken unter Anwendung 

einer Vergabeleitlinie 16 / 2024
3 Bekanntgaben 
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
5 Bürgerfragestunde 
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 22.01.2024 

Bruchsal, 08.02.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
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FundsachenFundsachen

Gefunden wurde …
• eine Damenjacke nach der Prunksitzung in der Mehrzweckhalle
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

Gesundheitskurse
30201 E Entspannte Schultern, freier Nacken mit der Feldenkrais-
Methode, acht mal donnerstags, 18 bis 19 Uhr im Pfarrzentrum. 
Beginn: 22. Februar. Schultern, Nacken, Kiefer und Augen von unan-
genehmer Anspannung befreien. Es werden zunächst kleine leichte, 
später auch komplexe Bewegungen im Liegen, Sitzen und Stehen 
ausgeführt. So lernen Sie, sich neue Bewegungsmöglichkeiten zu er-
schließen und sich schmerzfreier, leichter und effektiver zu bewegen.
30206 E Zumba Fitness Schnupperkurs, fünf mal donnerstags, 19.35 
bis 20.35 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule. Beginn: Don-
nerstag, 22. Februar. Zumba Fitness ist ein vom Latino-Lebensgefühl 
inspiriertes Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikanischer und 
internationaler Musik und Tanzstilen. Aus dieser Kombination ent-
steht ein dynamisches, begeisterndes und sehr effektives Fitness-
training. Dieser Kurs verbindet schnellere und langsamere Rhythmen 
und Bewegungsabläufe zu einem Aerobic- und Fitness-Workout, das 
die optimale Balance zwischen Ausdauertraining und körperformen-
dem Muskelaufbau bietet.
30112 E Fußreflexzonenmassage, drei mal mittwochs, 18.30 bis 
20.00 Uhr im Pfarrzentrum. Beginn: 28. Februar. Möchten Sie Ihre 
Immunabwehr auf natürlichem Weg unterstützen? Sind Sie müde 
und fühlen sich ausgelaugt? Oder wollen Sie Ihren Füßen einfach nur 
eine entspannende, wohltuende Behandlung zukommen lassen? Wir 
zeigen Ihnen Wege, den Körper auf natürliche Weise zu unterstützen 
und Sie erhalten Tipps, wie Sie sich bei kleinen Alltags-Wehwehchen 
selbst ein wenig helfen können.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an:
Renate.Bleier@Bruchsal.de, Telefon (072 51) 793 03, 
www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Grießknöpfe erobern das Büchenauer Rathaus

 
Rathaussturm Foto: BKG-Kistner

Am 9. Februar war es wieder so weit: unterstützt von Bürgerwehr, 
Hardtwaldhexen, Jugendgarde und Elferräten sowie musikalisch von 
den Basselschorra unterstützt, zogen die Narren vor das Büchenau-
er Rathaus. Ortsvorsteherin Marika Kramer fragte, ob sie denn aus 
einer anderen Welt aufgetaucht seien. Poseidon, Neptun und Sarielle 
kamen aus den Tiefen des Baggersees und hatten in der Meeeer-
Zeckhalle eine fantastische Prunksitzung mit allen Meereswesen 
gefeiert. Zum Glück war es nur nass und nicht gefroren, denn mit 

Schnee auf dem Hallendach wäre alles ins Wasser gefallen. Bürger-
meister Glaser konnte die Narren beruhigen, er hat das Geld für die 
Reparatur bereits locker gemacht und will nächstes Jahr zusammen 
die Korken knallen lassen.
Marika und die BKG-Meerwesen waren sich einig, dass man nicht 
verstehen kann, wie rücksichtslos manche Zeitgenossen sind: rund 
um den Baggersee findet man Hinterlassenschaften von Hunden, 
Sperrmüll und die Musikerfiguren am Ortseingang wurden zerstört. 
Auf den Schreck hin wollten die BKGler erst mal in der Pilsbar was 
trinken gehen, aber die gibt es so wenig wie eine Apotheke, dafür ein 
Abstellplatz für rostige Kräne. Und Marika musste sich auch um das 
Verkehrschaos in Büchenau während der Umleitungszeit kümmern: 
erst Strom für die Ampelanlage organisieren, dann den Verkehr vor 
ihrem Haus regeln und dem Ordnungsamt erklären, dass man bei 
Stau nicht auch noch einen Blitzeranhänger auf die Straße stellt.
Die BKG-Meerwesen stellten fest, dass in Büchenau einiges fehlt: 
der Geldautomat beim Penny, das versprochene Feuerwehrhaus, 
Halloween-Süßigkeiten, Fahrräder und ein ganzer Zitronenbaum. 
Vielleicht sollte die Bürgerwehr das ganze Jahr tätig werden? Marika 
fand das eine gute Idee, aber die Erde beim Kleinfeld sollen sie liegen 
lassen, das gibt einen Lärmschutzwall. So was bräuchte es auch ne-
ben der A5, sollte da die Güterbahntrasse hinkommen.
Nach so viel Gemecker gab es auch Positives zu berichten: Viele 
Ortsvereine hatten Jubiläen gefeiert, der Kindergarten ist fertig und 
Büchenau hat zwei neue Buslinien. Wobei man einigen Busfahrern 
Buslotsen zur Seite stellen muss, damit sie sich nicht verfahren. Per-
sonalprobleme, wohin man sieht, daher rief Präsident Markus nun 
die Bürgerwehr zum Sturm auf das Rathaus auf, damit die Narren 
dort bis Aschermittwoch regieren können. Wie immer hatten die 
Ortschaftsräte keine Chance und wurden zur Fasnachtsfete in den 
Hummelstall abgeführt.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Nächster Blutspende-Termin am 21. Februar
Einladung an alle Blutspender/-innen rund um Büchenau:
Wir vom DRK-Ortsverein Büchenau freuen uns wieder, alle treuen und 
eifrigen Blutspender in der
Mehrzweckhalle zwischen 14.30 und 19.30 Uhr begrüßen zu dürfen.
Nach der Blutspende gibt es wieder einen leckeren Imbiss und wir 
werden alles tun, um die vorbildlichen Blutspender zu verwöhnen.
Jede Blutspende zählt und rettet Leben!
Anmeldung unter 0800 11 949 11
Noch unentschlossen? Genauere Infos zum Ablauf der Blutspende 
gibt es auch auf www.drk-buechenau.de.
Danke für Euer Engagement.
DRK-Team Büchenau

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Einladung zur Abteilungsversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal – Abteilung Büchenau – am 
Montag, 26. Februar um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Büchenau.
TAGESORDNUNG (Änderungen vorbehalten)
 1. Begrüßung Abteilungskommandant
 2. Totengedenken
 3. Bericht Abteilungskommandant
 4. Bericht Jugendgruppenleiter
 5. Bericht Kassenverwalter
 6. Bericht Kassenprüfer
 7. Aussprache zu Berichten
 8. Entlastung
 9. Grußworte
10. Beförderungen und Ehrungen
11. Verschiedenes & Behandlung eingegangener Anträge
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird 
hiermit auf 19.45 Uhr am gleichen Ort, Tag und mit gleicher Tages-
ordnung eine neue Abteilungsversammlung einberufen, die dann 
ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden Angehörigen der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr beschlussfähig ist. Zu dieser Abtei-
lungsversammlung lade ich alle Angehörigen der Einsatzabteilung 
und die Kameraden der Altersabteilung sehr herzlich ein. Anträge 
sind in schriftlicher Form beim Abteilungskommandant bis zum 18. 
Februar einzureichen. Ein Abendessen wird zu Beginn der Veranstal-
tung gereicht.
gezeichnet Jochen Weih
Abteilungskommandant
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MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Tannen- oder Koniferengrün für den Osterbrunnen gesucht
Wir suchen dringend Tannenreisig oder Koniferengrün für unseren 
Osterbrunnen. Wer abzugeben hat, bitte samstags mittags im Ha-
senheim oder beim ersten Vorsitzenden Friedbert Knoch (072 57) 
29 02 melden.
Vielen Dank für Eure Unterstützung.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Spielankündigungen
Sonntag, 18. Februar
Landesliga Herren
HSG Walzbachtal II – SGNB
17.30 Uhr, Sporthalle Wössingen
Bezirksliga Herren
SGNB II – TB Pforzheim
17.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard

Turnen, Ballett
Wir bilden uns fort!
Bereits zum dritten Mal haben wir am digitalen Format der Akademie 
des Turnens teilgenommen! Vom 19. bis 28. Januar fand die Winter-
Edition mit zahlreichen Workshops aus den Bereichen Fitness und 
Gesundheit, Kinderturnen, Turnsportarten und anderes statt. Jeder 
Workshop hatte eine Dauer von 90 Minuten, sodass man ohne gro-
ßen Aufwand an vielen verschiedenen Angeboten teilnehmen konn-
te. Einzige Voraussetzung waren ein Laptop, eine Internetverbindung 
und ein wenig Platz im Wohnzimmer, um die Übungen mitmachen 
zu können. Vier Trainerinnen haben diese Möglichkeit wahrgenom-
men und insgesamt an über zehn verschiedenen Workshops teilge-
nommen, um sich neue Ideen für die Halle zu holen. Themen waren 
zum Beispiel spezifische Elemente wie Felgrolle, Salto oder Rondat 
Flickflack. Aber auch Erlebnisturnen und Koordination für unsere 
Jüngeren. Die Winter-Edition wurde technisch sehr gut vorbereitet 
und durchgeführt. Danke an die vielen Helfer der Akademie und die 
Referenten für ihren Einsatz, dass dieses großartige Event stattfin-
den konnte. Wir werden auch 2025 wieder dabei sein.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU Ortsverband BüchenauCDU Ortsverband Büchenau

CDU Bruchsal nominiert Kandidaten für Kommunalwahl
Die CDU Bruchsal lädt ihre Mitglieder ein zur Nominierung der Kan-
didaten für die Gemeinde- und die Kreistagswahl. Die beiden Wahlen 
finden zeitgleich mit der Europawahl am Sonntag, 9. Juni statt. Für 
die Aufstellung der CDU-Bewerberlisten sind alle Mitglieder wahlbe-
rechtigt, mit Hauptwohnsitz Bruchsal (drei Monate vor dem 9. Juni) 
und nicht jünger als 16 Jahre. Die Liste der CDU-Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl wird getrennt von der zur Kreistagswahl durch 
Wahl erstellt. Zuvor wird jeweils über die Art der Aufstellung der Lis-
te abgestimmt.
Die Aufstellung der CDU-Listen für Gemeinderats- und Kreistagswahl 
erfolgt am Donnerstag, 22. Februar ab 19 Uhr (für die Kreistagswahl) 
und 20 Uhr (für die Gemeinderatswahl) in der TSG-Gaststätte („da 
Renato“) bei der Sporthalle im Sportzentrum.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 20. Februar

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 23. Februar in der Zeit von 19 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer sechs, statt. Zugang von Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 20. Februar 2024 um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
TAGESORDNUNG
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3. Status der Bürgerwehr Heydolfesheim 12 / 2024
4. Bestellung eines Erbbaurechts an Grundstück Flst.Nr. 14232, 

Am Stadion 11 in Heidelsheim zugunsten des Deutschen Roten 
Kreuz – Ortsverein Heidelsheim e. V. 15 / 2024

5. Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer Oberrhein
  27 / 2024
6. Bekanntgaben
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 06.02.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Berichte
Nächtliche Sperrung von Feldwegen wegen Amphibienwanderung
Immer im Frühjahr sind Amphi-
bien wie Kröten oder Feuersa-
lamander unterwegs zu ihren 
Laichgewässern und kreuzen 
dabei Feldwege. Die Wande-
rung findet ausschließlich bei 
Dunkelheit statt. Die Heidelshei-
mer Initiative zum Schutz der 
Amphibienwanderung hat mit 
Unterstützung städtischer Äm-
ter in Bruchsal und Kraichtal ein 
schlüssiges Konzept entwickelt, das sich bewährt hat. Wichtigster 
Punkt ist die Sperrung von Feldwegen in der östlichen Heidelshei-
mer Gemarkung. Betroffen sind der Braunwiesenweg bei der Klär-
anlage, die Geckelter Hohle in Richtung Unteröwisheim und der Weg 
bei den Hohberghöfen. Auf die Sperrung wird in Heidelsheim an der 

 
Feuersalamander und Kröten 
sollen geschützt werden 
Foto: Archiv Umweltakademie BW

Das Amtsblatt ist auch online 
eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Altenbergstraße, in Bruchsal an der Bergstraße, in Unteröwisheim 
am Ende der Heidelsheimer Straße sowie an der Landesstraße zwi-
schen Unteröwisheim und Münzesheim hingewiesen. Der Beginn der 
Wanderung und damit Zeitpunkt und Zeitraum der Sperrung können 
im Voraus nicht eindeutig bestimmt werden, weil die Witterung eine 
große Rolle spielt. Wenn die Wanderung beginnt, werden die Absper-
rungen und die Vorankündigungen aktiviert, das heißt die Schilder 
sind für die Verkehrsteilnehmer sichtbar. Das Befahren der Wege 
ist dann zwischen 19 Uhr am Abend und 7 Uhr morgens verboten. 
Motorisierte Verkehrsteilnehmer werden dringend gebeten, die amt-
lich angeordnete Sperrung zu respektieren und so das Anliegen des 
Naturschutzes zu unterstützen. Ehrenamtliche zum abendlichen 
Schließen und morgendlichen Öffnen der insgesamt vier Absperrun-
gen sind herzlich willkommen. Kontakt gerne unter Telefon 0172 63 
83 946. (goe)

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
Wann: Freitag, 22. März
Wo: FC 07-Clubhaus beim Kraichgaustadion
Uhrzeit/Beginn:  19 Uhr
Alle Ehrenmitglieder sowie aktiven und passiven FCH-Mitglieder wer-
den hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
 1. Begrüßung und Totenehrung
 2. Protokoll der letzten ordentlichen Jahreshauptversammlung 

vom 16. Juni 2023
 3. Tätigkeitsberichte der einzelnen Abteilungen
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache über die Berichte
 7. Behandlung der eingegangenen Anträge
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Bestätigung des Abteilungsleiters AH
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Anträge (Punkt 7 der Tagesordnung) müssen bis spätestens Frei-
tag, 8. März schriftlich bei Frank Zesinger, Akazienweg 3, 76646 
Bruchsal-Heidelsheim eingegangen sein. Später eingehende Anträ-
ge können bei der Jahreshauptversammlung 2024 leider nicht mehr 
behandelt werden.
Der FCH-Vorstand

2. Mannschaft

Kantersieg gegen B-Ligisten in einem weiteren Testspiel!
FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Dürrenbüchig  8:0 (5:0)
In einem weiteren Vorbereitungsspiel gelang der 2. Mannschaft 
des FC 07 Heidelsheim am Faschingssamstag in Helmsheim zu 
einem Kantersieg gegen den TSV Dürrenbüchig, aktuell Vierter der 
Kreisklasse B Kraichgau. Dabei konnten die Gäste um Spielertrai-
ner Daniel Kreuzer, die ohne den früheren Heidelsheimer Mohamed 
Al-Mouctar angetreten waren, lediglich in der ersten halben Stunde 
noch einigermaßen mithalten und solange zumindest ein torloses 
Unentschieden halten. Danach brachen aber im wahrsten Sinne 
des Wortes sämtliche Dämme und bis zur Halbzeit stand es inner-
halb von keinen 10 Minuten bereits 5:0. Dennis Kraus eröffnete den 
Torreigen (37.), ihm folgten Hendrik Lichtner (41.), Jan Niklas Sauke 
(44.), Daniel Kühner (45.) sowie Tim Ott (45.+2).
Das muntere Spielchen fand auch im zweiten Spielabschnitt eine 
Fortsetzung, obwohl die Gastgeber hier nur noch das Nötigste taten. 
Dennoch schraubten Andreas Zesinger (57.), Florian Schlindwein 
(66.) sowie Tim Rummel kurz vor Schluss (89.) das Endergebnis 
noch auf 8:0 in die Höhe. Unterm Strich geht der deutliche Erfolg für 
den FC 07 Heidelsheim 2 vollkommen in Ordnung, da Dürrenbüchig 
dem derzeitigen Tabellenvierten der Kreisklasse A in einer sehr ein-
seitigen Begegnung nicht wirklich Paroli bieten konnte.
Das geplante Testspiel unserer 1. Mannschaft am Faschingssams-
tag bei der SG Heidelberg-Kirchheim (Landesliga Rhein-Neckar) 
musste dagegen abgesagt werden.

Spielankündigungen
Vorschau auf die letzten Vorbereitungsspiele
Termine der letzten geplanten Testspiele während der Wintervor-
bereitungsphase der Spielsaison 2023/24, bevor es dann für beide 
Mannschaften des FCH schon eine Woche später am Sonntag, 25. 
Februar, mit dem Start der zweiten Saisonhälfte wieder ernst wird.
Samstag, 17. Februar, 11 Uhr
VfB St. Leon – FC 07 Heidelsheim und
Sonntag, 18. Februar, 14.30 Uhr
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Fatihspor Oberderdingen.
Zu diesen Spielen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich einge-
laden.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen

 
 Foto: Oliver Scheid

Am Sonntag, den 18. Februar findet von 10 bis 12 Uhr unser Mitglie-
derschwimmen im Hallenbad in Heidelsheim statt. Alle Mitglieder 
des Fördervereins Heidelsheim sind herzlich eingeladen. Im Foyer 
versorgt uns die Vorstandschaft wie immer mit Kaffee, Kuchen und 
Brezeln. Wir freuen uns auf Euch!

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Nächste Termine
Die nächsten vereinsinternen Termine nach der Winterruhe sind:
Am 2. März findet als erste interne Schießsportveranstaltung des 
Jahres, das 357-Schießen mit dem 357 Magnum Revolver, statt. Am 
16. März findet die Jahreshauptversammlung statt. Am 6. April fin-
det das Osterschießen mit dem KK-Gewehr statt. Diesmal haben wir 
uns entschieden, das Osterschießen nach Ostern auszurichten, da 
doch viele potenzielle Teilnehmer an den Osterfeiertagen verreisen 
und so gerne mitmachen möchten. Zu den Instandhaltungsmaßnah-
men; Am linken 25-Meter-Stand hatten einige Helfer viele erforderli-
che Tätigkeiten in kurzfristigen Arbeitseinsätzen umgesetzt. Das für 
den Februar warme Wetter konnte genutzt werden, die Fertigstellung 
ist bei dem Tempo absehbar. Vielen Dank an die freiwilligen Helfer! 
MB

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Helau und Ahoi – Der SG-Zug hat keine Bremse
Nanu, was war denn da los? Das fragten sich alle, die am vergange-
nen Freitag die Heidelsheimer Sporthalle betraten.
Laute Partymusik empfing einen schon beim Öffnen der Tür, da die 
weibliche E- und D-Jugend ein Faschingstraining veranstalteten. 
Man sah wunderschön geschminkte Clowns, Prinzessinnen, Bien-
chen, Koala-Bärchen, Pandas, Cowgirls, Alwin von den Chipmunks, 
Gartenzwerge, Wednesday, ein blaues m&m, Ninjas, Faultiere und 
vieles mehr.
Während die E-Jugend ein Luftballon-Wettwerfen veranstaltete, 
mussten die D-Jugend-Mädels ihre schweißtreibenden Kräftigungs-
übungen mit fetziger Musik absolvieren. Danach wurde erst mal aus-
giebig getanzt zu „Cordula Grün“, „Der Zug hat keine Bremsen“, „He-
likopter 117“, „Leyla“ und noch vielen anderen Stimmungshits. Egal 
was lief, die Mädels waren textsicher, zeigten richtig tolle Tanzeinla-
gen und hüpften auf den Bänken, dass sich die Sitzflächen bogen. 
Es wurden noch weitere Bewegungsspiele gespielt und alle hatten 
riesigen Spaß in diesem 90-minütigen Faschingstraining.
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D-Jugend weiblich – Helau Foto: Melanie Glady

Als Abschluss und zur Stärkung gab es dann noch, wie es sich an 
Fasching gehört, Süßigkeiten, Berliner und Muffins, helau …
Feiern können die Mädels schon wie die Großen!
Weitere Fotos gibt es auf der SG-Homepage. M.G.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 20. Februar
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 21. Februar

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Offenlage Entwurf Teilregionalplan Windenergie
Liebe Bürgerschaft
Im Amtsblatt KW05 vom 1. Februar informierte ich Sie über die Ver-
abschiedung im Regionalverband:
„Entwurf des Teilregionalplans Windenergie“
Wie bereits mitgeteilt, besteht nun für Sie als Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit,
bis einschließlich 15. März,
Änderungsvorschläge, Anregungen oder auch Hinweise zum neuen 
Entwurf des Regionalverbandes einzureichen.
Dies können Sie ganz einfach im Internet unter nachfolgendem Link 
tun: https://rvmo.raumordnung-online.de
Reden Sie mit – nutzen Sie die Chance!
Mit freundlichen Grüßen
Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 21. Februar, um 19 Uhr im katholischen Pfarrhaus Helmsheim 
statt.
Tagesordnung:
1 Bekanntgaben
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bürgeranliegen
4 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplan Mittlerer Oberrhein
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 24.01.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 12.02.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Winterkaffee von der Keltergemeinschaft
Wir möchten noch mal darauf aufmerksam machen, dass die Kelter-
gemeinschaft am Sonntag, den 25. Februar, ab 13.30 Uhr in der Alten 
Kelter Helmsheim einen Winterkaffee anbietet. Dieses Mal ladet der 
Gesangverein zum gemütlichen Nachmittag ein. In winterlichem Am-
biente können Sie Kaffee, Tee und eine große Auswahl an leckeren, 
selbst gebackenen Kuchen und Torten genießen. Bei Mitnahme von 
Kuchen bitte der Umwelt zuliebe eigene Behältnisse mitbringen.
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim freut sich auf 
Ihren Besuch.

 
Kuchentheke 2017 Foto: K.Stein

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, 21. 
Februar, um 19 Uhr in der Alten Kelter statt.
Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Tätigkeitsbericht
4. Bericht der Kassiererin
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5. Bericht der Kassenprüferinnen/Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 16. Februar schriftlich 
bei der Vorsitzenden Marliese Berghöfer eingereicht werden. Wir bit-
ten um Anmeldung bei Elisabeth Siebenborn (0 72 51) 5 55 38 und 
freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Die Vorstandschaft
M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die Anbin-
destellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und wenn nötig 
neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.

Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren
Im August oder September gesteckte Winterzwiebeln können bei 
starkem Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken Sie die 
Zwiebeln bei offenem Boden wieder gut in die Erde.

Kleinklima
Übrigens weisen die Stellen im Garten, wo die Schneeglöckchen zu-
erst blühen, ein gutes Kleinklima auf und sind, abhängig von den Bo-
denverhältnissen, für empfindlichere Pflanzen geeignet.

Stallmist und Kompost ausbringen
Langsam wirkende organische Dünger wie gut abgelagerter Stall-
mist und Kompost können Sie jetzt bereits ausbringen, da sie kaum 
schnell löslichen Stickstoff enthalten und damit die Gefahr der Aus-
waschung gering ist.

Rhabarber und Erdbeeren verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem Behälter 
oder Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht können Sie mit 
den ersten zarten Stängeln Ende des Monats bereits einen Kuchen 
backen. Wer in den Genuss von ganz frühen Erdbeeren kommen 
will, kann hier der Natur etwas nachhelfen. Durch eine Abdeckung 
mit Vlies ab Mitte Februar kann man die Pflanzenentwicklung be-
schleunigen, sodass die Blüte früher erfolgt. Wichtig ist, dass die Be-
deckung bei warmer Witterung, spätestens aber bei Erscheinen der 
ersten Blüten wieder abgenommen wird.

Obstbaumschnitt
Der Winterschnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark wachsende 
Bäume sollten erst Ende März/Anfang April geschnitten werden. Zur 
Wuchsberuhigung kann auch ein Sommerschnitt beziehungsweise 
Juniriss sinnvoll sein.

Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst
Nutzen Sie den Winterschnitt, um mögliche Infektionsherde der Mo-
nilia-Fruchtfäule aus dem Vorjahr zu entfernen. Beseitigen Sie alle 
Fruchtmumien und schneiden Sie dürre Zweige heraus. Auch altes, 
befallenes Fallobst sollten Sie entfernen. Nicht auf den Kompost ge-
ben!

Mehltau an Wein
So beugen Sie echtem und falschem Mehltau an Wein vor: Bei 
Schnittmaßnahmen sollten Sie darauf achten, die Weinstöcke luf-
tig zu schneiden, damit alle Pflanzenteile rasch abtrocknen können. 
Beim ersten Weinschnitt an der Pergola oder am Spalier sollten Sie 
auf fachkundige Hilfe zurückgreifen.
Quelle: Gartenkalender für die 7. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Spielankündigungen
Samstag, 17. Februar
Männer BW Oberliga
TV Germania Großsachsen – SG H/H
20 Uhr, Sachsenhalle Hirschberg-Großsachsen

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton
Interne Duelle
TVH2 – TVH3
Das erste Spiel der Rückrunde der Kreisliga Oberrhein war zugleich 
ein doppeltes Heimspiel. Die zweite Mannschaft spielte zu Jahres-
auftakt gegen die dritte Mannschaft aus Helmsheim, Platz zwei 
gegen Platz sieben der Tabelle. Im ersten 1.HD traten Roller/Hauck 
gegen Draxlbauer/Becker an, konnten jedoch krankheitsbedingt 
geschwächt nur wenig gegen die Herren aus der Zweiten ausset-
zen und verloren klar in 2 Sätzen. Auch im 2. HD verloren Birkicht/
Schmidt aus der Dritten gegen Dias/Droll in zwei Sätzen. Ähnlich lief 
es bei den Damen im Doppel. Auch hier verloren Richter/Heim relativ 
deutlich gegen Schweiger/Schmidt. Mit der 3:0 Führung für die zwei-
te Mannschaft ging es in die Mix- und Einzelspiele. Das Mix muss-
te nach dem Doppel krankheitsbedingt leider abgesagt werden und 
ging somit an die zweite Mannschaft. Im Dameneinzel erkämpfte 
sich Heim jeweils zehn Punkte gegen Schmidt und zeigte eine solide 
Leistung. Auch die Herreneinzel gingen alle an die Herren der Zwei-
ten. Roller verlor gegen Dias, Birkicht gegen Becker und Schmidt ge-
gen Droll. Somit konnte sich die zweite Mannschaft wichtige Punkte 
im Kampf um den Aufstieg sichern. Insgesamt war es jedoch ein 
schöner, gemeinschaftlicher Spieltag.

Internes Winterbadminton-Turnier
Am 27. Januar fand das TVH interne Winterturnier statt. Ziel war 
neben dem Turnier einen gemütlichen Samstagnachmittag zu ver-
bringen. Gespielt wurde Doppel / Mix. Die Paare wurde zuvor anhand 
ihrer Spielstärke zugewiesen, um möglichst spannende Spiele zu 
erzielen. Mit insgesamt fünf Paaren wurde im „Jeder gegen Jeden“- 
Modus gestartet. Mit einer makellosen Siegesserie konnten sich am 
Ende des Mini-Turniers Jule und Stefan durchsetzen und erzielten 
souverän den ersten Platz.

 
Glückliche Gewinner des Mini-Turniers Foto: Horst Birkicht

Den zweiten Platz erkämpften sich Bernd und Horst, gefolgt von Jan 
und Markus auf dem dritten Platz. Platz eins bis drei erhielten jeweils 
kleine Geschenke sowie die Gewinner der Herzen Heinz und Patrick 
auf dem fünften und letzten Platz. Vollständig leer gingen Andreas 
und René auf dem vierten Platz aus. Beim nächsten Turnier belegen 
beide wohl lieber kampflos den letzten Platz für den Trostpreis.
Insgesamt war das Winterturnier eine für alle Beteiligten schöne 
Zeit, die mit einem abschließenden Besuch im Restaurant ihren Hö-
hepunkt fand. Ein besonderer Dank an dieser Stelle gilt den Organi-
satoren für die Arbeit, die sie sich damit gemacht haben! RK

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren I, Verbandsklasse Süd
EK Söllingen – TVH 9:0
Aufstellung: Graf, Beran, Kurz, Flöß, Batzler, Marschollek
Punkte: -

Die nächsten Spiele:
Freitag, 16. Februar
20 Uhr: TTC Flehingen II – TV Helmsheim V
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TV Heidelsheim
Samstag, 17. Februar
18 Uhr: TTC Zaisenhausen III – TV Helmsheim IV
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 16. Februar
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 19. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 21. Februar um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach statt.
Tagesordnung
1.  Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer Oberrhein
 27 / 2024
2.  Bekanntgaben
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Bürgerfragestunde
5.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 24.01.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 9. Februar 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach:
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, 21. Februar, ab 12 Uhr, findet 
wieder unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Ober-
grombach statt.
Als kulinarische Köstlichkeit bietet unser Küchenteam an:
Hauptspeise: eine leckere „Rheinische Kartoffelsuppe“
Nachspeise: Dampfnudel mit Vanillesoße.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Verbindliche Anmeldung zum Mittagessen, für eine Mitfahrgelegen-
heit oder eine Essenslieferung bitte bis zum 20. Februar unter der 
Rufnummer: (072 57) 41 52.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Namen, die Adresse 
und die Telefonnummer an, damit wir Sie zurückrufen können.

Helferkurse:
Die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e. V. möchte gerne weitere 
Helferinnen und Helfer für unsere Arbeit ausbilden. Wir sind bestrebt, 
hierfür wieder einen entsprechenden Kurs anzubieten.
Interessierte Menschen können sich unter der Rufnummer: (072 57) 
41 52 für ein erstes Treffen, das im Juni stattfinden wird, anmelden.
Wir freuen uns auf Sie!
Terminvorankündigungen:
Spielenachmittag wieder am 29. Februar.
Sitztanzveranstaltung wieder am 6. März.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Närrische Faschingskirche
… und Faschingshocketse
In einer bunt geschmückten Kirche fand am 4. Februar wieder die tra-
ditionelle Faschingskirche statt. Pfarrer Thomas Fritz, Kirchenchor, 
Guggenmusiker, Gottesdienstbesucher sowie die katholische Frau-
engemeinschaft hatten sich bestens darauf vorbereitet.

 
 Foto: Karolin Grünling

Der Kirchenchor und die Guggenmusiker hatten zusammen die Lie-
der geprobt und so sang man voller Freude das „Halleluja“ von Co-
hen, das Obergrombacher Lied und auch das neu gelernte Lied „Ko-
met“ von Udo Lindenberg. Beim anschließenden Sektumtrunk hatte 
man noch Gelegenheit, sich über Närrisches und Nichtnärrisches 
auszutauschen. Ein Gottesdienst, den wir nicht missen möchten. Al-
len HelferInnen, die zum Gelingen dieses Events beigetragen haben, 
sei herzlich gedankt.
Auch die Faschingshocketse am 7. Februar mit dem Helmsheimer 
Kirchenchor war wieder gelungen. Es macht immer wieder Freude 
und Spaß, Fasching in diesem Rahmen zu feiern. Auch in diesem 
Jahr hatten wir wieder etliche Vortragende, die uns einen kurzweili-
gen Abend bescherten. Unsere Frauen haben ein buntes Buffet zu-
sammengestellt. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Das machen wir nächstes Jahr wieder. 
Helau!
M. Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

FCO-Damen in Aktion
Auch unsere FCO-Damen haben wieder eine hervorragende Leistung 
aufs Parkett gebracht. Der abwechslungsreiche Tanz „The greatest 
showman“ hatte viele anspruchsvolle Elemente und sorgte für gute 
Unterhaltung.

 
 Foto: M. Gramlich

Ein herzlicher Dank gilt Christine Unrath, die diesen Tanz einstudiert 
hat.
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1. Mannschaft

Rückblick Melkküwwlsitzung

 
Die vielen Proben haben sich gelohnt Foto: FCO

Unter dem Motto „Grobach goes Disney“ war ein buntes Potpourri 
bei den Melkküwwelsitzungen am 2. und 3. Februar auf der Bühne 
zu sehen. Neben dem TVO, dem MGV und dem Musikverein, war der 
FCO wieder Teil des Programms. Für den Tanz unserer aktiven Kicker 
bedanken wir uns recht herzlich bei Petra Speck, die diesen Tanz ein-
studiert haben. Nun gilt es für die Jungs in die Rückrunde einzustei-
gen und ordentlich Punkte zu sammeln.
(Gra)

Spielankündigungen

Winterpause
Es ist Winterpause, der erste Spieltag ist am 3. März, wir kündigen 
die Spiele wieder wie immer rechtzeitig hier an.

AH-Abteilung

3 Wünsche für AH-Din

 
Clubhaus Atmosphäre Foto: FCO

An einem nicht ganz gewöhnlichen Abend im Clubhaus des FCO hat-
te Flaschengeist Dschinni für AH-DIN drei Wünsche frei. Einen herzli-
chen Dank gilt Harald Wolf, der wieder eine überzeugende Truppe auf 
die Bühne geschickt hat. Einen herzlichen Dank gilt allen Akteuren 
der Vereine sowie Helferinnen und Helfern. Den Gästen hat es gefal-
len und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. (Gra)

Heimatverein Obergrombach e.V.

Termine des Heimatvereins
Beim Heimatverein gibt es auch 2024 wieder viele Aktivitäten. Damit 
Sie keine verpassen und sich die Termine schon vormerken können, 
haben wir eine Übersicht zusammengestellt:
24. Februar Arbeitseinsatz
28. März Jahreshauptversammlung
21. und 22. Juli Burgführungen beim Burgfest
8. September Tag des offenen Denkmals
22. September Ausflug nach Trier
27. Oktober Jubiläum 40 Jahre Heimatverein
Die Details zu den jeweiligen Terminen werden wir rechtzeitig vorher 
bekanntgeben.
Alle Termine und Informationen finden Sie auch auf unserer Internet-
seite www.heimatverein-obergrombach.de

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 2. März, 18 Uhr
beim Vereinsheim laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, die Frau-
engruppe und Jugendzüchter recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des Schriftführers
 4.  Berichte Zuchtbuchführer, Zuchtwarte und des Jugendleiters
 5.  Bericht des Kassiers
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Entlastung des Kassiers
 8.  Entlastung der gesamten Verwaltung
 9.  Neuwahlen
10.  Erhöhung Mitgliedsbeitrag
11.  Vergabe der Vereinsmeister und Wanderpokale
12.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis 26. Febru-
ar beim 1. Vorsitzenden Emil Wolf, Richard-Strauß-Straße 11, 76646 
Bruchsal einzureichen.
Die Verwaltung

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Rückblick Damen 30 Winterrunde
Nachdem die Damen 30 den zweiten Spieltag am 13. Januar sou-
verän mit einem 6:0 gegen Jöhlingen für sich entschieden haben, 
mussten sie sich an dem folgenden Spieltag leider den starken Geg-
nern aus Würm mit einem 1:5 geschlagen geben. Isabel hat ihr Einzel 
mit einem 6:2 / 6:2 gewonnen.
Es spielten: Anna, Melanie, Claudia, Isabel und Sandra.
Weiter geht es gegen Bilfingen, am Samstag, 16. März um 18 Uhr in 
der Halle des Ski-Clubs Brötzingen.
Wir wünschen den Damen viel Erfolg und das nötige Quäntchen 
Glück!

 
v.l.n.r.: Isabel, Melanie, Anna, Claudia beim Spieltag gegen Jöhlingen
 Foto: TCO

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TVO-Jugend im Disney-Fieber
Einmal bunt verkleidet ins Disneyland reisen: das war beim diesjähri-
gen Familienfasching der Jugendabteilung möglich.
Ob mit Eltern oder Freunden, bei den Spielen und Tanzrunden konnte 
man sich auspowern. Die Kinder bewiesen ihre Zielfertigkeit beim 
Werfen. Schnelligkeit war beim Sackhüpfen und Wettessen gefragt. 
Bei prima Stimmung wurde kräftig angefeuert.
Besonderes Highlight war der Auftritt der „Smarties“, die bei ihrem 
Tanz Vaiana auf ihren Abenteuern begleiteten.
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 Foto: N.M.

Voller Erfolg: Turnerball des TVO begeistert
Der diesjährige Turnerball des TVO war ein voller Erfolg, mit einer 
prall gefüllten Halle und bombastischer Stimmung. Die Band Flash 
sorgte von Anfang an mit einer großartigen Liedauswahl für Party-
stimmung und riss alle Besucher sofort mit.
Besondere Highlights des Abends waren die Auftritte der Fußballer, 
der Gruppe Next Generation und der Turner des TVO.
Bis in die frühen Morgenstunden wurde voller Energie gefeiert.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Forellenessen am Karfreitag, 29. März
Wir laden Euch ganz herzlich zu unserem traditionellen Forellenes-
sen am Karfreitag, 29. März, ab 11 Uhr ein.
Es gibt wieder gebackene Forellen oder Forellen aus dem Schwarz-
wald, frisch aus dem Rauch oder gebacken (mit oder ohne Kartoffel-
salat), zum Gleichgenießen oder auch gerne zum Mitnehmen.
Für unsere kleinen Gäste gibt es Fischnuggets mit Kartoffelsalat 
oder Pommes. Damit wir besser planen können, freuen wir uns über 
Eure/Ihre Vorbestellung unter: E-Mail: vorbestellung@sv-obergrom-
bach.de oder bei unserer Barbara: (01 73) 3 22 22 85
Wir freuen uns auf Euch!
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nistkastenreinigung
Am Samstag, 10. Februar starteten um 13 Uhr drei Trupps à drei 
Mann in den Obergrombacher Wald, um die vereinseigenen Nist-
kästen zu reinigen. Die Nistkastenreinigung findet jährlich statt und 
dauert zwei bis drei Stunden. Dabei wird dokumentiert, ob die Kästen 
belegt waren, welche Vogelarten genistet haben und wie viele Bruten 
durchgeführt wurden. Leider mussten wir feststellen, dass es keine 
Doppeltbelegung der Nistkästen gab. Vor Jahren gab es noch viele 
Kästen mit zwei Nestern aufeinander gebaut, was belegt, dass die 
Vögel zweimal ein Gelege hatten. Etliche Kästen waren auch leer, 
teilweise wurde mit dem Nestbau begonnen, dann aber abgebro-
chen, was zeigt, dass sich die Vögel gestört fühlten.
Fazit: ein deutlicher Rückgang ist festzustellen. Umso mehr sieht 
man hier, wie wichtig die Arbeit für den Natur- und Artenschutz ist.
Die Kästen werden auch gerne von Waldmäusen und Siebenschlä-
fern als Schlafplatz oder Kinderstube genutzt. Auch Insekten, wie 
Wespen oder Hornissen, sind zu finden. Einige Waldmäuse sprangen 
uns aus den Kästen entgegen. Leider hatten wir versäumt, die Nist-
kastenreinigung im Amtsblatt anzukündigen, denn auch Interessier-
te können uns dabei gerne begleiten.
nu

 
 Foto: N. Etzkorn

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 16. Februar
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 19. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 21. Februar 2024 um 18:00 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde 
2. Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 

Windenergieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer Oberrhein 
   27 / 2024
3. Informationen und Bekanntgaben 
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 24.01.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 07.02.2024
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Berichte
Bericht über die Joß-Fritz-Grund- und Realschule
Am 24. Januar berichteten die Konrektoren Claudia Manz und David 
Haß über die Joß-Fritz-Grund- und Realschule. Sie bedankten sich für 
die Einladung und das Interesse des Ortschaftsrates. Übereinstim-
mend bestätigten beide, dass es dank ausgiebiger Kommunikation 
eine gute Zusammenarbeit gibt. Die vorhandene Raumnot wurde 
ebenso angesprochen, wie die kompetenten Ansprechpartner bei der 
Stadtverwaltung. Beide äußerten den ausdrücklichen Wunsch, den 
Erweiterungsbau umzusetzen. David Haß erklärte die Situation der 
Realschule. Er betonte, dass bei einer Klassenstärke von 30 Schü-
lern eine individuelle Betreuung unmöglich sei. Daher sei die prog-
nostizierte Dreizügigkeit in den Klassen neun und zehn im Schuljahr 
2024/25 sinnvoll. Da alle Räumlichkeiten in der Schule genutzt wer-
den, ist die geplante Erweiterung absolut notwendig. Der Ortschafts-
rat sieht die Realschule auf einem guten Weg, zumal auch die Perso-
nalsituation zufriedenstellend ist. Die Schulsozialarbeit wurde positiv 
bewertet. Bei den Projektwochen geht es um Prüfungsvorbereitun-
gen sowie um „Anti-Mobbing“. Die Fairtrade-Schulkleidung wird noch 
nicht wie gewünscht angenommen, aber Herr Haß ist guter Dinge, 
dass sich hier noch etwas verbessert. Anschließend berichtete Frau 
Manz von der Grundschule, dass alle Klassen dreizügig sind, so dass 
zwölf Klassen mit insgesamt 260 Schülern unterrichtet werden. Der 
Kontakt zur Musik- und Kunstschule ist gut. Die Zusammenarbeit mit 
Untergrombacher Vereinen ist wichtig und wird angenommen. Ideal 
ist der Standort der Schule durch den naheliegenden Baggersee und 
den Wald. Ab 2026 hat jedes Kind Anspruch auf Ganztagesbetreu-
ung. Wie sich das auf die Schule auswirkt, bleibt abzuwarten. Aktu-
elle Projekte mit der Burgschule Obergrombach und dem dortigen 
Sängerbund entwickeln sich gut. Sorgen bereitet der defekte Beamer 
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in der Aula. Eine Neuanschaffung ist sehr teuer und es ist unklar, wie 
diese realisiert werden kann. Frau Manz berichtete außerdem über 
die Schul-App und die organisierten Müllsammelaktionen. Das Amt 
für Bildung und Sport teilte mit, dass im Schuljahr 2023/24 61 Schü-
ler in der 1. Klasse der Joß-Fritz-Grundschule und an der Realschule 
57 Schüler aufgenommen wurden. Alle in Untergrombach wohnhaf-
ten Schüler erhielten an der Joß-Fritz-Schule einen Platz. Wir verfü-
gen über einen Schulstandort, der durch seine Angebote sowie die 
zu erwartenden Schülerzahlen einen zusätzlichen Raumbedarf hat. 
Ich bedankte mich bei Frau Manz und Herrn Haß für ihren Besuch.

VerschiedenesVerschiedenes

Schmucke Weidenzweige für Ostern
Weidenäste als dekorativer Schmuck für das Osterfest – am Sams-
tag, 24. Februar, sind die auffallenden schlanken Zweige mit ihrer 
gelben und rötlichen Rinde in Untergrombach erhältlich. Im Rahmen 
seiner jährlichen Pflegeaktion an den Kopfweiden am Grombach bie-
tet der örtliche Verein für Umwelt- und Naturschutz das Schnittgut, 
das sich bestens zum Bündeln und Ausschmücken eignet, gegen 
eine Spende an. Hintergrund der Aktion ist vor allem die ökologische 
Bedeutung dieser Gehölze, die erst durch regelmäßigen Rückschnitt 
ihre charakteristische Form sowie ihre Funktion als Lebensraum für 
Insekten und Kleintiere erhalten. Früher von Korbmachern und Bau-
ern häufig genutzt und weitverbreitet, ist dieser Baumtypus ansons-
ten längst aus der heimischen Landschaft verschwunden. Erst im 
vergangenen Jahrzehnt hat die Weide jedoch eine allmähliche Re-
naissance erlebt, nicht zuletzt dank vielfältiger Einsatzmöglichkeit 
auch bei der naturnahen Gestaltung von Spielplätzen und in Kinder-
gärten.
Erhältlich sind die Weidenzweige, solange der Vorrat reicht, in der 
Zeit zwischen 14.30 und 16 Uhr bei der Auffahrt zur Autobahnbrücke 
zwischen Untergrombach und Büchenau (auf Untergrombacher Sei-
te). Bei Dauerregen verschiebt sich die Aktion um zwei Wochen auf 
den 9. März.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Musical-Fahrt nach Stuttgart
Wer kennt ihn nicht, Tarzan den Jungen, der bei Affen aufgewachsen 
ist und sich an Lianen schwingend durch den Urwald bewegt. Die 
von Edgar Rice Burroughs erdachte Figur erschien erstmals 1914 
in seinem Buch, doch so richtig bekannt wurde Tarzan erst durch 
Verfilmungen, die zum Beispiel 1970 im ZDF-Fernsehen ausgestrahlt 
wurden.
Prädestiniert ist diese bewegende Geschichte heutzutage als Stoff 
für ein Musical, das sich 54 Schülerinnen und Schüler sowie Lehre-
rinnen und Lehrer der Joß-Fritz-Realschule am 31. Januar in Stutt-
gart begeistert angeschaut haben.

 
 Foto: Wes

Dieses aufwändig inszenierte Bühnenspektakel ließ, durch die spek-
takuläre Luftakrobatik, bei der die Darsteller, zur Musik von Phil 
Collins, über die Köpfe der Zuschauer hinwegfliegen, alle staunen. 

Fantastisch fand man auch das imposante Bühnenbild und die Dar-
stellerleistungen, nicht zuletzt die des Tarzan-Kinderdarstellers. „Das 
war so schön, ich freue mich schon auf die nächste Musical-Fahrt“, 
schwärmten Schülerinnen und Schüler.
Wir bedanken uns bei Frau Saskia Schäfer, die diese Musical-Fahrten 
nach Stuttgart schon mehrfach organisiert hat.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Französischkurs
40801 E Französisch A1 für Anfänger*innen mit geringen Vorkennt-
nissen, Lehrbuch: Rencontres en francais A1, ab Lektion 4, zehn Mal 
dienstags, 18 bis 19.30 Uhr in der Joß-Fritz-Schule. Beginn ist am 
20. Februar.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefonnummer (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, 15. März,
19.30 Uhr im Vereinsheim
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorstand
 2. Totenehrung
 3. Bericht des ersten Vorstands
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Gewässer- und Jugendwarts
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10.  Wahlen:
 erster Vorstand
 Schriftführer
 Gerätewart
 Gewässerwart
 Hauswart
 Sportwart
 stellvertretender Jugendwart
11.  Anträge
12.  Verschiedenes
Laut Satzung sind die Mitglieder verpflichtet, an den Generalver-
sammlungen teilzunehmen. Anträge auf Satzungsänderungen müs-
sen spätestens vier Wochen, sonstige Anträge 14 Tage vor dem Tag 
der Versammlung, dem Gesamtvorstand schriftlich und entspre-
chend begründet vorgelegt werden.
Die Vorstandschaft

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Fasching im Seniorenzentrum Bundschuh
Das Motto war – Schiff ahoi – Wasser, Wind und Wellen …
Wieder einmal hatte Kapitän/-in Helge Feller das Faschings-Steuer-
ruder in der Hand. Am „schmutzigen Donnerstag“ geht es im Senio-
renzentrum bekanntlich „stürmisch“ zu.
Nach Einmarsch und Begrüßung der „Besatzung“ wurde zunächst 
mit einer Schunkelrunde eingeheizt.
Dann stellte sich eine Frau in der Bütt (dargestellt von Leni) die Frage, 
ob sie im Alter „uff ä Kreuzfahrtschiff“ oder lieber „äns Altersheim“ 
will. Es wurden alle erdenklichen Vorzüge des Traumschiffs aufge-
zählt, jedoch war das Resümee, dass es im Bundschuh halt doch 
isch schee.
Direkt danach wurde das Stimmungs- und Bewegungslied „Ja im 
Bundschuh ist es lustig, ja im Bundschuh isch es schee“ zelebriert, 
gefolgt von den Liedern: Alo Ahe, die Capri-Fischer sowie ein Schiff 
wird kommen.
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Und schon ging es mit einem lustigen Angelspiel und weiteren Fa-
schingsliedern weiter.
Schwung anderer Art brachten die Mädchen der Piccolo-Garde aus 
Ubstadt. Sie zeigten auch dieses Jahr ihre neuesten Tänze.
Henry (Einrichtungsleitung Jutta Schalk) teilte Karl-Otto (Helge Fel-
ler) mit, dass „Ein Loch im Eimer“ ist. Nach diesem stimmungsvollen 
Beitrag zogen Mitarbeiter, Besucher sowie Heimbewohner (auch im 
Rollstuhl) zur Polonaise durch den Saal.
Als weiteren Höhepunkt kam das „knallrote Gummiboot“ – gerudert 
(am Paddel wieder Frau Schalk). Musikalisch wurden alle Lieder und 
Einlagen durch unsere Maria vorbereitet und präsentiert.

 
 Foto: LSc

Nach der Zugabe der Piccolo-Garde konnte unser Schlusslied „So ein 
Tag, so wunderschön wie heute“ angestimmt werden.
Nun blieb noch das Danke an alle Beteiligten zu sagen. Sichtbar auf 
der Bühne sowie alle Mitarbeiter im Hintergrund, damit auch diese 
Veranstaltung gelingen konnte. Ahoi!
Bericht LSC

Initiative Bürgertreff

Integrationsbeauftragte der Stadt im Frosch-Café
Wir freuen uns, dass am Freitag, 16. Februar, Frau Fürüzan Kübach, 
Integrationsbeauftragte der Stadt Bruchsal, zu Gast im Frosch-Café 
sein wird, um über ihre Arbeit zu berichten. Wir laden alle Interessier-
ten herzlich dazu ein.
Ab 15 Uhr in der Bundschuhschänke des Theater- und Kulturvereins 
e. V., Obergrombacher Straße 32.
Die nächsten Termine: 23. Februar / 1. März / 8. März
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de,
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Vorbereitungsspiele
Die Germanen haben ein Testspiel gegen den klassenhöheren TV 
Spöck 1:3 verloren.
Die Punktespiele beginnen am Sonntag, 3. März, zum Auftakt tritt der 
FCU bei der Spvgg Oberhausen an. 
Weitere Vorbereitungsspiele:
Donnerstag, 15. Februar:
19 Uhr FCU - FV Graben
Samstag, 17. Februar:
13 Uhr VfR Kronau - FCU (in Kronau)
Dienstag, 20. Februar:
19.15 Uhr FCU - SV Blankenloch
Samstag, 24. Februar:
14 Uhr FCU - VSV Büchig
Auch die zweite Mannschaft bereitet sich auf die Rückrunde vor. Sie 
bestreitet am Sonntag, 25.02., 14.30 Uhr, im Michaelsbergstadion 
das Nachholspiel gegen den FV Wiesental II.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 5. März, 19 Uhr, findet im katholischen Pfarrzentrum 
St. Wendelinus die diesjährige Jahreshauptversammlung des GV 
1864 statt.

Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht des Sängervorstands
 6.  Bericht der Kassiererin
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Entlastung der Vereinsverwaltung
10.  Eingegangene Anträge
11.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis Dienstag, 20. Feb-
ruar, schriftlich bei der ersten Vorsitzenden Gabriele Braun, Neue Hei-
mat 26, oder bei der 2. Vorsitzenden Carola Zöller, Obergrombacher 
Straße 26, eingereicht werden.
Alle Mitglieder des Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teil-
nahme an der Jahreshauptversammlung eingeladen.
Gabriele Braun, erste Vorsitzende

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8. März findet um 20 Uhr im Restaurant „Vasilikos“ (Bü-
chenauer Str. 7) die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins 
Bruderbund 1906 e. V. statt. Dazu lädt die Vereinsverwaltung alle Eh-
renmitglieder und Mitglieder des Vereins sehr herzlich ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Berichte der Vorstandschaft:
 4. der Vorsitzenden für Organisation Sarah Heupel
 5. der Vorsitzenden für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Anja 

Krug
 6. der Vorsitzenden für Finanzen Mona Junker
 7. der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Verwaltung
10. Wahl einer Wahlkommission
11. Neuwahlen
12. Verschiedenes
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zum Freitag, 1. März 
bei der Vorsitzenden für Presse und Öffentlichkeitsarbeit Anja Krug, 
Oberes Schulstraße 4, 76646 Bruchsal, anja.krug@gmx.de einge-
reicht werden.
Wir bitten alle Ehrenmitglieder und Mitglieder um ihre aktive Teilnah-
me an der Jahreshauptversammlung. Durch Ihr Engagement bewei-
sen Sie Interesse an der Zukunft unseres Vereins.
Mit freundlichen Grüßen der Vereinsverwaltung
Gezeichnet Sarah Heupel, Mona Junker und Anja Krug

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Die kommenden Spiele
Sonntag, 18. Februar:
Herren 2: HSG Bruchsal/Untergrombach II - SG Graben/Neudorf II 
(17:30 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

In der Jugendarbeit motiviert neu (durch)starten!
Unsere Jugendleiterin Linda besuchte vergangenen November den 
Aufbaukurs für die Jugendleitercard. Das Lehrgangswochenende in 
der Musikakademie Staufen stand unter dem Motto „In der Jugend-
arbeit motiviert neu (durch) starten“.
Der Workshop hatte zum Ziel, die drei Komponenten für innere Moti-
vation zu identifizieren: Eingebundenheit, Verantwortung und Auto-
nomie. Die Teilnehmer des Lehrgangs setzten sich intensiv mit die-
sen drei Aspekten auseinander. Sie erkannten, dass es wichtig ist, 
Jugendliche in die Aktivitäten einzubinden und ihnen Verantwortung 
zu übertragen. Dadurch fühlen sie sich wertgeschätzt und entwi-
ckeln eine intrinsische Motivation, sich aktiv in der Jugendarbeit ein-
zubringen. Zudem wurde betont, dass es essentiell ist, den Jugendli-
chen genügend Freiraum zur Entfaltung ihrer eigenen Ideen und 
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Interessen zu geben. Autonomie spielt eine entscheidende Rolle, um 
ihre Motivation langfristig aufrechtzuerhalten.
Des Weiteren war der Lehrgang 
sehr wertvoll, da dieser ein Aus-
tausch mit anderen Jugendlei-
tern ermöglichte. Durch Gesprä-
che und Diskussionen konnten 
wertvolle Erfahrungen und Tipps 
ausgetauscht werden. Die Teil-
nehmer lernten voneinander und 
wurden in ihrer Arbeit bestärkt. 
Der Austausch mit Gleichge-
sinnten stärkte die Motivation 
der Jugendleiter und gab ihnen 
neue Impulse für ihre zukünftige 
Arbeit.
Das Lehrgangswochenende in 
der Musikakademie Staufen war 
eine inspirierende und motivie-
rende Erfahrung für alle Teilneh-
mer. Die gewonnenen Erkenntnisse und Erfahrungen werden nun von 
Linda im Verein eingebracht und umgesetzt. Damit hat sie auch die 
Voraussetzungen für die Jugendleitercard erfolgreich erbracht und 
kann diese nun aktiv für den Verein benutzen.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Faschingstraining
Die zurückliegende Trainingswo-
che stand ganz unter dem Motto 
Faschingszeit! Es kam manch 
faschingsbegeistertes Hund-
Mensch-Team verkleidet auf 
den Platz. Unsere tollen Trainer 
ließen sich so einiges einfallen 
und stellten in der letzten Woche 
ein buntes Trainingsprogramm 
zusammen. Da waren Mensch 
und Hund gleichermaßen gefor-
dert: Die Trainer haben sich zum 
Beispiel unterschiedliche Aufga-
ben im Rahmen eines Parcours 
ausgedacht, verschiedene Sta-
tionen aufgebaut und Übungen 
zur Hundebegegnung eingebaut. 
Es wurden verschiedene Mate-
rialien wie Flatterbänder, Luft-
schlangen, Bällebad, Kostüme et cetera eingesetzt, um die Hunde 
mit solchen Gegenständen vertraut zu machen. 
Solche Übungen erleichtern den gemeinsamen Alltag mit dem Hund. 
Alle hatten neben den Lernerfolgen viel Spaß miteinander.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V. – Ortsgruppe Unter-
grombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal

Jahrgänge

Jahrgang 1946/1947
Wir treffen uns am 29. Februar um 17 Uhr im Vereinsheim des Ten-
nisclubs zu unserem nächsten Gesprächsaustausch. Bleibt bitte bis 
dahin gesund und nehmt recht zahlreich am Treffen teil.
E.H.

 
Jugendleiterin Linda Heinzl beim 
Aufbauseminar für die JULEICA in 
der BDB-Musikakademie in Stau-
fen Foto: Lea Edelmann

 
 Foto: LW

– Anzeigen –

Zu den Videotipps 
der Polizei:

 Möglichst wenig Bargeld mitnehmen

 Wertsachen immer körpernah tragen

 Taschen stets verschlossen halten

 Im Gedränge besonders aufmerksam sein

Sei schlauer als der Klauer!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf: 
www.polizei-beratung.de
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FREIZEIT

„KÜSS MICH! IM SCHLOSS“ – WER KÜSST KOMMT GRATIS REIN
In den Monumenten im Land darf wieder ge-
küsst werden. Die romantische Valentinsak-
tion „Küss mich! Im Schloss“ ist zurück. Vom
12. bis 16. Februar, in der Woche rund um den
Valentinstag, haben alle Alt- und Jungverlieb-
ten wieder die Chance, sich den freien Eintritt
in eines von acht wunderschönen Schlössern
zu verdienen: ganz einfach durch einen Kuss
an der Schlosskasse. Die Teilnahme an einem
Gewinnspiel bietet zudem die Chance auf
attraktive Preise.

2024 wird der Kuss zur süßen Währung in
Schloss Heidelberg, Schlossgarten Schwet-
zingen, Barockschloss Mannheim, Resi-
denzschloss Ludwigsburg, Schloss Bruchsal,
Residenzschloss Rastatt, Schloss und Schloss-
garten Weikersheim und Residenzschloss
Mergentheim Gute Laune garantiert.

KUSS ALS EINTRITTSKARTE
Freien Eintritt rund um den traditionellen
Termin am 14. Februar erhalten Paare ganz
leicht: Sie müssen sich nur an der Schloss-
kasse küssen. Wer den Besuch plant, sollte

beachten, dass manche der Schlösser – Wei-
kersheim, Mergentheim, Bruchsal, Rastatt
und Mannheim – montags nicht geöffnet
sind. Das Residenzschloss Mergentheim ist
zudem auch dienstags geschlossen.

GESCHICHTE TRIFFT ROMANTIK
„Unsere Valentins-Aktion vereint Geschichte,
Romantik und Unterhaltung auf charman-
te Weise und macht den Valentinstag so zu
einem unvergesslichen Erlebnis“, verspricht
Frank Krawczyk, Leiter des Bereichs Kommu-
nikation und Marketing bei den Staatlichen
Schlössern und Gärten. Alle, die ihr Foto vor
einem der Schlösser unter #Küssmichim-
Schloss hochladen, nehmen zudem automa-
tisch an einer Verlosung teil.

SCHON TRADITION
Die charmante Sitte den Valentinstag als
Festtag der Liebenden zu feiern, hat ihren
Ursprung in England. Bei den Staatlichen
Schlössern und Gärten wird der Valentinstag
bereits seit 2017 immer eine ganze Woche
lang gefeiert: nun zum achten Mal.

BITTE RECHT FREUNDLICH
Zurück ist 2024 auch das beliebte Gewinn-
spiel zur Aktion: Alle Pärchen, die bis Diens-
tag, 20. Februar 2024, ein Selfie vor einem der
teilnehmenden Schlösser mit dem Hashtag
#KüssmichimSchloss auf ihrer eigenen Face-
book- oder Instagram-Seite posten, nehmen
an der Verlosung teil. Als Gewinn warten
entweder ein Candle-Light-Dinner für zwei
Personen auf Schloss Heidelberg oder zwei
Tickets für ein Open-Air-Konzert in einem
der Monumente der Staatlichen Schlösser
und Gärten. Voraussetzung für die Teilnah-
me an der Verlosung: Auf dem Paarfoto muss
das Schloss deutlich erkennbar sein. Letzter
Termin zum Posten ist der 20. Februar.
(ssg/red)

BaWue-Seite1

https://nussbaumwelt.net/kuessmich/

Viele weitere Infos zu
den teilnehmenden
Schlössern und den
genauen Konditionen
sowie den Link zur
Fotoaktion #Küssmi-

chimSchloss gibt es über den QR-
Code oder auch hier:

VORTEIL

10 % RABATT
auf den Eintritt in 26 ausgewählte Monu-
mente. Dieser Nussbaum Club-Vorteil gilt
für alle Abonnenten von NussbaumMedien
Digital-Coupon unter:
https://nussbaumclub.net/monumente/

VORTEIL

Auch im Schloss Bruchsal darf geküsst werden.

Foto: Achim Mende/SSG

Grafik: SSG
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

DANKSAGUNG STATT KARTEN

DemAuge fern,
demHerzen ewig nah.

Maria Speck
geb. Schührer

* 28.08.1939 † 18.01.2024

Herzlichen Dank sagen wir
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Manfred Speck

Obergrombach, im Februar 2024

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



Anzeigen  |  41Amtsblatt Bruchsal  •  15. Februar 2024  •  Nr.  7

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

PFLEGE

HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

WINTERGÄRTEN•ÜBERDACHUNGEN•CARPORTS

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

30% Rabatt für
Schnellbucher!

www.alpendorf-haus18.eu

Das Haus ist frei vom:24.02.– 02.03.,
09.03. – 15.03 &23.03. – 30.03.2024

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Erleben Sie
die WPC Terrassendielen Innovation:

UPM PROFI LÄDT ZUM
HANDWERKERWORKSHOP
AM 01.03.2024 IN BRUCHSAL EIN!

Wir, die Firma UPM ProFi, sind Hersteller von nachhaltigen
WPC-Terrassendielen mit Sitz in Bruchsal.

Einladung zu HandwerkerWorkshop Event:
Dieses Event bietet Ihnen eine einmalige Gelegenheit, tiefe
Einblicke in unser UPM ProFi-Verlegesystem zu erhalten und
unsere Produktionsstätte in Bruchsal hautnah zu erleben.

Innovationsführung / PraktischeWorkshops
ExklusiveWerksführung / Netzwerkmöglichkeiten

Wann und wo?

01. März 2024 /
09:00-16:30 Uhr
UPM ProFi Bruchsal
Industriestr. 78,
76646 Bruchsal

Bitte melden Sie sich unter dem QR-Code an oder kontaktieren
Sie uns unter folgenden Kontaktdaten:
UPM ProFi - Herr Tobias Jentschke
E-Mail: tobias.jentschke@upm.com

Hauswirtschaftliche Unterstützung
ab Pflegegrad 1 - Abrechnung über Pflegekasse

hat noch Kapazitäten im RaumBruchsal-Heidelsheim frei

VIVA-care24.de ·“ 07254 9588666

Wegen Umzugs neues Zuhause gesucht
für Carla, Freigänger, kastriert, 16 J. wbl., eigenwillig u.
charakterstark. Älteres Frauchen od. Herrchen bevorzugt.
Tel. 0151 58849227
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Teil 2 folgt in KW 11 -

Energieausweis - Teil 1 -

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Stück 2.60FRÜHLINGSQUARKWECK
Stück 2.60JOGHURTSCHNITTE

MIT HIMBEEREN

750 g(1000 g = 4.26) 3.20WALDBRONNER LANDBROT
Unsere Angebote der Woche - gültig bis 22.2.2024
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEMIETGESUCHE

VERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an den
großen Bettenspezialist in Baden mit seinen

Bettenfachgeschäften

Teamfähig?

Verkaufstalent?
Spaß am Umgang

mit Menschen
?

Kommun
ikativ?

BETTENFACHVERKÄUFER/IN
GESUCHT!

Ab sofort in Voll- oder Teilzeit

(m/w/d)

Bärbel Mangei
Betten Mangei GmbH
Kaiserstr. 46/48 • 76646 Bruchsal
oder per Mail an info@bettenmangei.de

Neubau Erstbezug Obergrombach
zu vermieten: ca. 144 m², 4 Zimmer, offener Wohn-/Ess-
und Küchenbereich, 2 Tageslichtbäder, Gäste-WC, Gar-
ten, Stellplatz - ab ca. April 2024. Mit kurzer Vorstellung
unter obergrombach.vermietung@gmail.com bewerben.

Suche 1,5 od.2 Zi-Whg. in
Bruchsal od. Umgebung. Kaltmiete bis ca. 550€. Festan-
stellung, Nichtraucher, keine Tiere. Tel. 015153551971

Familie sucht Baugrundstück
... im geplanten Neubaugebiet Oberer Weiherberg II in
Bruchsal. Über Ihr Angebot zu potentiellen Grundstücken
freuen wir uns sehr. Email: grundstueck.bruchsal@
gmail.com

Ehepaar sucht 3 ZKB
Sie 57 J. kaufm. Angest. seit 21 J. bei I&M in Karlsdorf, er
67 J.Rentner, ehemals langj. Angestellter bei DHL suchen
3 ZKB in kleiner, ruhiger Wohneinheit. Tel. 01590-6594298
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Steuerfachkraft (m/w/d)
in 76684 Östringen

Was dich bei uns erwartet: 
Ein tolles Team 

Modernes und digitales Arbeitsumfeld 
Work-Life-Balance & Wertschätzung 

13. Gehalt 
Flache Hierarchien & gutes Betriebsklima 

Homeoffice-Garantie
Jobbike uvm.Jobbike uvm.

Mehr Infos zur Stellenanzeige findest du unter 
www.steuerberatung-meid.de/karriere.html  

Neugierig geworden? 
Dann schicke uns deine Bewerbungsunterlagen gerne an 
jobs@steuerberatung-meid.de 

Wir freuen uns über
Bewerbungen

auf die Stelle einer

kinderhaus-zipfelmuetze.de

ab unbefristet, ca.

Nähere Infos:

sofort
Zuschriften bitte per Post oder Mail an:

Kinderhaus Zipfelmütze e.V., Flughafenstraße 8, 76149 Karlsruhe
bewerbungen@kinderhaus-zipfelmuetze.de

90%
päd. Fachkraft(w/m/d)

Erzieher*in

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional tätiges medi-
zinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern zum Sonic Healthcare-
Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchenwir Ihre Unterstützung als

MFA (m/w/d) Probeneingang

MFA (m/w/d) Servicezentrale

MTL (m/w/d) Klinische Chemie und Hämatologie

MTL (m/w/d) Mikrobiologie

MTL/CTA/ Bachelor Chemie (m/w/d) Physikalische Chemie

Kundenbetreuer imVertriebsinnendienst (m/w/d)

Gebäude-/Facility Manager (m/w/d)

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de

Die Gemeinde Walzbachtal sucht ab sofort

• eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den Baubetriebshof
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in
Vollzeit.

• eine/n Mitarbeiter/in für unsere
Bauverwaltung (m/w/d)
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in
Teilzeit (50 %).

• pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für
unsere Kinderhäuser und die Schülerhorte
in Voll- oder Teilzeit. Es handelt sich um unbefristete
Beschäftigungen.

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 1. September
2024 folgende Ausbildungs-/Freiwilligenstellen an:

• Fachinformatiker - Systemintegration (m/w/d)
• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur

Erzieher/in (m/w/d)
• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de/Verwaltung
und Politik/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen
beim Bürgermeisteramt Walzbachtal,

Wössinger Str. 26-28, 75045 Walzbachtal
oder bevorzugt an personal@walzbachtal.de.

Suche deutschsprachige Haushaltshilfe
in Helmsheim für 2 Mal im Monat je 2 Stunden.
 07251 358009

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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AUTO

Graf Hardenberg GmbH
Murgstraße 9–13, 76646 Bruchsal
Tel. 07251 91010, www.autohaus-grafhardenberg-bruchsal.de

Ihr Volkswagen Partner

Jetzt erleben beim Tiguan Fanday
am 24.02. von 9.00 bis 14.00 Uhr

Der neue Tiguan
Für alles, was das Leben bringt

Das Fußball-Jahr 2024 startet bei uns mit einem spannenden
Event, zu dem wir Sie ganz herzlich einladen: dem Tiguan
Fanday. Erleben Sie Spaß und Spiel für Groß und Klein und gute
Unterhaltung in sportlichem Ambiente. Immer mittendrin:
unser jüngster Star im Volkswagen Team – der neue Tiguan.
Lernen Sie den sportlichen SUV hautnah kennen, der dank
seiner innovativen Ausstattung auf jeder Position eine gute
Figur abgibt und mit seinem Design aus Zuschauern echte Fans
macht. Natürlich können Sie bei uns auch weitere Topspieler
von Volkswagen kennenlernen, wie zum Beispiel den neuen
T-Cross und den neuen Passat. Erleben Sie jetzt bei uns den
neuen Tiguan hautnah am 24.02. von 9.00 bis 14.00 Uhr.

Begeisterung, die bewegt

Tiguan Life 1.5 eTSI 96 kW (130 PS)
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,1; CO₂-Emissio-
nen kombiniert in g/km: 139. Für das Fahrzeug liegen nur noch
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr
nach NEFZ vor.1
Ausstattung: Notbremsassistent „Front Assist“ mit Fußgänger-
und Radfahrererkennung, Parkassistent „Park Assist Plus“ inkl.
Einparkhilfe, Rückfahrkamera „Rear View“, Spurhalteassistent
„Lane Assist“, Fernlichtassistent „Light Assist“, Klimaanlage
„Air Care Climatronic“ mit Aktiv-Kombifilter, Bedienelementen
hinten und 3-Zonen-Temperaturregelung u.v. m.
Lackierung: Uranograu

Leasing-Sonderzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 42 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
42 mtl. Leasingraten à 289,00 €2

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57,
38112 Braunschweig.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können
vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.03.2024. Stand 02/2024.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emis-
sionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des
Fahrzeugs. 2 Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein
gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher im Fernabsatz.

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist
am Hauptsitz in Karlsruhe-Durlach im Referat 32 „Pflanzenschutz – Obst-
und Gartenbau“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

zur Gärtnerin/zum Gärtner (w/m/d)
in der Fachrichtung Obstbau

in Vollzeit (derzeit 39,5 Stunden pro Woche) befristet bis zum 31.12.2024
nach EG 5 TV-L zu besetzen. (Ausschreibung Nr. 06/2024).

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Ueber+uns/Stellenangebote

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Stellenangebote
...ab sofort

... SCHREINER / SCHREINERMEISTER

... SCHLOSSER / METALLBAUER

... LANDSCHAFTSGÄRTNER VORARBEITER

07244 / 4919      kuntzsch@staerk-gmbh.de
Neue Bahnhofstraße 17 - 76356 Weingarten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 01.04.2024 in Festanstellung

Produktionshelfer (m/w/d)
für Papierverarbeitung in Karlsdorf. Ab € 14,00/Stunde.

Wechsel-Schicht-Betrieb 6.00 bis 14.00 Uhr
und 14.00 bis 22.00 Uhr

Bewerbung per E-Mail an: bewerbung@multimail-directmail.de

 Lußhardstr. 4-6
76689 Karlsdorf-Neuthard

 07233 9422515

Haushaltshilfe
einmal wöchentlich in Untergrombach gesucht. 0170-
6500228 oder 07257-930142
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Foto: Joyce Grace/iStock/Getty Images Plus

Über den QR-Code oder den Link
erfahren Sie, worauf nach der
Entfernung zu achten ist. Im Video
erläutert ein Experte die 11 häufigsten
Irrtümer bei der Tattoo-Entfernung:

https://lokalmatador.net/tattoo-entfernung/
Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Tattoo-Entfernung: Das sollten Sie wissen
Ein Tattoo ist für das ganze Leben gedacht. Doch Trends kommen und gehen und auch die Liebe hält nicht immer ewig.
Wer das unliebsame Tattoo loswerden möchte, kann es sich entfernen lassen. Doch das ist nicht ganz ungefährlich.

Wer sein Tattoo nicht mehr
mag, hat mehrere Möglich-
keiten zur Entfernung. Die
effektivste Methode der Tat-
too-Entfernung ist die Laser-
behandlung. Seit Januar 2021
dürfen diese Behandlung nur
noch Ärzte mit entsprechen-
der Fachkenntnis durchfüh-
ren. Denn nicht sachgerechtes
Lasern kann Verbrennungen,
Pigmentveränderungen, Ent-
zündungen oder Narben zur
Folge haben. Nicht immer ist
Laser jedoch die erste Wahl.

„Einfach“ weglasern?
Bei der Methode mit dem Laser
dringt das Laserlicht bis zu vier
Millimeter tief in die Haut ein
und bringt die Farbpigmente
des Tattoos zum Platzen. „Die
Einzelteile transportiert der
Körper anschließend über die
Blut- und Lymphbahnen lang-

sam ab“, erklärt Dr. Wolfgang
Reuter, Gesundheitsexperte
der DKV Deutsche Krankenver-
sicherung. „Die Tätowierung
verblasst so nach und nach.“ In
der Regel sind mehrere Laser-
sitzungen im Abstand von vier
bis sechs Wochen notwendig.

Risiken durch Pigmente
Die Anzahl der notwendigen
Laserbehandlungen hängt
von der Größe, den Farben und
der Dichte der Tätowierung ab.
Bestimmte Farben wie bei-
spielsweise Gelb und Lila sind
besonders schwer zu entfer-
nen. Das Lasern ist durchaus
mit Risiken verbunden: „Es
besteht die Gefahr, dass bei
der Zerstörung der Pigmente
giftige und unter Umständen
krebserregende Stoffe entste-
hen“, warnt der Gesundheits-
experte. Zudem bleibt ein

Teil der Partikel dauerhaft im
Körper zurück. Übrigens: Um
schädliche Stoffe in der Tattoo-
Tinte zu verhindern, sind nach
der EU-Verordnung „REACH“
bestimmte Chemikalien, die
in fast allen bunten Tattoo-Far-
ben enthalten sind, seit 4. Ja-
nuar 2022 in Europa verboten.

Wichtig zu wissen
Selbst nach einer umfangrei-
chen Laserbehandlung kann
im Bereich des Tattoos eine
helle Fläche oder eine verän-
derte Hautstruktur zurückblei-
ben.

Weitere Methoden
Eine Laserbehandlung ist nicht
für jeden geeignet. Ein dunk-
ler Teint, eine Veranlagung zur
Narbenbildung oder ein festes
Narbengewebe unter dem Tat-
too sprechen beispielsweise

dagegen. Die sogenannte Der-
mabrasion ist dann eine Alter-
native, um Tätowierungen zu
entfernen. „Hier schleift oder
fräst der Arzt die oberste Haut-
schicht ab“, erklärt Dr. Reuter.
Bei kleinen Tattoos ist auch
eine Operation möglich, bei
der der Arzt die Tätowierung
chirurgisch entfernt. Bei die-
sen beiden Methoden besteht
jedoch ein erhöhtes Risiko,
dass eine Narbe zurückbleibt.

Erst ärztlich beraten lassen
Wichtig ist eine ausführliche
ärztliche Beratung vor der
Wahl der Behandlung. Unter
Umständen kann der Arzt die
Behandlungsmethode auch
probeweise an einer kleinen
Hautstelle testen. Das hilft da-
bei, Dauer und Kosten der Be-
handlung besser einzuschät-
zen. (DKV/red)

2024-07_StyBea_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/style-beauty/

STYLE &
BEAUTY
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Zeitlos klassisch
Präzisionsarbeit
Made in Germany

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen
einen neuen OLED TV von LOEWE und profi-
tieren Sie von einem Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro*.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Volontär Digital & Print (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Inhalte desVolontariats

■ Klassisches journalistisches Handwerk und moderne Formen
des Journalismus in den Bereichen Print und Digital

■ Recherche, Entwicklung und Aufbereitung von redaktionellen
Beiträgen und Verfassen eigener Artikel

■ Wahrnehmen von Vor-Ort-Terminen zur Berichterstattung in
Wort und Bild

■ Arbeiten mit den Content Management Systemen Typo3 und
Artikelstar

■ Magazin-Layout mit InDesign
■ Organisation des Redaktionsalltags

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Ausbildung in der Medienbranche oder
abgeschlossenes Studium

■ Gute Deutschkenntnisse sowie Spaß am Schreiben
■ Kontaktfreudigkeit, Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Flexibilität
■ Layout-Grundkenntnisse (InDesign) und Kenntnisse in

Fotografie sind wünschenswert
■ Führerschein Klasse B ist von Vorteil
■ Interesse an lokalen Themen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externer Weiterbildung

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Das Volontariat bei Nussbaum Medien ist auf 24 Monate ausgelegt.
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Strompreise ab 1. April 2024
für die Grundversorung

Die Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH (ewb), ein Unternehmen der Stadtwerke Bruchsal GmbH, passt zum
1. April 2024 die Strompreise für die Grundversorgung (allgemeine Preise) an. Erfreulicherweise sind in den vergangenen
Monaten die Beschaffungspreise für Strom gesunken. Die Neuordnung des Bundeshaushalts hatte hingegen kostenstei-
gernde Auswirkungen auf die Netznutzungsentgelte und die gesetzlichen Umlagen – und das bereits zum 01. Januar 2024.
Dennoch kann die ewb den Arbeitspreis für Strom senken. Der Grundpreis erhöht sich aufgrund gestiegener Allgemeinkosten.

Die Abrechnung erfolgt auf Basis der Nettopreise (incl. Stromsteuer), die Bruttopreise sind gerundet, incl. der Mehrwertsteuer in der jeweils geltenden
gesetzlichen Höhe.Weitere Informationen zu unseren Strom- und Erdgasangeboten finden Sie auf der Homepage der Stadtwerke Bruchsal GmbH.

Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH | ein Unternehmen der Stadtwerke Bruchsal GmbH | www.stadtwerke-bruchsal.de

Neue Preise Arbeitspreis HT
Cent/kWh

(Nettopreise in Klammer)

Arbeitspreis NT
Cent/kWh

(Nettopreise in Klammer)

Grundpreis
EUR/Jahr

(Nettopreise in Klammer)

Allg. Preise der Grundversorgung
bis 500 kWh/Jahr, ohne Schwachlastregelung 47,43 (39,86) 92,05 (77,35)

Allg. Preise der Grundversorgung
ab 501 kWh/Jahr, ohne Schwachlastregelung 40,29 (33,86) 127,75 (107,35)

Allg. Preise der Grundversorgung
mit Schwachlastregelung 40,29 (33,86) 36,96 (31,06) 157,50 (132,35)

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Xund
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

1/2024
Januar
Februar
6,20 EUR

Hexen, Teufel und DämonenDer Maskenschnitzer aus NordrachDie Münstermeisterin von UlmFrau Ding Gespür für SteinTour rund ums LändleMit dem Wohnmobil auf den Grenzen Baden-Württembergs
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Jetzt im Handel

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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Gaspreise ab 1. April 2024
für die Grundversorung

Die Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH (ewb), ein Unternehmen der Stadtwerke Bruchsal GmbH, passt zum
1. April 2024 die Erdgaspreise für die Grundversorgung (allgemeine Preise) an. Erfreulicherweise sind in den vergangenen
Monaten die Beschaffungspreise für Erdgas gesunken. Diese Kostenreduktion möchte die ewb an ihre Kunden weitergeben.
Konkret bedeutet das, dass der Arbeitspreis für Erdgas sinkt. Der Grundpreis erhöht sich aufgrund gestiegener Allgemein-
kosten. Die spätestens zum 01. April 2024 wirksam werdende Erhöhung der Mehrwertsteuer von 7% auf 19% wurde bei den
neuen Preisen bereits berücksichtigt.

Die Abrechnung erfolgt auf Basis der Nettopreise (incl. Erdgassteuer), die Bruttopreise sind gerundet, incl. der Mehrwertsteuer in der jeweils geltenden
gesetzlichen Höhe.Weitere Informationen zu unseren Strom- und Erdgasangeboten finden Sie auf der Homepage der Stadtwerke Bruchsal GmbH.

Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH | ein Unternehmen der Stadtwerke Bruchsal GmbH | www.stadtwerke-bruchsal.de

Neue Preise Arbeitspreis
Cent/kWh

(Nettopreise in Klammer)

Grundpreis
EUR/Jahr

(Nettopreise in Klammer)

Allg. Preise der Grundversorgung
bis 10.000 kWh/Jahr 16,76 (14,08) 160,65 (135,00)

Allg. Preise der Grundversorgung
ab 10.001 kWh/Jahr 16,28 (13,68) 208,25 (175,00)

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Fitnesstrainer Manfred-Sauer-Stiftung Lobbach 1010726023

Account Manager im Medienvertrieb PARTNER Medienservices GmbH Stuttgart 1010726046

Leitende Hausdame Erlebnispark Tripsdrill Cleebronn 1010715092

Kraftfahrzeugmechatroniker Landratsamt Karlsruhe Bruchsal 1010715112

Ausbilder Verwaltungsfach auf Honorarbasis Berufsförderungswerk Schömberg gGmbH Villingen-Schwenningen 1010725917

Erzieher/Kinderpfleger Stadt Brackenheim Brackenheim 1010725944

Pädagogische Fachkraft Gemeinde Dettenhausen Dettenhausen 1010725978

Einrichter im Kunststoffspritzguss/Verfahrensmechaniker/
Kunststoffformgeber/Kunststoffspritzer Zipperle Antriebstechnik GmbH Renningen 1010715080

Elektromonteur Stadt Hockenheim Hockenheim 1010715116

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Foto: Notebook/Alzheimer Forschung Initiative e.V.

Foto: LightFieldStudios/iStock/Getty Images Plus

Tipps zur Kommunikation mit Alzheimer-Erkrankten
Die Kommunikation mit dementiell veränderten Menschen folgt anderen Regeln als gewohnt. Darauf gilt es sich
einzustellen und empathisch zu handeln. Vier Tipps für Angehörige und Pflegende erleichtern die Verständigung.

Die Alzheimer-Krankheit be-
einträchtigt nicht nur das Er-
innerungsvermögen, sondern
ändert auch die Wahrneh-
mung, das Verhalten und das
Erleben der Erkrankten. Men-
schen mit Alzheimer leben oft
in einer anderen Realität, was
den Kontakt häufig erschwert.
Die gemeinnützige Alzheimer
Forschung Initiative e.V. gibt
Angehörigen Tipps, was Sie
bei der Kommunikation mit
einem Alzheimererkrankten
beachten sollten.

1. Wertschätzende Haltung
Lassen Sie sich wertschätzend
und einfühlsam auf die Reali-
tät des Erkrankten ein. Ver-
meiden Sie Zurechtweisungen
und Verbesserungen, denn sie
führen zu nichts, sondern sor-
gen nur für Verärgerung oder
Unsicherheit. Behandeln Sie

die Person nicht wie ein Kind,
sondern mit Respekt und auf
Augenhöhe. Benutzen sie da-
bei einen einfache Sprache.
Reden Sie langsam, deutlich
und in einfachen und kurzen
Sätzen. Komplizierte Sätze,
Metaphern und Ironie werden
von Menschen mit Alzheimer
meist nicht verstanden. Wich-
tige Informationen sollten
mehrfach wiederholt werden -
gebrauchen Sie dabei die glei-
che Formulierung, denn das
prägt sich besser ein.

2. Körpersprache einsetzen
Verwenden Sie eine deutliche
Körpersprache und eine prä-
gnante Mimik und Gestik, um
die Kommunikation zu unter-
stützen und das Verständ-
nis zu erleichtern. Wichtig ist
außerdem, den Blickkontakt
mit dem Patienten oder der

Patientin zu halten. Er gibt
Halt und Sicherheit und ist am
Ende der Krankheit oft der ein-
zige Weg, miteinander in Be-
ziehung zu treten. Nutzen Sie
Fragen, die mit „ja“ oder „nein“
beantwortet werden können
oder Fragen mit nur wenigen
Antwortmöglichkeiten.

3. Zeitdruck vermeiden
Vermeiden Sie sogenannte W-
Fragen (wie, wer, was, warum).
Es ist zum Beispiel besser, zu
fragen„Möchtest Du Orangen-
saft oder Apfelsaft trinken?“
statt „Welchen Saft möchtest
Du trinken?“. Geben Sie dem
Erkrankten Zeit, zu antworten.
Durch den zunehmenden Ver-
lust von Erinnerung und Spra-
che brauchen Betroffene oft
mehr Zeit, die Frage zu erfas-
sen und eine Antwort zu for-
mulieren. Wenn Erkrankte bei

einem Gespräch nicht folgen
können, kann es hilfreich sein,
das Thema zu wechseln.

4. Erinnerungen wecken
Ereignisse aus Kindheit und
Jugend können oft noch lange
erinnert werden. Über Sinnes-
eindrücke, wie Riechen oder
Schmecken, werden Erinne-
rungen hervorgerufen, die das
Wohlbefinden des Patienten
oder der Patientin stärken. Auf
emotionaler Ebene gelingt
es, Erkrankte auch noch im
fortgeschrittenen Krankheits-
verlauf zu erreichen. Durch
Musik, Berührungen oder das
gemeinsame Anschauen von
Fotos ist es möglich, Gefühle
zu wecken und den Kontakt
mit der erkrankten Person zu
halten.
(Alzheimer Forschung Initiati-
ve e. V./red)

Ein ausführliches Video zum richtigen
Umgang und zur Kommunikation mit
Alzheimer-Erkrankten sowie
Kontaktadressen für Betroffene finden
Sie über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/alzheimer-kommunikation/

2024-07_LebAlt_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/pflege/

LEBEN
IM ALTER
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

DR. MED. DENT. MORITZ HENNINGER
E R F A H R U N G & K N OW - H O W F Ü R I H R L Ä C H E L N

FESTSITZENDE ZÄHNE AN NUR EINEM TAG!

SOFORT FESTE ZÄHNE
SCHNELL & GÜNSTIG
GEWEBESCHONEND





Haben Sie Fragen zu festen
Zähnen an einem Tag?

Dr. med. dent. Moritz Henninger:
Tätigkeitsschwerpunkt Implantate
(DGI/APW) & Trainer am Internat.
Fortbildungszentrum IFZI / Nürnberg

TERMIN VEREINBAREN:
TELEFON 07254 1430



WWW.ZAHNARZT-HENNINGER.DE
PHILIPPSBURGER STR. 5 • 68753 WAGHÄUSEL • TELEFON 07254 1430

Sie benötigenHilfe im häuslichen Bereich?
Andreas Hauswirtschaft / Hilfe für Senioren

07254-2044147 oder 0176-40739944

Leistungen können über Pflegegrad finanziert werden. (§ 45a SGB XI)

Foto: FredFroese/E+/GettyImagesPlus
  

Foto: shironosov/iStock/Thinkstock
  

Hohe Lebensmittelpreise:
So hilft die Tafel
Die gestiegenen Lebensmittelpreise treff en viele ältere 
Menschen besonders hart. Da können die gemeinnützi-
gen Tafeln in Deutschland helfen. Aktuell nutzen bis zu 
zwei Millionen Menschen das Angebot, ein Viertel ist älter 
als 64. Manchmal ist aber die Scham größer als der Hunger. 
Sich die eigene Bedürftigkeit einzugestehen, kostet viel 
Überwindung. Ob das Angebot der Tafel in Frage kommt, 
lässt sich am einfachsten vor Ort klären, weil jede Tafel ih-
ren Anmeldeprozess eigenständig organisiert.

Tafelausweis
In der Regel wird die persönliche Situation durch einen 
entsprechenden Bescheid belegt, zum Beispiel die Rente. 
Die meisten Tafeln orientieren sich dabei an der Armuts-
gefährdungsschwelle, die in Deutschland aktuell bei 1.251 
Euro pro Monat für Single-Haushalte liegt. Sind die Voraus-
setzungen erfüllt, erhält man einen Tafelausweis. Damit 
bekommt man dann zu vereinbarten Terminen Lebensmit-
tel - und zwar das, was die Tafel zuvor gerettet hat. Plan-
barkeit oder einen Anspruch auf eine bestimmte Menge 
oder Art von Lebensmitteln gibt es aber nicht.

Orte der Begegnung
Einige Tafeln bieten eigens für Seniorinnen und Senioren 
Zusatzangebote wie Spielenachmittage, Smartphone-
Kurse oder begleitete Ausfl üge an - weil Alter, Armut und 
Einsamkeit oft zusammenkommen. Tafeln sind also mehr 
als reine Essensausgaben, oft sind sie auch Orte der Begeg-
nung und des sozialen Miteinanders. Auch wer Lebensmit-
tel übrig hat oder sich ehrenamtlich engagieren will, ist 
dort gerne gesehen. (ots/ Wort & Bild/Verlagsgruppe/red)

Weitere Artikel fi nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/
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Rollläden im Winter: idealer Sicht- und Wärmeschutz
Durch die Fenster sind die beleuchteten Wohnräume leicht von außen einsehbar, die Heizwärme dagegen ver� üchtigt 
sich. Wer Rollläden hat, ist klar im Vorteil: Sie dienen als Sichtschutz und dämmen gegen die Kälte von außen.

Rollläden sind nicht nur der 
ideale Sonnenschutz, sondern 
auch ein sehr guter Privatsphä-
re-Schutz. Während sie uns im 
Sommer das Zuviel an Sonne 
und Hitze vom Leib halten, 
schützen uns Rollläden in den 
dunklen Winter-Monaten vor 
allzu viel neugierigen Blicken 
aus der Nachbarschaft. Ein wei-
teres Plus im Winter: Rollläden 
haben auch einen positiven 
E� ekt auf die Heizkosten-Ab-
rechnung.

Mobile Wärmedämmung
Der Wärmeverlust über die 
Fenster wird durch den Roll-
laden deutlich gesenkt. Denn 
zwischen Rollladen und Fens-
terscheibe entsteht auto-
matisch eine Luftschicht, die 
- ähnlich wie bei einer Thermos-
kanne - eine dämmende Wir-
kung hat. Fenster, die mit Roll-
läden ausgestattet sind, halten 
die Wärme deshalb besser in 
den Wohnräumen. Dadurch 
fallen weniger Heizkosten an. 

Optimalen Schutz bieten Roll-
läden und Sonnenschutzpro-
dukte jedoch nur, wenn sie 
konsequent genutzt werden. 
Das heißt vor allem: Rollläden 
rechtzeitig schließen. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit wird es 
also Zeit für einen Rundgang 
durchs Haus - alternativ kann 
das Ö� nen und Schließen der 
Rollläden auch einer automa-
tischen Steuerung überlassen 
werden. 

Wissenschaftlich erwiesen
Das Fraunhofer-Institut für 
Bauphysik hat in einer Unter-
suchung festgestellt, dass 
geschlossene Rollläden den 
Wärmedurchgang bei älteren 
Fenstern bis zu einem Drittel 
reduzieren können. Selbst bei 
modernen Fenstern kann der 
Rollladen den Wärmeschutz 
noch verbessern. Nicht immer 
jedoch haben die Bewohner 
die Möglichkeit, einen Rollla-
den zu nutzen. Für Sicht- und 
mehr Wärmeschutz im Winter 
kann dann ein sogenanntes 
Wabenplissee sorgen.

Alternative Wabenplissee
Dabei handelt es sich um plis-
sierte Sto� e, die doppelt hin-
tereinandergelegt und mit 

Aluminiumfolien verbunden 
sind. Und zwar so, dass sich 
dabei ein Hohlraum in Form 
einer Wabe bildet. Die Luftpuf-
fer in den Waben bilden eine 
Isolierschicht vor dem Fenster 
- das hält die Wärme im Winter 
länger in den Wohnräumen. 
Eine schöne Ergänzung für 
Rollläden sind Jalousien, aber 
auch Vertikal-Lamellenstores, 
Rollos oder Plissees. Sie bie-
ten tagsüber e� ektiven Sicht-
schutz - und sind zudem ein 
dekoratives Wohnaccesoire. 
In Kombination mit Rollläden 
verstärkt ein innenliegender 
Sonnenschutz den sogenann-
ten Thermoskannen-E� ekt und 
hilft, zusätzliche Heizkosten zu 
sparen. Der Vorteil gerade von 
Rollos und Jalousien: Sie lassen 
sich dank ihrer � exiblen Lamel-
len ganz nach Bedarf einstel-
len. Auch tagsüber können so 
neugierige Blicke ausgesperrt 
werden, ohne dass gleichzeitig 
das Tageslicht außen vor blei-
ben muss. So scha� en sie auch 
in den ungemütlichen Winter-
Monaten eine freundliche und 
wohnliche Atmosphäre. (Bun-
desverband Rollladen + Son-
nenschutz e.V./Energie-fachbe-
rater.de/red)

 Bis zu 20 Prozent Förderung sind bei 
Installation bzw. Nachrüstung 
automatisierter Rollläden möglich. 
Details, Videos und Tipps � nden Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rollladen/

2024-07_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x140
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Ihr regionaler Partner für
zukunftssichere Haustechnik:
Wärmepumpen
Photovoltaik

Ladesäulen
...und vieles mehr

Stromspeicher

✓ ✓

✓ ✓

✓

Großer Sand 25
76698 Ubstadt-Weiher
Tel.: 07251/440 910
www.staudt-hs.de

Förderung
bis zu 70%
möglich!Mehr erfahren bei unserer

Infoveranstaltung:
21. Februar, 19 Uhr
Anmeldung unter www.staudt-hs.de

DAS NEUE HEIZUNGSGESETZ IST
DA UND WIR HABEN DIE LÖSUNGEN!
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Tel. 062278
9960

Tel. 062278
9960

Wie funktioniert ein Kachelofen?
Das Heizen mit Warmluft-Kachelofen ist zeitlos und zeit-
gemäß zugleich. Doch wie funktionieren Warmluft-Ka-
chelöfen eigentlich? Ein Warmluft-Kachelofen funktioniert 
nach dem Prinzip der Konvektion. Dieses nutzt eine physi-
kalische Eigenschaft von Luft  –  warme Luft ist leichter als 
kalte Luft. Darum steigt die erwärmte Luft stets nach oben. 
Im Sockelbereich eines solchen Warmluft-Kachelofens be-
fi nden sich Umluftöff nungen. In diese kann die kalte Luft 
einströmen. Der im Inneren der Kachelschale montierte 
Heizeinsatz erwärmt die von unten einströmende Kaltluft. 
Die erwärmte Luft steigt innerhalb der Kachelschale nach 
oben auf und gibt die Wärme an die Kacheln ab. Diese ge-
ben nun Strahlungswärme langsam und gleichmäßig an 
den Aufstellraum ab. Die Wärme wird als besonders an-
genehm empfunden. Die Wärmeabgabe eines Warmluft-
Kachelofen unterteilt sich in ca. 70 Prozent in Konvektions-
wärme und 30 Prozent in Strahlungswärme. (djd/Hark/red)

Vorteile und ein Video zur Funktionsweise gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-74/

  

Selbsthilfe bei Wasser im Keller
Starkregen oder überlaufende Abwasserkanäle können 
jederzeit und überall zu überfl uteten Kellern führen. Die 
Feuerwehr kann nicht allen Betroff enen gleichzeitig hel-
fen. Schnelle Hilfe ist dann gefragt, denn je kürzer das Was-
ser im Keller verbleibt oder gar nicht erst hereinkommt, 
desto geringer fallen die Folgeschäden aus.
Wasser kann auf zwei Arten in Keller und Untergeschosse 
eindringen. Bei Starkregen oder Hochwasser kann es über 
Kellerfenster, -türen und -treppen in Gebäude hineinlau-
fen oder Abwasser gelangt über einen Rückstau im Kanal 
in den Keller. Wer verhindern möchte, dass bei extremen 
Regenmengen das Abwasser aus einem überfüllten Ab-
wasserkanal über den Hausanschluss in den Keller zurück-
gedrückt wird, der sollte sich um eine Rückstausicherung 
kümmern. Starkregenereignisse nehmen zu und treten 
unverhoff t auf, daher sollten sich Hausbesitzer und -be-
sitzerinnen frühzeitig mit dem Thema Überfl utungs- und 
Rückstauschutz befassen und Vorsorge treff en.

Flutbox pumpt Wasser ab
Die Flutbox aus dem Hause Jung Pumpen hat sich über 
Jahre im Hochwassereinsatz im privaten sowie gewerbli-
chen Einsatz bewährt. Die Box beinhaltet eine leistungs-
starke Tauchpumpe sowie einen Feuerwehrschlauch und 
ist in wenigen Minuten einsatzbereit. Bei Wassereinbruch 
wird die Box in den überfl uteten Bereich gestellt, die Pum-
pe mit dem beiliegenden Feuerwehrschlauch verbunden 
und sofort in Betrieb genommen. Es gibt zwei Varianten: 
So können 11,5 bzw. 28 Kubikmeter Wasser in der Stunde 
aus dem Keller gepumpt werden. (trd/bnp/spp-o/red)

So schützen Sie Ihr Haus vor Starkregen:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3189/

Foto: Pentair Jung Pumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-o

  

MEHR ZUM THEMA
DÄMMUNG?
www.lokalmatador.de/haus-energie



FREIZEIT

#NATURPARK 2024 – 
NEUES MAGAZIN AB SOFORT 
ERHÄLTLICH

Die druckfrischen Exemplare sind kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstel-
len erhältlich, können per E-Mail an 
info@naturparke-bw.de nach Hause 
bestellt werden. Oder hier unter dem 
QR-Code bzw. Link bequem als PDF 
downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark24

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, 
Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld – die sieben 
Naturparke in Baden-Württemberg präsentie-
ren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark. 

VIEL ZU BIETEN
Die Geschichten über die Projekte nehmen 
die Leserschaft mit in die Vielfalt der Natur-
parke, vom Neckartal-Odenwald über den 
Schwäbisch-Fränkischen Wald bis in die Obe-
re Donau. Die Modellregionen für nachhalti-
ge Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben 
dem sportlich herausfordernden Highlight“, so 
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der 
AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden 
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins 
viele Projekte und Persönlichkeiten quer durch 
die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit 
vorgestellt.“

VIER HANDLUNGSFELDER
Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz 
und Landschaftspflege, nachhaltiger Tou-
rismus und Erholung, nachhaltige Regional-
entwicklung sowie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Von den Wanderungen in der 
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarz-
wald über die Klima-Bildungsangebote für 
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
bleibt das Magazin in der Natur und stellt die 
kreative Holztafel-Beschilderung im Natur-
park Neckartal-Odenwald vor. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der 
Frage nachgegangen wird, welches Produkt 
die Haltung von Schafen im Naturpark Obe-
re Donau wieder wirtschaftlicher macht oder 

welche Projektbausteine sich die Gemeinde 
Zaberfeld für ihre Modellgemeinde für biolo-
gische Vielfalt überlegt hat.

PROJEKTE – GESCHICHTEN – MENSCHEN
690 Kilometer Länge, 14.000 Höhenmeter und 
in elf Tagesetappen zu meistern – das sind die 
Kerndaten des Naturparke-Gravel-Crossings. 
Diese Route führt einmal quer durch Baden-
Württemberg, genauer gesagt durch vier Na-
turparke von Mannheim bis nach Basel. Sie hat 
auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und 
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen 
Naturschätzen, tollen Gasthöfen und spekta-
kulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr zu 
dieser sportlichen Herausforderung stellt das 
Bikerpaar von SaddleStories.at in der neuesten 
Ausgabe des Magazins vor.

NATURPARK SCHÖNBUCH
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch 
erklärt, wie Naturschutz für einen artenrei-
chen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel 
im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald eröffnet kulinarisch neue 
Highlights, und die Naturpark-Gästeführen-
den warten in allen sieben Naturparken nur 
darauf, die Leserinnen und Leser nicht nur im 
Magazin, sondern auch in der Natur auf span-
nende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführun-
gen mitzunehmen. 

„In den sieben Naturparken engagieren sich 
täglich viele Menschen mit faszinierenden Ide-
en und ihrer Tatkraft und gestalten damit die 
nachhaltige Entwicklung der Regionen aktiv 
mit“, bekräftigt Dammann. (pm/red)

BaWue-Seite1

Roland Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks 
Südschwarzwald e.V., freut sich über die neue 
Ausgabe.  Fotos: AG Naturparke

Druckfrisch erschienen:  
Das Magazin #Naturpark in  
der Ausgabe 2024. 
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Hochwertige PV-Paneele 405 W,
sofort lieferbar, sofort, gel. frei Baust. im LK-KA,
mit Unterkonstruktion € 382,50 per kWp.

Mit Unterkonstr. und kompl. Montage a.D. € 598,00 per kWp
Sonderpreise – mengenabhängig

Robert Huthloff | Consulting Logistik | Lindenweg 6
76694 Forst | 0152 54767425 | roberthuthloff@gmail.com

17.03.

02.03.

Unsere
Maschinenteile

mit Sonne gegossen.
Unsere Investitionen in energiesparende Öfen und erneuerbare
Energien schaffen Energiesicherheit und Arbeitsplätze.
So bestehen wir im Wettbewerb mit viel Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

0178 5529403| gartenprofi2010@hotmail.com

DerGartenprofi2010Yusuf

ail.com

• Gartenarbeiten aller Art
•Heckenrückschnitt
•Obstbaumspezialist
• Vertikutieren& Bodenfräsen

• Rindenmulch &Unkrautvlies
• Zauninstallation
• Bewässerung
• u.v.m.

Der Termin und Beratung sind kostenlos.
10%

Willkommens-rabatt

GÜNSTIGER GEHT NICHT!

0@hotmail.c

Garten- und Landschaftsbau

HOCHDRUCKREINIGUNG
(Befreien vonMoos,
Dreck undUnkraut) Mobil 01520 4460 180

Besichtigung und Beratung
sind unverbindlich und kostenlos

Gartenpflege, Rollrasen verlegen, Vertikutieren, Pflanzen von
Büschen und Bäumen, Bodenarbeiten, Baum- & Heckenschnitt,

Beetanlage/-pflege, Unkraut jäten, Pflasterarbeiten,
Zaunanlage, Kunstrasen u.v.m.


